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Neues Konzert des Evangelischen 
Freundeskreises Hof am 15. Januar 
in Bad Steben: Sagt, dass die Liebe 
allen Kummer heilt

Titelfoto: Die Bürgermeister der WIR- 
Kommunen und HCSB-Geschäftsführer 
Andreas Heinkel wünschen allen Lesern 
viel Glück im neuen Jahr!

ANZEIGE

Ausgabe Naila

ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de



Leserfotos der Woche

Frühling mitten im Winter?

Kaum war es ein paar Tage so richtig kalt mit Eis und Schnee, kletterten pünktlich vor Weihnachten die Temperaturen wieder nach oben. Die 

beiden Leserfotos von Gerlinde Spindler aus Geroldsgrün (links) und Dr. Martin Fenske aus Naila von Anfang Januar beweisen, dass sich die 

Natur auf die wärmere Jahreszeit vorbereitet. Und natürlich genießen auch die Tiere die so gar nicht frostigen Temperaturen. War’s das wirklich 

schon wieder mit dem Winter? Nein! Ein Blick auf die Wettervorhersage lässt hoffen – es wird wieder kälter. Und dann vielleicht mit richtig viel 

Schnee, damit die Winterfreunde auch mal etwas länger auf ihre Kosten kommen.   

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen

2 Wir im Frankenwald



Bad Steben  – Auf eine etwas 

andere Klangreise in die Welt der 

Weihnacht hat Andy Lang mit 

einem Konzert in der Bad Stebe-

ner Lutherkirche erfreut. Zu der 

mittlerweile nachträglichen 

„musikalischen Beschenkung“ 

waren über 300 Besucher 

gekommen, die ihre teils weite 

Anreise sicher nicht bereuten. 

Denn der Gefreeser Songpoet 

hatte mit seinen „A Celtic Christ-

mas“ – Konzert eine weihnachtli-

che und musikalische durch 

Irland und Schottland zu bieten, 

die anrührte und Gefühle frei-

setzte. 

Andy Lang hatte die Fähigkeit die 

weihnachtliche Botschaft mit 

den Klängen der keltischen Har-

fe, der Gitarre und seinen erklä-

renden einfühlsamen Texten zu 

den britischen Ländern nahezu-

bringen. Exzellent unterstützt 

wurde der „musizierende Theo-

loge“ von der Violinistin Monika 

Hertel, die mit gefühligen und 

facettenreichen Saitenspiel 

Die etwas andere Klangreise
 mit Andy Lang

Akzente setzte. Bemerkenswert, 

dass der Songpoet mit eignen 

Arrangements immer wieder 

Glanzpunkte abseits der „Main-

stream-Weihnachtsklänge“ setz-

te. Dies gilt auch für die deut-

schen Adventslieder „Maria 

durch den Dornwald ging“ und 

„Wie soll ich dich empfangen“, 

die Andy Lang mit einfühlsamer, 

aber auch durchaus kraftvoller 

Stimme zu Hörererlebnissen 

machte. 

Die begeisterten Konzertbesu-

cher erklatschten sich mehrere 

Zugaben.

Glasscheibe am Buswarte-
häuschen beschädigt
Döbra –  Einen Schaden in Höhe 
von ca. 250  Euro verursachte 
ein bisher unbekannter Täter in 
der letzten Woche am Buswar-
tehäuschen in der Schwarzen-
bacher Straße. Der Übeltäter 
beschädigte eine Glasscheibe 
am Buswartehäuschen. Wer 
hat in der Zeit zwischen 
23.12.2022 und 09.01.2023 
verdächtige Beobachtungen 
gemacht? Die Polizei Naila bit-
tet unter der Telefonnummer 
09282-97904-0 um Hinweise.

Langfinger erwischt
Naila –  In einem Verbraucher-
markt in der Dr.- Hans-Künzel-
Str. 1 in Naila wurde ein Pär-
chen beim Ladendiebstahl 
betroffen. Der Ladendetektiv 
konnte hierbei beobachten, wie 
der 36-jährige Mann einen 
Handmixer im Wert von 29,99 
Euro aus der Verpackung nahm 
und das Gerät in den Rucksack 
seiner 32-jährigen Begleiterin 
steckte.  An der Kasse bezahlte 
die Frau andere Waren, nicht 
jedoch den Handmixer.  Beide 
Personen erhalten nun eine 
Anzeige, da sie gemeinschaft-
lich den Diebstahl begingen. 

Aus dem Polizeibericht

Der Markt Bad Steben, Bayerisches Staatsbad 
im Landkreis Hof (ca. 3.400 Einwohner), 

stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

IT-Systemadministrator/in (m/w/d)

unbefristet, in Teilzeit mit 25 Wochenstunden
im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit

ein.
Der Stellenzuschnitt umfasst die vollumfängliche, zeitanteilige IT-Be-
treuung der drei benachbarten Kommunen Markt Bad Steben, Gemeinde 
Geroldsgrün und Gemeinde Berg im Landkreis Hof.

Ihr Arbeitgeber wird ausschließlich der Markt Bad Steben sein, welcher Ihren 
Hauptaufgabenbereich liefern sowie Ihren Hauptbeschäftigungsort/ Ihr Büro in 
seiner Verwaltung zur Verfügung stellen wird. 

Ihr Aufgabenbereich beinhaltet im Wesentlichen:

•  Sicherstellung und Wartung des gesamten technischen IT-Betriebes ein-
schließlich Entgegennahme, Priorisierung, Quali� zierung und Kategorisie-
rung von Störungen und Problemstellen sowie deren weitere Ver- und Ab-
arbeitung (First- und Second-Level Support)

•  Installation und Wartung von Client- und Druckersystemen sowie Tätigkeiten 
im Serverumfeld (VmWare, Citrix, Datensicherung, Netzwerkdienste etc.)

•  Beschaffung, Installation, Aktualisierung und P� ege von Hard- und Software 
einschließlich der Erstellung von Leistungsverzeichnissen, System- und Ins-
tallationsdokumentationen sowie Nutzeranleitungen

• Einrichtung von Arbeitsplätzen und Peripheriegeräten
• Internes Benutzer- und Rechtevergabemanagement
•  Erstellung, Überprüfung und generelle Mitwirkung beim Auf- bzw. Ausbau 

von Informationssicherheitskonzepten
•  Federführende Mitwirkung bei der Umsetzung von Digitalisierungsthemen 

(Bayerisches Digitalgesetz, OZG)
• Unterstützung beim Ausbau der kommunalen IT-Infrastruktur
•  IT-Betreuung von Außenstellen (Tourist-Information, kommunaler Bauhof 

etc.)
•  Zusammenarbeit mit kommunalinternen Stellen im Bereich der Organisation, 

des Haushaltswesens, der Projektentwicklung und der Anwendungsbetreu-
ung

•   Zusammenarbeit mit beauftragten Dienstleistern, Anbietern, Behörden etc.
sowie ggf. weitere in den Geschäftsverteilungsplänen der Kommunen 
de� nierte Tätigkeiten.

Wir suchen eine/n motivierte/n, innovative/n und quali� zierte/n Mitarbeiter/in 
mit erfolgreich abgeschlossener und staatlich anerkannter Berufsausbildung 
im IT-Bereich (m/w/d), bestenfalls mit mehrjähriger einschlägiger Berufserfah-
rung. Neben Ihren fachlichen und kommunikativen Fähigkeiten zeichnen Sie 
ein sicheres und freundliches Auftreten, Selbstständigkeit, Flexibilität, Belast-
barkeit, Durchsetzungsfähigkeit, Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
und Teamfähigkeit aus. Eine Fahrerlaubnis der Klasse B bringen Sie selbst-
verständlich mit. 

Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungs-
volle Tätigkeit in einem engagierten Umfeld mit gutem Arbeitsklima, eine 
leistungsgerechte Vergütung nach den tarifrechtlichen Bestimmungen im öf-
fentlichen Dienst (TVöD) mit den üblichen Sozialleistungen sowie die Inan-
spruchnahme von gleitender Arbeitszeit und regelmäßiger Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten.

Die Gleichstellung von Männern und Frauen ist für uns selbstverständlich. 
Schwerbehinderte Menschen (§ 2 SGB IX) werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung vorrangig berücksichtigt.

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätes-
tens 20. Januar 2023 an den Markt Bad Steben, Geschäftsleitung, Hauptstr. 
2, 95138 Bad Steben oder per E-Mail an geschaeftsleitung@badsteben.de.

Für weitergehende Auskünfte steht Ihnen unsere Geschäftsleitende Beamtin 
Frau Grünert unter Telefon (0 92 88) 74 21 gerne zur Verfügung.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Daten ist für uns selbstverständlich. 
Entsprechende Hinweise zum Datenschutz � nden Sie unter www.markt-
badsteben.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bad Steben, 19.12.2022

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort  

als Ansprechpartner für Sie  

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

 Energieeffiziente 

Elektrogeräte helfen die 

Stromkosten zu senken. 
– 

„Beratung, Verkauf und 

Lieferung hier bei uns.“
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

13.01. – 19.01.  Sonnen Apotheke 

Schwarzenbach a.Wald

Rufbereitschaft. Erreichbar unter 09282/5281. 

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 24.01.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 14./15.01.   Dr. Martina Karl 

                        Klosterplatz 3, 95213 Münchberg

                        Tel.Nr.: 09251 / 7676

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 13./14./15. 01

Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450 

• 16.01.   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

• 17.01.   Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

•  18.01.   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436 

•  19.01.   Werner Kießl, Marktredwitz,

                  Tel. 09231/8688

•  20.01.    Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, 

                   Tel 09233/2366

            (Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

                 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo., 06.02.2023 

Münchberg, TV-Vereinsturn-

halle, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15 bis 20 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Do., 09.02. 

Geroldsgrün, Lothar-von-Fa-

ber-Grundschule, Am Mühlhü-

gel 11, 16.15 bis 20 Uhr, Mit 

Terminreservierung!

Mo. 13.02. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststr. 6, 14 bis 

19 Uhr, Mit Terminreservierung

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

(7.2., 7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Issigau:   4.2.

Naila:    4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind  und 8. Februar und 8. März. Um Anmeldung 

unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-franken-

wald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Wallenfels – Der FC Wallenfels ist Veranstalter des diesjährigen 

Faschingsumzuges, der am Faschingsdienstag 21.02.2023, um 

13.30 Uhr stattfindet. Da die Zeit drängt sind alle interessierten 

Vereine, Stammtische und sonstige Gruppierungen von Wallen-

fels und seinen Ortsteilen aufgerufen, sich umgehend unter Tel. 

09262/8379 bei Roland Querfurth anzumelden. Für diesen 

Faschingshöhepunkt wird auch in diesem Jahr kein Thema vorge-

geben, sondern „Erlaubt ist was gefällt“. Auch auswärtige Grup-

pierungen sind zum Umzug in Wallenfels zugelassen.

 Faschingsumzug 2023 in Wallenfels
am Faschingsdienstag

Naila – Am Samstag, 14. Januar 2023 findet um 15 Uhr im Gasthof 

Froschgrün, Naila, Froschgrüner Str. 14, die Jahresauftaktveran-

staltung für die Mitglieder und Freunde der SL Naila statt. Nach 

einem kurzen Rückblick folgt die Programmerstellung für das kom-

mende Veranstaltungsjahr . Obmann Adolf Markus stellt einige 

bedeutende Persönlichkeiten Böhmens, Mährens und Sudeten-

schlesiens vor. Es ergeht herzliche Einladung.

 Sudetendeutsche Naila: 
Jahresauftakt

Bobengrün/Bad Steben – Die  „Grenzer“ laden wieder zum Stamm-

tisch ein. Diesmal treffen sie sich am Montag, 16. Januar, um 19.00 

Uhr, im Sportheim in Bobengrün bei Bad Steben. Für manche ist 

der „Eiserne Vorhang“ schon Geschichte. Dabei ist es noch gar 

nicht so lange her, dass er Deutschland in zwei unterschiedlich 

getrennte Welten teilte. Damals lebten diesseits und jenseits des 

„Todesstreifens“ Menschen neben Mauern, Minenfeldern, Streck-

metallzäunen und Wachtürmen, die sie von Nachbarn, Verwandten 

und Freunden trennten.  Die ehemaligen bayerischen Grenzpolizis-

ten, Zollbeamte Grenzsoldaten der ehemaligen DDR und andere 

Zeitzeugen erzählen vom damals alltäglichen Dienst „am Ende der 

Welt“. Dieser war nicht nur traurig oder beklemmend, sondern hat-

te auch menschliche Züge. Manchmal wird auch hinterfragt , ob „in 

den Köpfen“ noch eine Grenze besteht oder zusammengewachsen 

ist, was zusammen gehört. Die Bevölkerung Kur-und Urlaubsgäste 

sind herzlich eingeladen. Hinweis: Der nächstes Grenzer-Stamm-

tisch findet am Montag, 20. März um 19.00 Uhr im Sportheim des 

ATSV Thierbach  statt. Alle weiteren Termine und Infos sind unter 

www.grenzer-stammtisch.de ersichtlich.

Die Grenzer laden zum Stammtisch

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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und finanzielle Spenden sehr 

dankbar. So wurde mit großer 

Freude in Naila die diesjährige 

Spende der Luitpold-Apotheke 

Bad Steben angenommen, die in 

der Adventszeit Lebensmittel- 

und Geld gesammelt hat. Zwei 

Mitarbeiter der Apotheke haben 

bei der letzten Ausgabe vor 

Weihnachten persönlich die 

Lebensmittel an die Tafelkun-

den ausgegeben. Der eingegan-

gene Geldbetrag wurde in groß-

zügiger Weise durch Karlheinz 

Ilius, Inhaber der Luitpold-Apo-

theke, auf 600 Euro  aufgerun-

det. Die Nailaer Mitarbeiter 

bedankten sich im Namen aller 

Bedürftigen sehr herzlich dafür.

Flüchtlingszahlen aus der 

Ukraine ist die Hofer Tafel an 

ihre Leistungsgrenze gestoßen, 

sowohl personell als auch was 

die Beschaffung von Lebensmit-

teln betrifft und ist für Sach- 

sind zur Unterhaltung des benö-

tigten Fuhrparks, zur Finanzie-

rung der Gebäude- und Energie-

kosten dringend darauf ange-

wiesen.

In Anbetracht der steigenden 

fahren wird um gespendete 

Lebensmittel von Supermarkt-

zentralen, Großmärkten oder  

Fleischfabriken  abzuholen. Die 

Tafeln finanzieren sich deutsch-

landweit nur durch Spenden, 

Naila/Hof –  Die Nailaer Tafel-

ausgabe ist neben Rehau und 

Schwarzenbach/Saale die größ-

te Außenstelle der Hofer Tafel 

und zuständig für die Versor-

gung der Bedürftigen im ehe-

maligen Landkreis Naila. Der-

zeit sind es etwa 200 Berechtig-

te, die jeden Mittwoch in Naila 

Lebensmittel erhalten. Dank 

hervorragender Organisation 

und guter Vernetzung verfügt 

die Hofer Tafel über ein Ein-

zugsgebiet, das sich von Hof 

über Schweinfurt, Nürnberg, 

Passau bis zum Hermsdorfer 

Kreuz und darüber hinaus 

erstreckt und wöchentlich von 

den Mitarbeitern der Tafel ange-

Weihnachtliche Spende für 
die Außenstelle Naila der Hofer Tafel

.DE

Kunde sein hat viele Vorteile:

 > großes Markenportfolio 

 > über 1.000 sofort verfügbare Fahrzeuge 

 > 5% Stammkundenrabatt in der Werkstatt

 > 24h Schadensteuerung via Service-App

 > Spezialisten für Elektro- & Hybridfahrzeuge

 > Verkauf & Vermietung von Wohnmobilen

 > Lackierzentrum „Lackaro“ am Firmensitz 

 > spezielle Business Center für Gewerbekunden

 > eigenes SEAT Großkundenleistungszentrum

 > uvm.  

Ein Familienunternehmen 16x in Ihrer Nähe

Mitarbeiter sein hat viele Vorteile:

 > Rentenkasse für die Altersvorsorge der Mitarbeiter

 > Unfallversicherung 365 Tage im Jahr, weltweit

 > Betriebliches Gesundheitsmanagement 

 > Bezahlte Schulungen und Qualiizierungen
 > Unbefristete Arbeitsverträge

 > Jobräder mit Arbeitgeberzuschuss

 > 20 % Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

 > Mitarbeiterkonditionen: 

> bei Kauf & Reparatur von Fahrzeugen 

> bei Anmietung von Wohnmobilen

 > Mitarbeiter-App zur Kommunikation

 > Digitale Personalakte und Lohnscheine

 > Regelmäßige Mitarbeiterbefragungen

 > Mitarbeiterjahresgespräche

 > Jubiläums- und Geburtstagsgeschenke

 > Mitarbeiterevents und Auslüge
 > Verschiedene Prämienmöglichkeiten
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

2 Garagen in

Geroldsgrün

zu vermieten
gut geeignet auch für

Oldtimer/Youngtimer

Telefon: 0173/8066782

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Große Wohnung

in Geroldsgrün

zu vermieten
135 qm, mit Terrasse,

voll möbliert

Telefon: 0173/8066782

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Ihr Ansprechpartner
vor Ort seit mehr  

als 40 Jahren: 

Versicherungsbüro

Armin Gebhardt 

Südstraße 12 · 95180 Berg

Telefon: (0 92 93) 9 71 20

E-Mail: info@gebhardt.vkb.de

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Suche gebrauchte

Haushaltsbügelmaschine

O 09282/7248

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info
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Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 UhrSie sucht Ihn 70+

für eine

gemeinsame Zeit

losesta@t-online.de

Wir kochen für Sie

STOCKFISCH
und andere Gerichte

am Sonntag, 22.01.2023

Wir bitten um Vorbestellung!

Familie Bodenschatz

Landgasthof

Zur Mühle
95119 Naila – Culmitz

 09282/6361

Als mittelständischer Handwerksbetrieb im Metall- und Stahlbau  
sowie führender HÖRMANN-Bauelemente-Händler mit über 
100-jähriger Tradition suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Fachkraft für Büromanagement (m/w/d) 
(Voll-/Teilzeit)

Sie verfügen über:
- Käufmännische Ausbildung bzw. Berufserfahrung
- Kommunikationsstärke und Kundenorientierung
- Selbständigkeit und Organisationstalent

Wir bieten eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
 Tätigkeit mit leistungsgerechter Vergütung.

Dann bewerben Sie sich per E-mail an 
m.loehner@loehner-metallbau.de 
oder Post an:
Mittelklingensporn 5 – 95119 Naila

Benjamin

oder www.benjamin-ev.euMissionswerk Benjamin 
Benjamin

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Online-
Gottesdienst

Ich freue mich auf Sie!

Ihre Sandra Degelmann
Hörakustikmeisterin 

und Geschäftsführung

Hören wie ein Luchs!

individuelle  
Beratung 

Hausbesuche 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung

Reparaturservice

kostenlose Hörmessung

Nachsorge u. Hörtraining

Garantielaufzeit von  
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Frankenwaldstr. 1 · 95119 Naila · Tel. 09282 984796
www.hoergeraete-luchs.de

BOXSPRINGBETT

180 x 200 cm, Anthrazit

vollelektrisch verstellbar über

kabellose Fernbedienungen.

Incl. Matratzen und Topper

mit Überzügen. Guter Zustand,

keine Schäden, VB: 199 Euro.

Telefon: 0151/62616261
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Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Herzlichen Dank

an alle, die unsere liebe Mama, Schwester, Oma, Uroma
und Schwiegermutter

Anneliese Müller
auf ihrem letzten Weg begleitet und uns ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise erwiesen haben.

Ein besonderer Dank an Pater Jan Poja, ihren Hausarzt
Dr. Pohl und Robel mit Team, der Blasmusik
Neuengrün/Schlegelshaid, Udo Braunersreuther,
Silvia Wachter, der Kulmbacher Brauerei,
dem FC Bayern Fanclub, den Frankenwaldfreunden,
dem SV Wolfersgrün/Neuengrün, den Wölfen, der KAB,
Alfred Kremer, ihren Stammgästen, allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten und dem
Bestattungsinstitut Neubauer/Köstner.

In liebevoller Erinnerung

deine Kinder mit Familien

und alle Anverwandten

Wolfersgrün im Dezember 2022

In Gottes Frieden entschlief

Loni Richter
geb. Rödel

* 26.04.1931 † 13.12.2022

Eisenbühl , im Januar 2023

In stiller Trauer:

Gisela Schlageter mit Familie
Wolfgang Richter mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied

genommen von

Werner Summa
* 15.07.1946 † 14.12.2022

Deine Heidi

Deine Kinder mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im Kreise der Familie statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA IM JANUAR 2023

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Walburga Hägel
* 22.11.1936 † 26.12.2022

Bad Steben, im Januar 2023

Deine Kinder
Norbert
Margit mit Familie
Uwe mit Familie
Tanja mit Familie

Die Urnentrauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA, DEN 14.JANAUR 2023

Ein Licht ist erloschen,

eine Stimme die wir liebten,

ist für immer verstummt.

Plötzlich und unerwartet müssen wir

Abschied nehmen von meiner lieben Frau

und Schwiegertochter

Silke Petzold

*18.07.1967 † 29.12.2022

In Liebe:

Dein Michael

Deine Christa

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag,

den 17. Januar 2023 um 14.00 Uhr auf

dem Wald- und Naturfriedhof

in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

8 Wir im Frankenwald



  Bad Steben – Gutes Sehen ist ein Zusammenspiel vieler Faktoren, 
die wir aktiv beeinflussen können. Schon mit der Einschulung und 
dem Lesebeginn wird unser natürliches, entspanntes Sehen einge-
schränkt und monoton. Bildschirmarbeit und viele andere berufliche 
Tätigkeiten fordern den ausdauernden fokussiert-angespannten 
Blick. Dies führt auf Dauer zu Überlastungen der Augen. Entspan-
nende Sehfunktionen verkümmern und die Augen werden „starr.“ 
Eine wichtige Voraussetzung für gutes Sehen sind flexible und 
lockere äußere Augenmuskeln. Diese können wie jeder andere 
Muskel auch trainiert, die Sehkraft stabilisiert und bei regelmäßi-
gem Üben sogar verbessert werden. Ein kräftiger Augenmuskel ist 
auch in der Lage, mit der im Alter dicker werdenden Linse klarzu-
kommen. Durch spezielles Training kann so die Altersweitsichtig-
keit hinausgezögert werden.  Lernen Sie am  Donnerstag,  2. Februar, 
um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben, neben Grundlagen zur 
Funktion und Anatomie, wie Sie Ihre Augen durch einfache Übungen 
lockern und entspannen können und welche ausgleichenden Seh-
weisen und Ernährung Ihren Augen guttut. Kursleiterin: Monika 
Wolf, Ergotherapeutin / ganzheitliche Augentrainerin, Eintritts-
preise: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro)

Am 2. Februar: Augentraining – 
so bleiben Ihre Augen jung!

•Entlastung der Angehörigen
•Wohnformen (alternativ: Men-
schen mit Demenz im Kranken-
haus oder Letzte Lebensphase).

Zu dem kostenfreien Angebot ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
Kontakt: Ute Hopperdietzel, 
Gesundheitsregion plus Hofer 
Land, telefonisch unter 09281 
/57 500 oder per E-Mail ute.hop-
perdietzel@leitstelle-pflege.de.

schaft Regionalgruppe Hof/
Wunsiedel e.V., referiert mit vie-
len praktischen Impulsen über 
folgende Themen:
•Wissenswertes über Demenz
•Demenz verstehen
•Information zu Recht
•Den Alltag leben
•Pflegeversicherung und Entlas-
tungsangebote
•Herausfordernde Situationen 
und Pflege

Hof –  Die Gesundheitsregion plus 
Hofer Land bietet ein Seminar im 
Rahmen des Projeen für Men-
schen mit Demenz im Hofer 
Land“ mit dem Schulungsträger 
der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft Landesverband Bayern e. 
V. Selbsthilfe Demenz und dem 
Kooperationspartner der AOK 
Bayern – Die Gesundheitskasse 
an.  Geplant sind folgende Termi-
ne in der VHS Hofer Land, Lud-
wigstr. 7,  Hof:
 13.03., 15.03., 14.00-17.00, 
18.03. von 10.00-16.00 Uhr. Das 
Programm wendet sich mit dem 
Ziel, den Alltag von pflegenden 
Angehörigen zu erleichtern, an 
Interessierte bzw. an Pflegende 
von Menschen mit Demenz.
Martha Link, Alzheimer Gesell-

Kostenlose Seminarreihe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz und Interessierte

Hof – Die Facetten einer Demenz – am Beispiel der Frontotempora-
len Demenz heißt die kostenlose Online-Veranstaltung  mit Dr. 
Sarah Straub, die am Mittwoch, 25. Januar, von 18.30 bis 20.00 
Uhr stattfindet.  Als promovierte Neuropsychologin arbeitet sie am 
Universitätsklinikum Ulm und  hält für unterschiedliche Organisa-
tionen regelmäßig Vorträge zum Thema „Frontotemporale 
Demenz“. Ihr Debüt als Schriftstellerin gab sie im letzten Jahr mit 
dem erfolgreichen Buch „Wie meine Großmutter ihr ICH verlor“, 
das aus ihren persönlichen Erfahrungen heraus entstand. Im 
Anschluss erläutern die Mitarbeiterinnen der Fachstelle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Betroffene wie zum Beispiel bestehende 
Gruppentreffen für pflegende Angehörige. Zudem stellen sie das 
neue Angebot einer Online-Angehörigengruppe von Menschen mit 
Frontotemporaler Demenz vor. Dieses startet am Mittwoch, 29. 

März 2023 mit dem ersten Treffen von 18.30 bis 20.00 Uhr.
Für beide Termine (Online-Vortrag am 25.01., Online-Gruppen-
treffen am 29.03.) wird um Anmeldung unter 09281/ 57 500 oder 
info@demenz-pflege-oberfranken.de gebeten.

Online-Veranstaltung „Die Facetten 
einer Demenz“ mit Dr. Sarah Straub

Da der Kassenwart entschuldigt 
war gab der Kassenprüfer Rainer 
Götz stellvertretend einen kurzen 
Bericht ab und bestätigte gleich-
zeitig eine vorbildliche Kassen-
führung. 
Die anstehenden Neuwahlen 
bestätigten die Ämter wie folgt: 
1. Vorstand Jürgen Jakobi, 2. Vor-
stand Markus Schoepf, Kassier 
Jörg Wolfrum, Schriftführer Ste-
fan Gebhardt, Kassenprüfer Rai-
ner Götz und Hans Thoma. 
Mit einem gemeinsamen Essen 
schließt die Versammlung .
Termine für 2023:

10. Februar 18.30 Uhr
 1. Monatsversammlung 
18. März Preismucken 
18. Mai Himmelfahrt 
17. Juni Gartenfest 
02. September Ausflug 
15. Dezember Adventsfeier 

Schlegel  –  Der 1. Vorstand Jür-
gen Jakobi eröffnete am 6. Janu-
ar um 14.30 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung der Strohhüt in der 
Gaststätte Rank in Schlegel und 
konnte bis auf zwei entschuldigte 
alle Mitglieder begrüßen. In dem 
folgenden Bericht erwähnte er 
die regelmäßigen Monatsver-
sammlungen, das Preismucken 
im Mai mit 20 Teilnehmern und 
die kleine Wanderung an Him-
melfahrt. Im Dezember hielt man 
eine Adventsfeier ab , bei der es 
Sauerbraten und Schäufele gab. 
Ein Quiz, zwei Spiele und eine 
Tombola rundeten die gelungene 
Feier ab. Abschließend dankte 
Jakobi allen Ausschussmitglie-
dern, den Kassenprüfern und der 
Wirtin Marion Schoepf.
Es folgte der Schriftführer Stefan 
Gebhardt mit dem Verlesen der 
Protokolle.

Jahreshauptversammlung des 
Stammtischs Strohhüt Schlegel
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Wir möchten uns für die zahlreichen 
Beweise tiefer Verbundenheit und 
aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Blumen- und Geldzuwendungen für 
die Grabpflege, sowie bei allen, die durch 
ihr persönliches Geleit ihre Mittrauer zum 
Ausdruck brachten, bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Sehmisch für die würdevolle Aussegnung 
und seine tröstenden einfühlsamen Worte 
bei der Trauerfeier.

Dieter,
Kerstin und Hans-Günther mit Hubertus,
Hilde

Schwarzenbach a. Wald, im Dezember 2022

Karin Frank
♱15.12.2022

Danksagung

Hannelore
Hensger

* 26.03.1938 † 08.12.2022

Hast nur gelebt für deine Lieben,
hast nicht gefragt nach Zeit und Raum.
Du wärst so gern bei uns geblieben,
doch der Herr nahm dir diesen Traum.

Herzlichen Dank

sagen wir allen für die lieben Worte des Trostes
und der aufrichtigen Anteilnahme sowie für alle
Karten und Geldspenden.

Es war ein großer Trost, zu spüren, wie geachtet
und beliebt sie war.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Losch
für die würdevolle Aussegnung und Trauerfeier
sowie dem Bestattungshaus Hollerbach für die
einfühlsame Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit

Mike & BiggiBerg, im Dezember 2022

Weinet nicht, ihr meine Lieben,
hart war es für euch und mich,

ich wär so gern bei euch geblieben,
doch meine Kräfte reichten nicht.

Noch ein paar Jahre wollt‘ ich leben,
wollt noch ein bisschen bei euch sein,

denn es ist immer schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,

Schwager, Paten, Onkel und Cousin

Karlheinz Burger
*19.04.1950 †18.12.2022

Deine Renate
Deine Tanja mit Thomas

Dein Nils
Deine Geschwister Erich und Hansi mit Familien

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt Dr. Klaus Tinter und seinem

Praxis-Team, vor allem Nicole, für die liebevolle Betreuung.

BAD STEBEN, IM JANUAR 2023

Gehofft haben wir gemeinsam. Gekämpft hast du alleine. Verloren haben wir Dich alle.

In stiller Trauer:

Patricia mit Kevin, Noel und Luca

Sabrina mit Martin und Lias

Verena mit Noah und Elli

Die Urnenbeisetzung fand im Kreise

der Familie statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift: Verena Friedrich, Waldstr. 11,

95131 Schwarzenbach am Wald

Gott der Herr hat unsere Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Ingeborg Boncal
*21.02.1952 †09.12.2022

von ihrem schweren Leiden erlöst und

in sein himmlisches Reich aufgenommen.

SCHWARZENBACH AM WALD, IM JANUAR 2023

„Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche, wunderbare Sache.“

Hermann Hesse

Siegfried Hiller
16.01.1924 - 20.12.2022

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Ute und Jochen
Sigrid und Werner
Deine Enkel, Ur- und Ururenkel

Die Beisetzung fand im engsten Kreise der Familie statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueradresse: Familie Thümmler, Bergwiesenstr. 27,
95131 Schwarzenbach am Wald
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Bilanzbuchhalterin Ute Spengler-

Jansen und Steuerfachangestell-

te Isabell Jansen zählen und dies 

auch in Zukunft. „Die EDV wer-

den wir neu aufsetzen, ohne am 

System etwas zu ändern und die 

Vorgänge werden zudem papier-

loser“, erläutert Steuerberater 

Patrick Häußinger und auch, dass 

durch die Digitalisierung eine 

Ausbildung an allen Standorten 

möglich sei. „Aktuell bilden wir 

vier Azubis im ersten Ausbil-

dungsjahr aus.“ 

Bürgermeister Bert Horn freut 

sich, dass das Steuerbüro Fehn 

auch weiterhin Bestand haben 

wird, das Angebot der Thematik 

Steuern fortgeführt werde. „Wir 

wissen um das kompetente Hofer 

Unternehmen mit hohen Fach-

kenntnissen und freuen uns, dass 

sich dieses nun auch im Franken-

wald etabliert, zugleich die 

Arbeitsplätze sichert“, sagte Bür-

germeister Bert Horn, der mit 

einem weihnachtlichen Blumen-

gruß gratulierte.

Bad Steben –   Die Partnerschafts-

gesellschaft „vMH Heun & Part-

ner mbB“, Steuerberater und 

Rechtsanwälte mit Hauptsitz in 

Hof hat nicht nur Niederlassun-

gen in Plauen und Adorf, sondern 

seit 2019 eine Zweigniederlas-

sung in Lichtenberg und ab kom-

menden Jahr nun auch in der 

Marktgemeinde Bad Steben. Die 

Partnerschaftsgesellschaft über-

nimmt zum 1. Januar 2023 das 

Steuerberatungsbüro von Steuer-

berater Gerd Fehn mit Standort in 

der Bachwiesenstraße 45 im Bad 

Stebener Ortsteil Obersteben. 

„Wir sichern den Standort und 

übernehmen auch die vier Ange-

stellten, sodass die Ansprechpart-

ner für die Mandanten gleichblei-

ben“, erläutert Steuerberater Pat-

rick Häußinger und auch, dass 

der bisherige Inhaber Gerd Fehn 

noch zwei Jahre überleitend tätig 

sein wird. „Der Standort Oberste-

ben im Frankenwald ist für unse-

re Partnergesellschaft interes-

sant“, betont Häußinger und 

Bad Steben – „Die sanfte Heilwei-

se der Bachblüten – wie Bachblü-

ten uns helfen, unser seelisches 

Gleichgewicht wiederherzustel-

len“ Bei der Original Bach-Blüten-

anwendung, entwickelt in den 

1930er Jahren durch den engli-

schen Arzt Dr. Edward Bach, geht 

man davon aus, dass jeder Krise 

oder Erkrankung eine Störung 

unseres seelischen Gleichge-

wichts vorausgeht, die den 

Zugang zu intuitivem Wissen und 

unseren Selbstheilungskräften 

blockiert.  Ziel dieser sanften 

Methode ist die Lösung seelischer 

Blockaden, die konstruktive 

Bewältigung individueller Alltags-

probleme oder anhaltender seeli-

scher Stress- und Krisensituatio-

nen von Kindern, Jugendlichen 

oder Erwachsenen. Bei akuten 

und chronischen Erkrankungen 

kann sie die spezifische Behand-

lung durch den Arzt, Heilpraktiker 

oder Psychotherapeuten sinnvoll 

ergänzen. Heike Lorenz verfügt 

über mehr als 20 Jahre Erfahrung 

in der Erziehungs- und Familien-

beratung und ist über die Bach-

Foundation in der Bach-Blütenan-

wendung ausgebildet. Als regist-

rierte Practitionerin ist sie verant-

wortlich für die Durchführung der 

Beratung und Bach-Blütenanwen-

dung nach der Original-Methode.

INFO:  

Die Veranstaltung findet am Mitt-

woch, 25. Januar, um 19.00 Uhr 

im Vortragssaal des Kurhauses  

Bad Steben statt.  Karten an der 

Abendkasse  zu 8 Euro (mit Gast-

karte 7 Euro).

Am 25. Januar    im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit 
Bachblüten

vMH Heun & Partner mbB 
mit Niederlassung in Bad Steben

und auch, dass man auf Kontinui-

tät setze. Seit Mitte der 1980er 

Jahre gibt es das Steuerbera-

tungsbüro von Gerd Fehn zu des-

sen Angestellten Steuerfachange-

stellte Karin Schrepfer (seit 

1999), Steuerfachangestellter 

Thomas Neubauer (seit 1993 mit 

Beginn der Ausbildung) sowie 

spricht von insgesamt 70 Ange-

stellten in der Partnerschaftsge-

sellschaft. „Wir werden auf jeden 

Fall die Digitalisierung in der 

neuen Zweigniederlassung Ober-

steben vorantreiben, aber den 

Mandanten wie gewohnt die 

regionalen Ansprechpartner vor 

Ort bieten“, versichert Häußinger 

Unser Bild zeigt (von links) Thomas Neubauer, Karin Schrepfer, Steuer-

berater Gerd Fehn, Personalleiterin Bettina Nawroth, Steuerberaterin 

Tina Bretschneider, Bürgermeister Bert Horn und Steuerberater Patrick 

Häußinger. 

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und genießen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Wir erwarten Sie in 
unserem beheizten 
Genießer-Pavillon

mit BIO-Glühwein
auch alkoholfrei.

Reinschauen lohnt sich:

50 % - 70 %
auf ausgesuchte Artikel

unserer Winterkollektion!

Wir präsentieren die aktuellen Winter-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!
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halb der Burg Lauenstein bei 
Ludwigsstadt, „Leitschtal“ in 
Steinweisen und „Am Knock“ bei 
Presseck sind an begehrten Ter-
minen oft in Nullkommanix aus-
gebucht. Die Kosten pro Zelt pro 
Übernachtung liegen bei 15 
Euro.  Haben „Outdoorler“ erst 
einmal einen Platz ergattert, so 
steht dem Natur-Erlebnis nichts 
mehr im Wege, denn alle Plätze 
liegen in der Nähe von Wander-
wegen und sind untereinander 
vernetzt. So gelangen Wanderer 
zum Beispiel vom Trekkingplatz 
„Leitschtal“ über Nurn, die 
Ködeltalsperre, Mauthaus, Hah-
nenkamm nach 14 Kilometern 
und gemütlichen 4 bis 5 Stunden 
zum Trekkingplatz „Rehwiese“. 
Und von dort nach einer weiteren 
Nacht unterm Sternenhimmel 
über die Schnaid, Gottsmanns-
grün, die Rauschenhammer-
mühle und die Bischofsmühle 
zum Trekkingplatz „Döbraberg“. 
Die Tour ist 22 Kilometer lang 
und dauert circa  6 Stunden. 
Trekkingplatz-Buchungen kön-
nen ausschließlich online unter 
www.frankenwald-tourismus. 
de/trekking vorgenommen wer-
den. Dort finden sich auch alle 
Wandertipps zum Download. 

Frankenwald – Wenn in einigen 
Wochen die strahlende Früh-
lingssonne nach und nach 
Mensch und Natur aus dem Win-
tergrau weckt, zieht es viele 
Wanderer und Naturbegeisterte 
wieder nach Draußen. Auch die 
Trekking-Urlauber können dann 
wieder im Frankenwald unter 
freiem Himmel übernachten und 
sich schon jetzt einen Platz in 
einem der begehrten sechs Trek-
king-Camps sichern. Die Trek-
kingplätze sind im Wald ver-
steckte Oasen für maximal vier 
Zelte mit Feuerstelle und Out-
doortoilette. Man darf nur eine 
Nacht bleiben, hat dann aber die 
Möglichkeit, zum nächsten Platz 
zu wandern, um dort stillen 
Genuss zu erleben.  Die Trekking-
Saison 2023 im Frankenwald 
startet am 01. April 2023. 
Buchungen und Vorreservierun-
gen sind ab sofort möglich. Und 
schnell sein lohnt sich, denn die 
Trekkingplätze „Kobach“ in der 
Nähe des Rennsteigs, „Rehwiese“ 
auf einer idyllischen Waldlich-
tung bei Geroldsgrün, „Döbra-
berg“ am höchsten Berg der 
Region bei Schwarzenbach am 
Wald, „Thüringer Warte“ ober-

Buchungsstart für die 
Trekking-Camps 2023

THRON, DEN 14. JANUAR 2023

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht vergessen,

denen, die mich umsorgten und besuchten, danke ich,

denn ich habe die Reise angetreten zu dem Ort,

wo es weder Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

Martha Weber
* 02.07.1938 † 26.12.2022

In Liebe:

Dein Sohn Michael mit Familie

im Namen aller Anverwandten

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 20. Januar 2023 um 14.00 Uhr in Döbra statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Meine Zeit steht in deinen Händen.

Psalm 31,16 a

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Dekan i.R.

Elias Friedrich
1926 – 2022

Elias Friedrich ist am 30. Dezember heimgegangen. Er war im Dienst der
Evangelisch-Lutherischen Kirche zuletzt von 1972 bis zu seinem Ruhestand
im Jahr 1990 Dekan im Dekanatsbezirk Naila.

Sein Dienst in Verkündigung, Seelsorge und Leitung war verwurzelt in der biblischen
Botschaft, getragen von der christlichen Hoffnung und geprägt von der herzlichen
Zuwendung zu den Menschen.

Bayreuth und Naila, Januar 2023

Dr. Dorothea Greiner Andreas Maar
Regionalbischöfin des Kirchenkreises Bayreuth Dekan des Dekanatsbezirks Naila

Unser Herz will dich halten, unsere Liebe dich umfangen,
unser Verstand muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende und deine Erlösung Gnade.

Sehr traurig, jedoch voller Dankbarkeit für die vielen schönen Jahre
nehmen wir mit einer letzten liebevollen Umarmung Abschied

von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Ruth Osel
* 09.06.1931 † 03.01.2023

In Liebe:
Deine Kinder, Enkelkinder,

alle Anverwandten, alle die sie liebten und
denen sie fehlen wird

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Für alle bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
herzlichen Dank.

Ein ganz besonderer Dank geht an die Hausarztpraxis Dr. Eberlein
und Team für die jahrelange gute Betreuung.
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Quempas-Gottesdienst in der Lutherkirche

Weihnachtlicher Jubel 
mit jungen Sängern 

Bad Steben – Überall in den Kir-
chen des Landkreises Hof feier-
ten evangelische und katholi-
sche Christen mit gut besuchten 
Gottesdiensten Weihnachten.  
Vor allem an Heiligabend gab’s 
dicht besetzte Kirchenbänke in 
der Bad Stebener Lutherkirche, 
wo sich die nahezu 900 Besu-
cher beim Quempas selbst 
gesanglich in den weihnachtli-
chen Jubel einbringen konnten. 
Es handelt sich hier um einen 
alten Brauch, der bis in das 15. 
Jahrhundert zurückgeht, in die-
ser Form im Dekanat einzigartig, 
bei den Gläubigen der Kirchen-
gemeinde ein weihnachtliches 
Highlight, an den sich reichlich 
Erinnerungen knüpfen. Nicht 
anders war’s auch diesmal, als 
die zwölf Mädchen und Buben in 
den schwarzen Umhängen und 
weißen Halskrausen mit ihren 
Kerzen in das abgedunkelte Got-
teshaus einzogen und auf den 
beiden Emporen und im Altar-
raum Platz nahmen. Der Wech-
selgesang nach dem lateinischen 
Weihnachtslied „Quem pastores 
laudavere“, in das auch der Kir-
chenchor und die Gläubigen im 
Wechsel integriert werden, ist 

übrigens der einzige öffentliche 
Auftritt er jungen Quempas-
Sänger und Sängerinnen im 
Jahr. Und die Kinder im Alter 
zwischen acht und zwölf Jahren 
brachten ihren Gesangsparts 
wunderbar raumfüllend zu 
Gehör und hatten ihre Texte 
auch auswendig gelernt. Den 
Solopart von der Orgelempore 
hatte Kirchenmusikdirektor Ste-
fan Romankiewicz übernom-
men: “Den die Hirten lobeten 
sehre, fürchtet euch nun nimmer 
mehre“. Höchste Anerkennung 
auch den Kirchen- und Posau-
nenchor für die musikalische 
Mitgestaltung der Christvesper, 

die schon vor Beginn einen Hin-
gucker hatte: Das Kerzenent-
zünden des riesigen, gusseiser-
nen Kronleuchters im Mittel-
gang des Kirchenschiffes, das 
nur an Heiligabend und Gottes-
dienst am Silvesterabend durch 
Mesner Enrico Alma zu sehen 
ist. 
Pfarrer Horst Bergmann machte 
bei seiner Predigt auf „das Licht 
der Welt aufmerksam, das durch 
das Jesuskind in die Welt 
gekommen ist - unser schönstes 
Weihnachtsgeschenk.“ Die bibli-
sche Geschichte aus dem Lukas-
evangelium las Kirchenvorstand 
Stephan Franz.

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

  

Unser Angebot im JanuarUnser Angebot im Januar

 Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –

  wir liefern oder Sie holen später ab

 Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht 
   rezeptpflichtigen Artikel

 Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

 Bestellung einfach am Telefon  
  
oder per  App

 Freundliche und kompetente Beratung durch  
   ein bestens qualifiziertes Team 

            

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de  -  www.frankenapo-naila.de 

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis für in der Apotheke vorhandene Artikel. 
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen solange Vorrat reicht. 
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 31.01.2023

20%

Rabatt*

30 oder 60 Weichgummis

WICK ZzzQuil 

Gute Nacht Einschlafhilfe
Angenehm schneller einschlafen. 

Weichgummis mit Melatonin,das
das schnellere einschlafen
unterstützt sowie  Pflanzen-
extrakten aus Kamille, Lavendel,
Baldrian und Vitamin B6.

Unser Service für Sie

Jahreshauptversammlung 
der Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. 

Sonntag, 29.01.2023, 15:00 Uhr 
in der Gaststätte „Zum goldenen Hirschen“,  

Geroldsgrün

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung  

der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Ausblick auf 2023
8. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 

Thomas Schönwälder 
1. Vorsitzender 

Restaurant Harmonie

Schloßberg 2

95192 Lichtenberg

Tel.09288/246

w w w . h a r m o n i e - l i c h t e n b e r g . c o m

Schlachtfest vom 05.02. bis 07.02.

Aschermittwoch 10.02. Allerlei vom Fisch

Valentinsmenü am 13.02. und 14.02.

 

Verkauf auch außer Haus

  

 

w w w . h a r m o n i e - l i c h t e n b e r g . c o m

Januar 2023

SCHLACHTFEST 
vom fränkischen Strohschwein
Fr. 20.01. , Sa. 21.01. u. So. 22.01.2023
Verkauf auch außer Haus!
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TISCHTENNIS
Freitag 13.1., 19.30 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:

FT Naila - TSV Bad Steben

Freitag 13.1., 20.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TTC Köditz III - TSV Bad Steben IV

Freitag 13.1., 20.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:

SV Issigau - TSV Bad Steben II 

TSV Bad Steben

Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 5. Juni bis Mittwoch, 6. Juni 2023,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienange-

bot für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Ste-

ben statt.

Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den Tagen 

der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 

1860 München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut Dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg 

zum Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen 

auf Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)

Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen

18.30 – 19.30 Uhr: Männerturnen 

Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen

19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen

Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids

19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 

Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem

Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43, 1

IN STILLER TRAUER

SCHWARZENBACH A.WALD, IM JANUAR 2023

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Werner Grießbach
*11.01.1953 †30.12.2022

In unseren Herzen bleibst du bei uns.

Deine Doris

Deine Melanie mit Familie

Dein Michael mit Familie

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am 20. Januar 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schwarzenbach a.Wald statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen hinterlässt.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Elfriede Möschwitzer
geb. Lang

* 7. 8. 1937 † 30. 12. 2022

Naila, im Januar 2023

Deine Kinder:
Manfred mit Angela, Marion, Thomas und Matthias mit Susanne
Deine Enkel:
Julia, Martin mit Naemi, Mario mit Elisabeth und Ole, Andy,
Marcel mit Anna und Milan, Max
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
Ein besonderer Dank gilt dem Personal des Seniorenheimes „Haus am Kirchberg“
Helmbrechts – Wohnbereich Bergblick für die umsorgende Pflege und Betreuung.

Kurt Rauber

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und gemeinsam
Abschied nahmen,

dem Team der Arztpraxis Dr. Goller, Carolin
Stöcker und Daniel Grimm,

für die liebevollen und persönlichen Worte von
Pfarrer Dr. Daniel Graf,

an das Bestattungshaus Hollerbach für all
die Hilfe,

allen Vereinen, Freunden und Angehörigen.

Eveline und Michaela Rauber

Geroldsgrün, Januar 2023
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Dörnthal/Selbitz –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Freitag, den 27. Januar. um 

19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Eventhalle der 

Metzgerei Strobel nach Dörnthal ein. Im Anschluss der kurzen Sit-

zung mit Neuwahlen, wird ein ausgesprochener Kenner der Wert-

stoffkreisläufe in Oberfranken, Stefan Böhme einen tiefen Einblick 

in dieses Metier geben. Er zeigt, unter anderem, die Wege der 

Kunststoffverwertung in Hochfranken auf. Willkommen sind alle 

Mitglieder und natürlich auch interessierte Gäste.

Jahreshauptversammlung der 
Naturschützer in Dörnthal

Bad Steben  –  Nach zweijähriger 

Pause lädt der Evangelische 

Freundeskreis Hof (EFH) wieder 

zu einem neuen Konzert ein. Ihm 

liegt die wahre Geschichte eines 

Jungen zugrunde, der, vom Vater 

gedemütigt, in der Schule 

gemobbt, fast am Leben verzwei-

felt. Als Erwachsener macht er 

sich auf den Weg der Versöhnung 

und findet Heilung für seine quä-

lenden Wunden.

„Leben? – Das ist die Summe der 

Stunden, in denen wir echte Lie-

be gegeben und empfangen 

haben.“

Der EFH hat sich mit dem Inhalt 

des Buches „Kein Herz aus Stahl“ 

von Michael Stahl beschäftigt 

und ihn musikalisch verarbeitet.

In gewohnter Weise wechseln 

Texte und Lieder miteinander ab. 

Nach der Corona- Zwangspause 

können sich die Besucher nun 

wieder auf den vertrauten Sound 

des Chors freuen.

Das zweistündige Konzert wird 

am Sonntag, 15. Januar 2023 um 

16.00 Uhr in der Lutherkirche in 

Bad Steben (Luitpoldstraße 1) zu 

hören sein. Der Eintritt ist frei. Im 

Gemeindehaus wird Kinderbe-

treuung angeboten.

Chor und Band des EFH laden zu 

der Veranstaltung ein.

Neues Konzert des Evangelischen Freundeskreises Hof:

Sagt, dass die Liebe 
allen Kummer heilt!

Auf dem Bild ist auf der linken Seite Michael Stahl zusammen mit dem Chor zu sehen. 

Foto: Hans-Peter Schwarzenbach, Hof

Lichtenberg –  Aus Südkorea, Ita-

lien und Deutschland kommen 

die jungen Pianistinnen und Pia-

nisten ins Haus Marteau zum 

Meisterkurs von Prof. Gilead Mis-

hory im Januar 2023.

Zum Abschluss der fünftägigen 

intensiven Studienwoche laden 

die jungen Künstlerinnen und 

Künstler zum traditionellen 

Abschlusskonzert am Sonntag, 

22. Januar 2023 um 18 Uhr in 

den Konzertsaal nach Lichten-

berg ein.

„Der Pianist Gilead Mishory gibt 

seit vielen Jahren Meisterkurse 

auf der ganzen Welt, kommt aber 

auch immer wieder gerne in das 

Haus Marteau – für uns ist das ein 

schöner Beweis dafür, dass wir in 

unserer Internationale Musikbe-

gegnungsstätte die richtigen 

Rahmenbedingungen bieten“, so 

Bezirkstagspräsident Henry 

Schramm. 

eigene Kompositionen). Mishory 

war der erste, der das gesamte 

Klavier- und Kammermusikwerk 

von Janácek auf CD einspielte.

Seit 2000 ist Gilead Mishory Pro-

fessor in Freiburg und hat an der 

dortigen Musikhochschule eine 

exzellente, sehr erfolgreiche 

Klasse. Er leitet regelmäßig Meis-

terkurse und Workshops in der 

ganzen Welt.

Sein Meisterkurs in Haus Marte-

au richtet sich an Klavierstuden-

tinnen und -studenten, aber auch 

fortgeschrittene jüngere Pianis-

tinnen und Pianisten. Mishory 

lehrt seit 2005 in Haus Marteau 

und liebt die abgeschiedene 

Lage: 

„Das Haus strahlt von allen Ecken 

Ruhe, Konzentration und Inspi-

ration aus. Vielleicht ist es das 

Haus selbst, oder auch die weite 

Landschaft, die durch die Fenster 

immer präsent ist.“

Neue Sterne am Pianohimmel

Der 1960 in Jerusalem geborene 

Mishory studierte an der dorti-

gen Rubin-Akademie sowie in 

München und Salzburg. Zahlrei-

che CD-Einspielungen belegen 

seine große künstlerische Viel-

falt (Haydn, Brahms, Schubert, 

Bartók, Debussy, Clementi sowie 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Silvester-Angebot
vom

16.01 – 21.01.23

Schäufele vom Strohschwein  100 g 1,09 €

Frühstückswurst  100 g 1,39 €

Kaiserjagdwurst  100 g 1,59 €

Knacker  100 g 1,29 €

Schweizer Wurstsalat  100 g 1,09 €

Käse: Alta Batia (Südtirol) 50% F.i.Tr.  100 g 2,09 €

Ab Donnerstag, 19.01.2023

Schnitzel paniert  100 g 1,29 €

Aufgrund eine groß� ächigen Bodensanierung in der KW 3 können wir leider nur sehr eingeschränkt pro-
duzieren. Es kann passieren, dass einige Artikel nicht immer verfügbar sind. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Unsere Vorbestell-App für iPhone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung 
oder Lieferservice möglich. Einfach herunterladen im App-Store und bequem von überall bestellen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzen-
den Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen 
sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätes-
tens 10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged-Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Schaller Marika, Forst bei Zedtwitz; Ritter Klaus, Schwingen, Köhler Udo, Zettlitz
Rinder: Schaller Marika, Forst; Schmidt Roland, Stöckaten
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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Bad Steben –  Wer kennt es nicht? 

Wir fühlen uns müde und 

erschöpft. Wir schlafen schlecht 

ein und fühlen uns am Morgen 

nicht erholt. 

Dazu können sich viele weitere 

Beschwerden gesellen wie zum 

Beispiel Hals- oder Muskel-

schmerzen, Konzentrationsstö-

rungen und eine erhöhte Infekt-

anfälligkeit.

Hält so ein Zustand länger an, 

könnte ein Chronic Fatigue Syn-

drom (CFS) der Grund dafür 

sein. Was unterscheidet aber das 

CFS von einem Burnout oder 

einer Depression? Wichtig ist, 

dies zu unterscheiden!

Das CFS trifft vor allem junge 

Menschen. Sie erkranken an 

einem Infekt, zum Beispiel einer 

Grippe oder dem Pfeifferschen 

Drüsenfieber, und werden ein-

fach nicht mehr gesund. Jetzt 

wird klar: Auch eine Corona 

Erkrankung kann ursächlich sein. 

Wir sprechen dann von einem 

Vortrag  am 28. Februar  im Kurhaus

Müdigkeit als 
Dauerzustand

Long Covid Syndrom.

In diesem Vortrag möchte Heil-

praktiker Hannes Laubmann die 

komplexen und schwer zu fassen-

den Krankheitsbilder vorstellen 

und die therapeutischen Mög-

lichkeiten im Blickwinkel der 

Naturheilkunde betrachten.

Eintrittspreise: 4 Euro (3 Euro 

mit Gastkarte). Die Eintritts-

karten erhalten Sie an der 

Abendkasse.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Nun ruhen deine fleiß’gen Hände,
die tätig waren immerdar;
du ahntest nicht, dass schon das Ende
für dich so schnell gekommen war.

Wir nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied
von unserem Vater, Bruder, Onkel

Maurizio Nestola
* 12.04.1961 †29.12.2022

In unseren Herzen und Erinnerungen lebst du weiter:
Deine Kinder Concetta, Fabrizio, Marcello

Deine Geschwister und Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 17. Januar 2023
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Hof statt.

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Dekan i. R. Elias Friedrich
Träger der Silbernen Verdienstmedaille

Er war von 1972 bis 1990 Dekan im Dekanatsbezirk Naila der
Evangelisch-lutherischen Kirche.

Für sein langjähriges und erfolgreiches Wirken wurde ihm am 02.04.1990
die Silberne Verdienstmedaille der Stadt Naila verliehen.

Ihm gebührt unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden Dekan Elias Friedrich stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadtrat und Stadtverwaltung Naila
Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Karl-Heinz Baumann
* 14.03.1937 † 08.01.2023

Naila, im Januar 2023

Ingrid Baumann
Anette und Thomas Knörnschild mit Anne und Andreas

Die Trauerfeier findet am Montag, den 16. Januar 2023, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Es grüßt euch meine Seele, als Hauch im Sonnenwind.
Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh,
send‘ ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben

Arthur Zeuß
* 29.11.1942 † 17.12.2022

Neuengrün, Schwarzenbach am Wald, Weststr. 31

Deine Ehefrau Monika Kastner

im Namen aller Anverwandten

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 19. Januar 2023 um 14.00 Uhr in Schwarzenstein statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
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Naila –  Dekan Andreas Seliger 

zelebrierte in der Stadtpfarrkir-

che „Verklärung Christi“ in Naila 

ein Requiem für den verstorbe-

nen emeritierten Papst  Benedikt 

XVI.

Zahlreiche Gottesdienstbesu-

cher hatten sich eingefunden, 

um dem bayerischen Papst die 

letzte Ehre zu erweisen. 

In seiner Ansprache bezog sich 

Dekan Andreas Seliger auf das 

Geistliche Testament von Papst 

Benedikt, das am Tag seines 

Todes, dem Silvestertag 2022, 

vom Vatikan veröffentlicht wur-

de. In seinem geistlichen Testa-

ment dankte der emeritierte 

Papst „dem Herrn für die schöne 

Heimat im bayerischen Vor-

alpenland“ sowie für sein Leben 

in Rom und Italien, „das mir zur 

zweiten Heimat geworden ist“. 

Auch „für die Mitarbeiter auf 

allen Stationen meines Weges, 

für die Lehrer und Schüler“ zeig-

te sich Benedikt XVI. dankbar 

und würdigte seine Familie 

Requiem für Papst  Benedikt XVI. in Naila

Bad Steben –  Wer kennt es nicht? 

Wir fühlen uns müde und 

erschöpft. Wir schlafen schlecht 

ein und fühlen uns am Morgen 

nicht erholt. 

Dazu können sich viele weitere 

Beschwerden gesellen wie zum 

Beispiel Hals- oder Muskel-

schmerzen, Konzentrationsstö-

rungen und eine erhöhte Infekt-

anfälligkeit.

Hält so ein Zustand länger an, 

könnte ein Chronic Fatigue Syn-

drom (CFS) der Grund dafür 

sein. Was unterscheidet aber das 

CFS von einem Burnout oder 

einer Depression? Wichtig ist, 

dies zu unterscheiden!

Das CFS trifft vor allem junge 

Menschen. Sie erkranken an 

einem Infekt, zum Beispiel einer 

Grippe oder dem Pfeifferschen 

Drüsenfieber, und werden ein-

fach nicht mehr gesund. Jetzt 

wird klar: Auch eine Corona 

Erkrankung kann ursächlich sein. 

Wir sprechen dann von einem 

Vortrag  am 28. Februar  im Kurhaus

Müdigkeit als 
Dauerzustand

Long Covid Syndrom.

In diesem Vortrag möchte Heil-

praktiker Hannes Laubmann die 

komplexen und schwer zu fassen-

den Krankheitsbilder vorstellen 

und die therapeutischen Mög-

lichkeiten im Blickwinkel der 

Naturheilkunde betrachten.

Eintrittspreise: 4 Euro (3 Euro 

mit Gastkarte). Die Eintritts-

karten erhalten Sie an der 

Abendkasse.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Leben von Papst Benedikt XVI. 

war geprägt von seinem theolo-

gischen Nachdenken über den 

Glauben an den dreifaltigen Gott 

und seinem Einsatz für die Kir-

che. Papst Franziskus hat seinen 

gestorbenen Vorgänger als edle 

und sanfte Person gewürdigt. 

„Wir empfinden so viel Dankbar-

keit in unseren Herzen: Dank-

barkeit gegenüber Gott, dass er 

ihn der Kirche und der Welt 

geschenkt hat; Dankbarkeit 

gegenüber ihm für all das Gute, 

das er vollbracht hat, und vor 

allem für sein Zeugnis des Glau-

bens und des Gebets, besonders 

in diesen letzten Jahren, als er 

zurückgezogen lebte.“ 

Nur Gott kenne den Wert und die 

Kraft seiner Fürsprache, seiner 

Opfer, die er für das Wohl der 

Kirche gebracht habe.“ Möge 

nun für Papst Benedikt das 

erfahrbar sein, das er mit seinem 

Zeugnis des Glaubens der Welt 

verkündet hat. 

hung“, heißt es in dem Schrei-

ben, das Benedikt XVI. bereits 

2006 aufsetzte und das der Vati-

kan nun veröffentlichte.

Die Katholiken in aller Welt rief 

das frühere Kirchenoberhaupt 

auf: „Steht fest im Glauben! 

Lasst euch nicht verwirren!“ Oft 

scheine es so, als ob die Natur-

wissenschaften und die 

Geschichtsforschung „unwider-

legliche Einsichten vorzuweisen 

hätten, die dem katholischen 

Glauben entgegenstünden“, 

schrieb er in seinem Testament. 

Allerdings habe er „von Weitem 

die Wandlungen der Naturwis-

senschaft miterlebt und sehen 

können, wie scheinbare Gewiss-

heiten gegen den Glauben 

dahinschmolzen“. 

Wenige Stunden vor seinem Tod 

soll er mit flüsternder Stimme in 

italienischer Sprache gesagt 

haben: „Herr, ich liebe dich.“

Viele Menschen sind mit Papst 

em. Benedikt verbunden. Das 

sowie Freundinnen und Freun-

de, die er in seinem Leben fand. 

„Ich danke meinen Eltern, die 

mir in schwerer Zeit das Leben 

geschenkt und unter großen Ver-

zichten mir mit ihrer Liebe ein 

wundervolles Zuhause bereitet 

haben, das als helles Licht alle 

meine Tage bis heute durch-

strahlt.“

Der verstorbene Papst Benedikt 

XVI. hat auch um Verzeihung für 

Fehler gebeten. „Alle, denen ich 

irgendwie Unrecht getan habe, 

bitte ich von Herzen um Verzei-

Das linke Bild zeigt das Requiem für den ehemaligen Papst  Benedikt XVI. 

in der Stadtpfarrkirche „Verklärung Christi“ in Naila, das rechte die 

Gedenktafel in der Stadtpfarrkirche „St. Marien“ in Hof. 

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein  
95131 Schwarzenbach a.Wald  

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Wir bitten an allen Tagen
um Vorbestellung!!!

Verkauf auch über die Straße
Freitag 20.01.23,

ab 16.30 Uhr:

GEBACKENES BLUT, 
Grillrippchen u.v.m

Samstag 21.01. und  
Sonntag 22.01.23

jeweils von 11.00 – 14.00 Uhr:

SCHLACHTSCHÜSSELESSEN
und diverse andere Gerichte

VORANZEIGE
Freitag 03.02.23 

Original Ungarisches  
Zwiebelgulasch

JEDEN MITTWOCH
ab 16.30 Uhr:

Schnitzel- und 
Schaschliktag

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Familie Steger mit Team

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!
14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

INVENTURRABATT
bei 

MÖBEL-DIETZ

5%
INVENTUR
RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!
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Samstag, 14.01.2023: FSV Kegeln

F- Junioren:

Samstag, 14.01.2023 Teilnahme am Turnier des SC Eschenbach

E- Junioren:

Samstag, 14.01.2023 Teilnahme am Turnier des SC Eschenbach

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314 

Alle Bundesligaspiele  die auf Sky  übertragen werden, können im 

FSV-Vereinsheim angeschaut werden! 

Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim 

zugunsten der FSV- Jugend!

Hier können  nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe ein-

geworfen werden. Wer die Kleidersäcke  nicht selbst transportieren 

kann,  kann einen Termin zur Abholung vereinbaren. 

FSV- Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold 

Hohberger 0171/8773518

 FSV Naila

Im Mittelpunkt seines Kurses in 

der Lichtenberger Künstlervilla 

steht die Erarbeitung von Kla-

vierliteratur für Vorspiele, Prü-

fungen, Konzerte und Wettbe-

werbe. Auf welch hohem Niveau 

sich seine Meisterschülerinnen 

und -schüler bewegen, können 

die Zuhörerinnen und Zuhörer 

am 22. Juni bei Steingraeber 

erleben.

Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 14 Euro im Vorver-

kauf bei Steingraeber & Söh-

ne, Friedrichstraße 2, 95444 

Bayreuth, Telefon 

0921/64049

und Frankfurt ist er jetzt Senior-

Professor an der Musikhochschu-

le Münster, Gastprofessor an der 

Musashino-Hochschule Tokio 

und der Osaka Ondai-Musik-

hochschule.

Dritter im Bunde ist Professor 

Arbo Valdma, der seit 1996 in 

Haus Marteau lehrt. Seine Stu-

dentinnen und Studenten sind 

Preisträger bei vielen internatio-

nalen Klavierwettbewerben. Als 

Meisterkursdozent hielt er über 

100 Kurse in Europa, den USA 

und Asien. Valdma trat als Solist 

in ganz Europa und Australien 

auf, spielte zahlreiche Schallplat-

ten ein und hatte Professuren an 

den Musikhochschulen in Bel-

grad und Novi Sad. 

Belgique. Seine Meisterschüle-

rinnen und -schüler präsentieren 

am Donnerstag, 9. Februar den 

künstlerischen Ertrag der Kurs-

woche. 

Am 2. März reist der Meisterkurs 

von Prof Arnulf von Arnim aber-

mals mit herausragenden Pianis-

tinnen und Pianisten zu Stein-

graeber. 

Arnulf von Arnim leitet seit 30 

Jahren den Internationalen 

Schubert-Wettbewerbs für Kla-

vier in Dortmund und die Inter-

nationale Sommerakademie in 

Cervo (Italien). Er war Professor 

an der Folkwang-Hochschule 

Essen, nach Tätigkeiten an den 

Musikhochschulen München 

Henry Schramm. Dadurch könne 

Haus Marteau in Bayreuth 

herausragende Kammermusik-

konzerte in einem wunderschö-

nen Ambiente anbieten.

Den ersten der bei Steingraeber 

gastierenden Meisterkurse leitet 

Prof. Stefan Arnold. Der Pianist 

studierte an den Musikhoch-

schulen Hannover, Salzburg und 

Berlin. Als Preisträger mehrerer 

internationaler Wettbewerbe ist 

er gefragter Gast in den Musik-

metropolen der Welt. Er spielt 

unter anderem mit dem Rund-

funk-Orchester Berlin, den Bam-

berger Symphonikern, dem 

Mozarteum-Orchester Salzburg 

und dem Orchestre National de 

Lichtenberg/Bayreuth –  Gleich 

drei Meisterkurse für Klavier der 

Internationalen Musikbegeg-

nungsstätte gastieren im kom-

menden Jahr bei Steingraeber 

und Söhne in Bayreuth. Der 

Bezirk Oberfranken und die Kla-

viermanufaktur laden am 9. Feb-

ruar sowie am 2. März in den 

Kammermusiksaal zum Meister-

schülerkonzert in der Reihe 

„Haus Marteau auf Reisen“ ein. 

Ein drittes Konzert findet am 22. 

Juni statt. Beginn ist jeweils um 

19 Uhr 30.

„Wir freuen uns sehr über die 

gute Zusammenarbeit mit der 

Klaviermanufaktur Steingrae-

ber“, so Bezirkstagspräsident 

Meisterschüler von Haus Marteau 
zu Gast bei Steingraeber

für die große Anteilnahme beim Abschied
von unserer lieben Mama, Schwiegermutter und Oma

Gisela Hägel
*17.04.1948 11.12.2022

DANKE allen, die bei der Beerdigung dabei waren und/oder durch schriftliche Grüße, Spenden und
Gebete ihre Verbundenheit gezeigt und uns getröstet, geholfen und ermutigt haben.
DANKE an die Hausärzte Dr. Wolfgang Goller und Carolin Stöcker mit ihrem Praxisteam und das Ärz-
te- und Pflegeteam des Nailaer Krankenhauses für die fürsorgliche und kompetente Betreuung.
DANKE allen, die den Gottesdienst und das Kaffeetrinken mitgestaltet haben, v.a. Pfr. Dr. Daniel Graf
für die Begleitung und die christusbezogene Verkündigung.

„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal,
beharrlich im Gebet.“

(Römer 12,12)

Geroldsgrün, im Januar 2023 - Die Kinder von Gisela Hägel
Peter, Christiane, Susanne, Friederike und Familien

Gerhard
Wuschek

* 24.09.1941 † 17.12.2022

Danksagung

Einen lieben Menschen zu verlieren
tut sehr weh.

Dann ist es wohltuend, mitfühlende
Menschen an seiner Seite zu finden.

Die in so vielfacher Weise zum
Ausdruck gebrachte Anteilnahme,
die ihn ehrte und uns tröstete,
hilft uns die schweren Stunden
leichter zu ertragen.

Dafür danken wir von Herzen.

In stillem Gedenken

Grete Wuschek mit Familie
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Naila/Schwarzenbach a.Wald 

– Unter dem Motto „Kinder stär-

ken, Kinder schützen – in Indo-

nesien und weltweit“ steht der 

Kinderschutz im Fokus der 

Aktion Dreikönigssingen 2023. 

Weltweit leiden Kinder unter 

Gewalt. Die Weltgesundheits-

organisation schätzt, dass jähr-

lich eine Milliarde Kinder und 

Jugendliche physischer, sexuali-

sierter oder psychischer Gewalt 

ausgesetzt sind – das ist jedes 

zweite Kind. Diese schweren 

Verletzungen des Kinderschut-

zes kommen in allen gesell-

schaftlichen Schichten und in 

allen Ländern vor. Insbesondere 

Kinder armer Regionen und Kin-

der in Notsituationen werden 

zudem Opfer von organisierter 

Kriminalität und systematischer 

Denn sie sind dafür verantwort-

lich, junge Menschen zu schüt-

zen. Zugleich müssen sie Kinder 

stärken, indem sie ihnen ihre 

Rechte vermitteln und sie darin 

unterstützen, diese einzufor-

dern und ihre Bedürfnisse aus-

zudrücken. 

Die Spenden, die die Sternsin-

ger sammeln, fließen jedoch 

unabhängig davon in Hilfspro-

jekte für Kinder in rund 100 Län-

dern weltweit. 

Für die Pfarrgemeinde Schwarz-

enstein/ Schwarzenbach a.Wald  

- St. Josef liegen in verschiede-

nen Geschäften in Schwarzen-

bach am Wald, Straßdorf und 

Döbra Aufkleber mit dem Segen 

der Sternsinger und Spenden-

dosen aus, in Naila in der Stadt-

pfarrkirche „Verklärung Christi“

Aktion Dreikönigssingen 2023

Kinder stärken, Kinder schützen – 
in Indonesien und weltweit

Ausbeutung. Diese leidvollen 

Erfahrungen verletzen die Jun-

gen und Mädchen körperlich 

und seelisch nachhaltig. Umso 

wichtiger ist es, Kinder von klein 

auf zu schützen. Erwachsene 

müssen deshalb für den Kinder-

schutz sensibilisiert werden. 

Einbrecher flüchtet
 ohne Beute
Bad Steben –  In der Nacht von 

Mittwoch auf Donnerstag 

brach ein unbekannter Täter in 

die Lagerräume einer Firma in 

der Krötenmühlstraße in Carls-

grün ein.  Offensichtlich wurde 

er durch die Auslösung der 

Alarmanlage gestört und such-

te im Anschluss ohne Beute 

das Weite.  Wer kann Hinweise 

auf den oder die Täter geben? 

Die Polizei Naila ist unter  

09282/979040 zu erreichen. 

Graffiti-Sprayer 
unterwegs 
Selbitz –  Ein unbekannter Graf-

fiti-Sprayer war in der Nacht 

von Mittwoch auf Donnerstag 

in Selbitz unterwegs. In der 

Kulmbacher Straße auf Höhe 

der Hausnummer 52 hinterließ 

er an einer Stützmauer und 

einem Verkehrszeichen meh-

rere Schriftzüge. Es entstand 

ein Sachschaden von circa 500 

Euro. Hinweise an die Polizei 

Naila unter  09282/979040. 

Aus dem Polizeibericht

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 16.01. – 21.01.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Rindergulasch .............................................................1 kg 14,50 €

Minutensteak vom Schweinerücken ........................1 kg  10,95 €

Schälrippchen, Spare Rips ........................................1 kg  6,20 €

Fränkische Weißwurst ............................................ 100 g  1,19 €

Bratwurst, VC-verpackt fertig gebraten .................. 100 g  1,65 €

Wurstsalat mit Mayonnaise ................................... 100 g  1,15 €

Grünländer Schnittkäse .......................................... 100 g  1,69 €

Wiener Würstchen ................................................... 100 g  1,25 €

Täglich wechselnde Brotzeiten in unserer Heißtheke !

Der Markt Bad Steben, Bayerisches Staatsbad 
im Landkreis Hof, ca. 3.400 Einwohner, 

stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsangestellte/n (m/w/d)

als Leiter/in Sozialamt in Vollzeit (39 Wochenstunden) 
ein.

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Bearbeitung von sozialen und sozialver-
sicherungsrechtlichen Angelegenheiten, das Gewerbewesen sowie die Pla-
nung, Organisation und Durchführung von Märkten und Festen des Marktes 
Bad Steben. Ebenso gehören die Erwachsenenbildung, Schöffenangelegen-
heiten und die Bedarfsplanung mit Prüfung der Kindertagesstätten sowie wei-
tere im Geschäftsverteilungsplan des Marktes Bad Steben de� nierte Tätigkei-
ten zu den Aufgaben. Ferner beinhaltet die Stelle die Vertretung der Bereiche 
Pass- und Einwohnerwesen sowie des Vorzimmers des Ersten Bürgermeisters 
und der Geschäftsleitenden Beamtin.

Wir suchen eine/n motivierte/n und quali� zierte/n Verwaltungsfach-
angestellte/n bzw. eine/n entsprechende/n Angestellte/n mit erfolgreich 
 abgeschlossener Fachprüfung I oder eine/n entsprechende/n Mitarbeiter/
in mit einer erfolgreich abgeschlossenen, verwaltungsnahen und service-
orientierten Berufsausbildung sowie einschlägiger, mehrjähriger Berufs-
erfahrung. Ein freundliches und sicheres Auftreten, selbständiges Arbeiten, 
 Flexibilität,  Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen und Teamfähigkeit bringen 
Sie selbstverständlich mit.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige, interessante und anspruchsvolle Tätigkeit, 
gute Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, eine leistungsgerechte Vergütung 
entsprechend Ihrer Quali� kation und Ihren persönlichen Voraussetzungen 
nach den tarifrechtlichen Bestimmungen im öffentlichen Dienst (TVöD) mit 
den üblichen Sozialleistungen sowie die Inanspruchnahme von gleitender 
Arbeitszeit. Daneben setzen wir in unserer Verwaltung auf ein Arbeitsklima, 
das von Innovations- und Teamgeist sowie guter Zusammenarbeit geprägt 
ist. Die Gleichstellung von Männern und Frauen ist für uns selbstverständlich. 
Schwerbehinderte Menschen (§ 2 SGB IX) werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung vorrangig berücksichtigt.

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätes-
tens 12. Februar 2023 an den Markt Bad Steben, Geschäftsleitung, Hauptstr. 
2, 95138 Bad Steben oder per E-Mail an geschaeftsleitung@badsteben.de.
Für weitergehende Auskünfte steht Ihnen unsere Geschäftsleitende Beamtin 
Frau Grünert unter Telefon (0 92 88) 74 21 gerne zur Verfügung.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Daten ist für uns selbstverständ-
lich.  Entsprechende Hinweise zum Datenschutz � nden Sie unter  
www.markt-badsteben.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bad Steben, 10.01.2023

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Wir sind ein familiengeführtes Maschinenbauunter-

nehmen im Bereich der Verpackungstechnik.  

Unsere Kunden sind Getränkehersteller  

im deutschsprachigen Raum. 

Zur Verstärkung unseres Teams  

suchen wir  

 

Elektroniker für  

Automa#sierungstechnik (m/w/d) 

 

Elektromeister/-techniker für  

Automa#sierungstechnik (m/w/d) 

 

Industriemechaniker (m/w/d) 

 

Mechatroniker (m/w/d) 

 

Konstrukteur (m/w/d) 

 

Azubi Industriemechaniker (m/w/d) 

 

Azubi techn. Produktdesigner (m/w/d) 
 
 

Bi�e senden Sie Ihre Bewerbung an  

PackTec Maschinenbau GmbH  

Herrn Manfred Schiposch  

Leopoldstraße 64, 95030 Hof  

oder per E-Mail an bewerbung@packtec.de  

Mehr Infos finden Sie auf www.packtec.de 
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das umfangreiche kostenlose 
touristische Informationsmate-
rial über den Ort und die Region 
liefen in die positive Bewertung 
mit ein.
Nach der Erfüllung dieser 
Grundvoraussetzungen folgten 
für die Touristinformation Bad 
Steben umfassende Qualitäts-
checks vor Ort und einige Myste-
ry-Checks ohne Kenntnis der 
Mitarbeiterinnen. Zahlreiche 
Kriterien standen dabei auf der 
Prüfliste: So wurden die Außen-
anlage und die räumliche Aus-
stattung der Touristinformation 
detailliert analysiert. Beim 
Informationsangebot wurde 
darüber hinaus auch das Pros-

nen genügen diesen Ansprü-
chen.
In Bad Steben überprüfte der 
DTV zunächst, ob die Tourist-In-
formation die Mindestkriterien 
erfüllt. Dabei geht es um die Inf-
rastruktur, zum Beispiel die Aus-
schilderung der Touristinforma-
tion auf Zufahrtswegen, und die 
Öffnungszeiten. Außerdem 
muss das Personal qualifiziert 
sein und regelmäßig Weiterbil-
dungen absolvieren. Vor allem 
geht es jedoch um den Service. 
Hier haben die Mitarbeiterinnen 
der Tourist-Information beson-
ders bei der Beratung vor Ort, 
bei telefonischen und schriftli-
chen Anfragen gepunktet. Auch 

Bad Steben –   Der Deutsche Tou-
rismusverband e.V. (DTV) hat 
die Tourist-Information Bad Ste-
ben offiziell mit der i-Marke aus-
gezeichnet. Das rote Hinweis-
schild mit dem charakteristi-
schen „i“ führt Urlauber nun auf 
schnellstem Wege zu der vor-
bildlichen Tourist-Information.
Nur Tourist-Informationen, die 
über eine sehr gute Beratungs-
qualität verfügen, umfangreiche 
touristische Informationen und 
zusätzliche Dienstleistungen für 
Gäste anbieten, können die Aus-
zeichnung erhalten. Die Service-
standards für die i-Marke hat der 
DTV bundesweit festgelegt. 
Nicht alle Tourist-Informatio-

Bad Steben – Sein Markenzei-
chen „Noch’n Gedicht“ machte 
ihn für alle Liebhaber der doppel- 
und dreideutigen Wortverdre-
hungen und Wortspielereien 
unsterblich.  
Seine bekanntesten und belieb-
testen Gereimt- und Ungereimt-
heiten werden sehr theatralisch 
und musikalisch dargeboten. 
(Also nicht gelesen, sondern 
gespielt). Hierbei wird Heinz 
Erhardt weder imitiert, kopiert 
noch parodiert. Die unvergessli-
chen Werke - des nach wie vor 
beliebtesten deutschen Humoris-
ten - werden auf ganz eigene, 
nämlich Loyda’sche Weise, inter-
pretiert (so die Presse). 
Einige Gedichte wurden vertont, 
sodass diese dann - neben den 
bekanntesten Erhardt’schen Lie-
dern - gesanglich zum allerbes-
ten gegeben werden. 
Dies geschieht teils a cappella, 
teils aber auch am Piano tastend 
instrumental umspielt.

Am 22. Februar in Bad Steben

Heinz Erhardt-Abend

Um dem Anspruch einer Hom-
mage auch wirklich gerecht zu 
werden, fließen einige biografi-
sche Eckdaten sehr unauffällig 
ins Programm mit ein.

INFO:  

Eintrittskarten für diesen  Abend 
mit Hanno Loyda am 
22. Februar um 19.00 Uhr im Bad 
Stebener Kurhauscafè gibt es zu 
13 Euro (ohne Gastkarte 15 
Euro) an der Abendkasse. 

Tourist-Information erhält i-Marke des DTV

Bad Steben meistert Qualitätscheck

und Bürgermeister Bert Horn 
freuen sich über das Ergebnis 
des Prüfverfahrens: „Wir sind 
stolz darauf, die Qualitätskont-
rolle erfolgreich gemeistert und 
uns auch in den unangekündig-
ten Tests so gut bewährt zu 
haben. Anhand der vom DTV 
erhaltenen Analyse werden wir 
daran arbeiten, unsere Kompe-
tenz weiter auszubauen und so 
noch mehr Kundenzufrieden-
heit zu erreichen.“ 
Die Tourist-Information Bad 
Steben darf nun drei Jahre lang 
mit der i-Marke werben. Dann 
steht eine erneute, umfangrei-
che Überprüfung an.

pektmaterial eingehend begut-
achtet. Hier lobten die Prüfer 
insbesondere die informative 
Gestaltung und das professio-
nelle Layout des aktuellen Gast-
geberverzeichnisses des Ortes. 
Weiter ließ der Markt Bad Ste-
ben die Homepage unter die 
Lupe nehmen. Auch hier zeigten 
sich die Prüfer des Deutschen 
Tourismusverbandes durchwegs 
sehr zufrieden: „Die Website 
www.bad-steben.de macht 
einen sehr guten, modernen und 
professionellen Eindruck“, so 
die Bewertung im Prüfbericht.
Monika Josiger, Leiterin der 
Tourist-Information Bad Steben, 

Was man tief im Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Hannelore Pospiech
geb. Frankenberger

* 20.08.1943 † 28.12.2022

In unseren Herzen bleibst Du bei uns:
Dein Peter
Deine Jutta mit Familie
Dein Christian mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
18. Januar 2023 um 14.00 Uhr in der Kirche in Döbra statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank den Ärzten, Pflegerinnen und Pflegern der
Intensivstation im Krankenhaus Münchberg.

Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben uns scheiden kann
von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm Herrn.

Römer 8

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Hedwig Spörl
geb. Ernst

* 25.03.1939 † 30.12.2022

Bad Steben, Schulweg 14

In stiller Trauer
Deine Angehörigen und Freundinnen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 23.Januar, um 14.00 Uhr in der Friedhofshalle in Bad Steben statt.
Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.
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An Silvester heiraten? Ja klar, 

warum nicht. Dies taten Lena 

Ried und Florian Schade im Sit-

zungssaal des Bad Stebener Rat-

hauses. Das in Hof lebende 

Brautpaar gab sich vor zweiten 

Bürgermeister Wolfgang Gärt-

ner, den Trauzeugen Tina Neu-

meyer und Jonas Gairing und 

einer großen Hochzeitsgesell-

schaft das Jawort. „Ich habe 

kein Problem an Silvester eine 

Trauung zu vollziehen, zumal 

der letzte Tag des Jahres bis Mit-

tag eh als normaler Arbeitstag 

gilt, wenn auch heuer ein Sams-

tag und dieser wiederum bes-

tens für das gemeinsame Feiern 

geeignet“, erzählt Wolfgang 

Gärtner, für den es die erste 

Trauung an Silvester darstellt. 

„Man muss auch mal aus der 

Reihe tanzen und den Einheits-

käse bleiben lassen“, freut sich 

Gärtner über das besondere 

Ereignis und wusste vom Braut-

paar, dass sich die Suche zur 

standesamtlichen Trauung 

schwierig gestaltete. „Ich habe 

zufällig das Telefonat unserer 

Standesbeamtin mitverfolgt 

und zugesagt, die Trauung zu 

übernehmen.“ Während die 

Hochzeitsgesellschaft im Sit-

zungssaal Platz nimmt, noch 

schnell die Plätze des Brautpaa-

res dekoriert, wartet Bürger-

meister und Standesbeamter 

Wolfgang Gärtner am Hauptein-

gang des Rathauses auf das 

Brautpaar, dass gemeinsam mit 

den Trauzeugen vorfährt. „Uns 

stellte sich die Frage, was wir 

Silvester machen, wenn schon 

wieder gefeiert werden kann“, 

erzählt die Braut bestimmt 

lächelnd. Die anvisierte Hoch-

zeit lag also nahe, die zugleich 

ein großes Beisammensein und 

Feiern mit Familie und Freun-

den bot. „Zudem werden wir in 

Zukunft unseren Hochzeitstag 

immer mit einem Feuerwerk 

beschließen können“, freut sich 

die Braut, die als Erzieherin in 

der Kita in Trogen arbeitet. Zu 

jedem Hochzeitstag wird das 

Feuerwerk nun inklusive sein - 

und was für Eines: So weit das 

Auge reicht, sieht man überall 

am Horizont strahlend buntes, 

wundervolles Feuerwerk und 

die Hochzeitsfeier an Silvester 

hat auch den Vorteil, dass in der 

Regel am Folgetag durch den 

Feiertag eh alle frei haben und 

ohnehin in Feierlaune sind. 

Somit dürfte die Hochzeit genau 

gepasst haben, fast. Da ist zum 

Beispiel der Opa des Bräuti-

gams, der Lichtenberger Stadt-

archivar Georg Schade. „So eine 

Spinnerei“, meint er lachend 

und ergänzt schmunzelnd, dass 

mit diesem Datum die Erinne-

rung an den Hochzeitstag 

garantiert sei. Er nimmt das 

außergewöhnliche Hochzeits-

datum mit Humor und tut gut 

daran. Denn der Termin für die 

kirchliche Trauung ist Samstag, 

den 1. April 2023. An einen 

Aprilscherz nicht zu denken. Es 

sind ganz einfach zwei wirklich 

sehr ausgefallene Datum. Nach 

dem Sektempfang einherge-

hend mit dem ersten Knall durch 

den Sektkorken als Einstim-

mung auf das spätere Feuerwerk 

und den Glückwünschen der 

Hochzeitsgesellschaft erwartete 

das Paar auf dem Parkplatz des 

Rathauses ein großes Spalier. Es 

hatten sich Vertreter von der 

Handballabteilung des TSV Hof 

ebenso eingefunden wie vom 

Freundeskreis der Braut, der 

Kita aus Trogen, dem Erzieher-

stammtisch und der Familie. 

Gefeiert hat die Hochzeitsge-

sellschaft dann in Hof und 

natürlich ins neue Jahr hinein. 

Glückwunsch und Prosit auf 

eine glückliche Ehe am Silves-

tertag. 

Glücklich verheiratet ins neue Jahr

Dac
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Im Hinblick auf die im Jahr 2023 stattfindende Landtags- und Bezirkstagswahl wird 
darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit den allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem  Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von
Wahlberechtigten erteilen darf, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter
bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG).
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher 
einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu wider-
sprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerspruch 
gespeichert.
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich in Verbindung setzen.

Um Terminvereinbarung unter Tel. 09282 68-34 oder 68-15 wird gebeten.
Stadt Naila
-Einwohnermeldeamt-
Marktplatz 12
Zimmer 3
95119 Naila
Geschäftszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.30 Uhr

Naila, 02.01.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

 Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

Mit der Installation eines Rückflussverhinderers vermeiden Sie erhöhte Wasser-
abrechnungen.
Aus gegebenem Anlass weist das Wasserwerk der Stadt Naila nochmals darauf hin, 
dass der Hauswasseranschluss auch nach dem Wasserzähler den DIN-Vorschriften 
entsprechen muss.
Die DIN 1988 schreibt die Installation eines Rückflussverhinderers und eines Wasser-

filters nach der Wasseruhr vor.

Da ohne Rückflussverhinderer Unregelmäßigkeiten bei der Wassermessung auftreten 
und ohne Feinfilter die Armaturen oder Geräte beschädigt werden können, liegt es im 
Interesse der Abnehmer, dafür Sorge zu tragen, dass die Versorgungsleitung vor-
schriftsmäßig ist.
Sollte das noch nicht der Fall sein, nehmen sanitäre Installationsbetriebe den nachträg-
lichen Einbau vor.
Die Hauseigentümer sind für das Vorhandensein und für die Funktionalität der Rück-
flussverhinderer selbst verantwortlich.
Für weitere Fragen steht Ihnen unser  Wasserwerkmeister Herr Klaus Gädtke 
unter der Telefonnr. 09282/97911-11 gerne zur Verfügung.

Naila, 13.01.2023 
Stadt Naila

- Wasserwerk -

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Haben Sie einen Rückflussverhinderer?

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 

Die Stadt Naila sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
1 Verwaltungsfachangestellte/n (w/m/d)

(VFA-K-Prüfung oder vergleichbarer Abschluss)
für die Hauptverwaltung.
Die Stelle ist als Vollzeitstelle vorgesehen.
Einstellung je nach fachlicher Qualifikation und Stellenzuschnitt.
Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt. 
Wir fördern die Gleichstellung von Frauen und Männern.

Ihre wesentlichen Aufgaben:

• Verwaltungstätigkeiten für die Hauptverwaltung, das Personalamt und 
    das Vorzimmer des 1. Bürgermeisters.

Ihre Qualifikation:

• Berufsabschluss als Verwaltungsfachangestellte/r im Kommunaldienst (VFA-K)
• Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit ist wünschenswert
• EDV-Kenntnisse in MS-Office
• ausgeprägtes Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative 
   und Selbständigkeit
• freundliches und sicheres Auftreten

Wir bieten:

• Vergütung entsprechend der Qualifikation und den Tätigkeitsmerkmalen nach den 
   Bestimmungen des TVöD

Sind Sie Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
bis 20.01.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 09282/68-32.

Naila, 19.12.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Im Stadtgebiet Naila wurden im Dezember 2022 drei Geburten und neun Sterbefälle 

registriert.

Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat eine Eheschließung sowie 

38 Sterbefälle.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 

beurkundeten Personenstandsfällen folgende elf veröffentlicht:

Sterbefälle
04.12.2022 Ottilie Raab geb. Martin, Stengelstraße 4, 95119 Naila

04.12.2022 Peter Paul Schafrina, Wildenberg 31, 95152 Selbitz

06.12.2022 Hannelore Johanna Emilie Braun geb. Hagen

                        GT Steinbach, Schmiedegasse 9, 95179 Geroldsgrün

06.12.2022 Roland Jakob Fischer, Marktplatz 2, 95197 Schauenstein

11.12.2022 Gisela Karin Jutta Hägel geb. Schnabel

                        Brunnenweg 8, 95179 Geroldsgrün

15.12.2022 Gerhard Reiner Sell, 

                        GT Thierbach, Thierbacherhammer 1, 95138 Bad Steben

15.12.2022 Irmgard Johanna Thyroff geb. Wolfrum

                        GT Döbra, Jägerstraße 11, 95131 Schwarzenbach a.Wald

15.12.2022 Karin Frank geb. Kray

                        Gottsmannsgrün 18a, 95131 Schwarzenbach a.Wald

17.12.2022 Hans Hermann Schnabel, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

18.12.2022 Karlheinz Burger, Sudetenstraße 13, 95138 Bad Steben

29.12.2022 Maurizio Nestola, Hofer Straße 37, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Dezember 2022 
folgende Personenstandsfälle beurkundet

Aus Naila

vom 16.01.2023 bis 22.01.2023 (Kalenderwoche 3)

Marlesreuth, Naila

Biotonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr
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wehrhaus und Ecke Dr.-Fritz 

Wiede-Straße/ Blumenstraße

In Hölle: Sammelstelle Ecke 

Humboldtstraße/ Dr.-Fritz-Wie-

de-Straße

In Lippertsgrün werden alle 

Straßen durch den örtlichen 

CSU Ortsverband angefahren.

Brunnen und Ecke Poppengrü-

ner Straße/ Tannenreuth

In Marlesreuth: Sammelstellen 

Kirchplatz, Raiffeisenplatz und 

Ecke Garlesweg/ Eichenweg

In Marxgrün: Sammelstellen 

gegenüber Gaststätte Plank, 

Gaststätte Da Renato, Feuer-

Am Samstag, dem 14. Januar 

2023 sammelt die Junge Union 

Naila wieder ehrenamtlich die 

ausgedienten Christbäume ein.

Sie bittet dabei die Bäume bis 

7.30 Uhr an den folgenden Stra-

ßen abzulegen:

In Naila: Marktplatz, Hauptstra-

ße, Hofer Straße, Lindenpark 

(Sammelstelle), Frankenwald-

straße, Dr.- Hilmar-Jahn-Straße, 

Schauensteiner Weg, Sägleithe, 

Badstraße, Jean-Paul-Straße, 

Gustav-Adolf-Straße, Hubertus-

straße, Martin-Luther-Straße, 

Schillerstraße, Flurstraße, Brei-

ter Rain, Albin-Klöber-Straße, 

Nachtigallenweg, Bussardweg, 

Rebhuhnweg, Stebener Weg, 

Finkenweg, Goldammerweg, 

Josef-Otto-Kolb-Straße, Anger-

berg, Lichtenberger Straße, Am 

Hammerberg, Schleifmühlweg, 

Anger, Weststraße, Kronacher 

Straße, Zum Kugelfang, Frosch-

grüner Straße, Berger Straße, 

Ahornweg, Reitzensteiner Weg, 

Lärchenweg, Griesbacher Weg

In Culmitz: Sammelstellen Am 

Christbaumsammlung 
der Jungen Union am Samstag
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Aus Naila

Bürgerstiftung Naila neu besetzt
Turnusgemäß hat die Bürgerstiftung Naila Vorstand und Kuratorium neu besetzt. Nach dem Tod von 
Vorstandsmitglied Dieter Blechschmidt wurde Ralf Hollerbach neu in den Vorstand gewählt. Monika 
Wolf und Robert Markus wurden aus dem Kuratorium satzungsgemäß aus Altersgründen verabschie-
det.

Kuratoriumsvorsitzender Dr. Benedikt Jugl und Vorstandsvorsitzender Frank Stumpf verabschieden Monika 
Wolf zusammen mit Robert Markus aus dem Kuratorium der Bürgerstiftung Naila. Neu hinzugewählt wurden 
Regina Weber und Katja Stölzel-Sell (Kuratorium) sowie Ralf Hollerbach (Vorstand).  Das Bild zeigt die neue 
Zusammensetzung mit von links nach rechts: Dr. Udo  Schaller, Regina Weber, Ralf Hollerbach, Katja Stölzel-
Sell, Frank Stumpf, Thomas Wölfel, Barbara Ihde und Dr. Benedikt Jugl. Herr Robert Markus konnte
krankheitsbedingt an der Verabschiedung leider nicht teilnehmen.

Samstag, 28.01.2023: 

 Winterwanderung zum Gasthaus Synderhauf/Döbra
Treffpunkt 16.00 Uhr am TG-Tennisheim in Culmitz
Stockfischbestellungen bis spätestens 21.01.2023 an Waltraud 
Lenz. Außerdem ist das Essen nach Karte möglich.

Winterwanderung der 
Tennisgemeinschaft Culmitz

Vor allem in früheren Jahren waren die Nailaer Aquarianer mit 
mehreren Aktiven des Öfteren in der schönen Anlage des Hofer 
Kleinzoos.  Als namensgleicher Verein mit deren Gründungsverein 
haben die Nailaer diese Anlage als Aquarienausstellung und 
anfängliche Erweiterung zu einem Kleintierzoo sowie das damali-
ge Team hautnah miterlebt. Über Jahre hinweg wurden diese Ver-
bindungen und Freundschaften gepflegt.  Der Verein für Aquarien- 
Terrarien- und volkstümliche Naturkunde Naila e. V. hat in diesem 
Jahr sein Aquarianerheim in Naila verkauft, weil er aus alters- und 
gesundheitlichen Gründen kaum noch Mitglieder hatte, die 
Gebäude und Grundstück unterhalten konnten. Der Kreisgruppe 
Naila des Landesjagdverbandes Bayern e. V. dient es nun auch als 
Heim für Schulungen. Auch die umfangreiche Sammlung von Prä-
paraten von Tieren, die in der näheren Umgebung leben oder frü-
her hier heimisch waren, hat bei diesen eine neue Heimat gefun-
den.  Bei der Weihnachtsfeier im Dezember haben sich die Nailaer 
Aquarianer spontan entschlossen, dem Hofer Kleinzoo eine Spen-
de in Höhe von 1.000 Euro zukommen zu lassen. Diesen Betrag 
können die Hofer sicher auch bei den gestiegenen Energiekosten 
gut gebrauchen.  Die Verantwortlichen der Hofer Einrichtung freu-
ten sich natürlich über diese unerwartete Zuwendung und bedank-
ten sich dafür recht herzlich.

Nailaer Aquarianer spenden 
für Kleinzoo in Hof

Zu einem Informationsabend über ihr Konzept und dessen Umset-
zung im Schulalltag lädt die Evangelische Schule Naila (Private 
Grundschule und Mittelschule) am 16. Januar 2023 um 19.30 Uhr 
in ihr Gebäude in der Flurstraße 26 in Naila ein. Der Abend richtet 
sich sowohl an Interessenten für die Grundschule als auch für die 
Mittelschule. Auch ein Quereinstieg in alle Klassenstufen ist mög-
lich, sofern Plätze frei sind. Im Anschluss an die Vorstellung des 
Konzepts, welches eine offene Ganztagsschule in beiden Schular-
ten beinhaltet, steht genügend Zeit zur Verfügung, um Fragen an 
die Mitarbeiter zu stellen und das Schulgebäude zu besichtigen. 

Info vor Ort
 An der Evangelischen Schule Naila findet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat eine Informationsveranstaltung statt. 
Hier erfahren Interessierte mehr über  über die Schule und das 
Konzept.
Termine für „Info vor Ort“ jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

26.01., 16.02., 30.03., 27.04., 25.05. und 29.06.

Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Informationsabend an der 
evangelischen Schule Naila

Krippenspiel beziehungsweise  
der ganze Gottesdienst vom 
Marxgrüner Projektchor. Zum 
Dank bekamen alle Mitwirken-
den begeisterten und kräftigen 
Applaus sowie eine kleine 
Überraschung. Den tatkräfti-
gen Wegbegleitern der Hirten 
wurde nach dem Gottesdienst 
ein selbst gebasteltes, sternför-
miges Windlicht überreicht. 
Mit diesem sollte jeder sinn-
bildlich die Botschaft von der 
Geburt Christi als Licht der 
Welt hinaustragen.

chen jungen Akteure beein-
druckten mit schauspieleri-
schem Talent und machten die 
Geburt Jesu greifbar. Während 
des Gottesdienstes, den Diakon 
Hans-Jürgen Dommler hielt, 
konnten alle Besucher beim 
Refrain des bekannten Songs 
„Halleluja“ mitsingen. Die Jün-
geren durften dem Stern zum 
Jesuskind zusammen mit den 
Hirten folgen. Dazu wurde 
jedem Kind ein LED-Licht aus-
geteilt. Musikalisch bereichert 
wurde die Darbietung beim 

„Die Geburt von Jesus in Betle-
hem ist keine einmalige 
Geschichte, sondern ein 
Geschenk, das ewig bleibt.“ – 
Unter diesem Zitat von Martin 
Luther wurde der Familiengot-
tesdienst der Kirchengemeinde 
Marxgrün am Heiligen Abend 
in der Christuskirche gefeiert. 
Das Herzstück bildete das Krip-
penspiel „Die vier Wunschzet-
tel“, welches mit großem Enga-
gement von Silke Beierl, Sand-
ra Konrad und Jutta Ultsch ein-
studiert wurde. Die zahlrei-

Familiengottesdienst in der Christuskirche Marxgrün

Eindrucksvolles Krippenspiel

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Aus Naila

Zurücklehnen, Augen schließen 

und mitnehmen lassen in die 

wunderbare Weihnachtszeit. 

Nach zwei Jahren Corona-

Zwangspause hatte das Hoch-

franken-Gymnasium Naila zum 

Weihnachtskonzert in die Naila-

er Stadtkirche eingeladen – und 

zahlreich waren die Gäste der 

Einladung gefolgt, Kirchenbän-

ke und Emporen dicht besetzt, 

darunter auch Ehrengäste wie 

1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Sie alle erlebten ein wunderba-

res Weihnachtskonzert, dass 

Solisten, Duo, Ensembles und 

Chöre sowie Band und Rezitato-

ren präsentierten. Durch das gut 

anderthalbstündige Programm 

führte das Moderatorenteam 

Jay Arndt und Aaron Wilberg, 

die nicht nur die Programm-

punkte verknüpften, sondern 

auch über die jeweiligen Stücke 

Informationen gaben. Neben 

den Unterstufenchor, Schul-

band, Rhythmus-AG, die Chöre 

der fünften und sechsten Klas-

sen sowie des Musikkurses Q11 

und Q12 nebst zwei Gitarrenen-

semble und Klarinettenensemb-

le wie auch Gitarrenduo ent-

führten die Solisten Felix Hop-

pert (Gesang und Klavier) 

Emma Staufer (Klavier), Lilian 

Marek (Akkordeon) die Zuhörer 

Akkordeon. Auch der Folk-

Rock-Song „Halleluja“ (Leon-

hard Cohen) fehlte nicht, den 

Liam Schrepfer und Tim Hager 

als Gitarren-Duo zum Besten 

gaben und natürlich auch nicht 

„Feliz navidad“, dass moderne 

spanische Weihnachtslied im 

Latin-Rhythmus. Unterm Strich 

ein Weihnachtskonzert, das ein 

breites Spektrum musikalischer 

Erziehung zeigte und das von 

den zahlreichen Zuhörern mit 

wohlwollendem Beifall beglei-

tet wurde. Traditionell endete 

das Konzert mit dem „Mitsing-

lied“ - Oh, du Fröhliche. Doch 

zuvor dankte Schulleiter Stefan 

Ernst den Mädchen und Jungen 

vom Technikteam, gecoacht von 

Udo Geisler, dem Kollegium für 

die geduldete Unruhe der ver-

gangenen Tage durch den Pro-

bebetrieb, dem Dekanat Naila 

als Hausherren und insbesonde-

re der musikalischen Leitung 

Denise Egri, Julia Hilpert und 

Martina Hagen-Wunner. 

Zugleich bat Ernst, dass Martina 

Hagen-Wunner ihren angekün-

digten „Rücktritt“ noch einmal 

überdenken möge. Der einset-

zende tosende Applaus dürfte 

das Nachdenken sicherlich in 

positiver Richtung beeinflusst 

haben. 

Weihnachtskonzert des Hochfranken-Gymnasiums in der Stadtkirche

Einstimmung auf das Fest der Besinnlichkeit

aus dem Stress der Vorweih-

nachtszeit in eine kurze „stade“ 

Zeit voll schöner Klänge und 

hoffnungsvoller Worte, die 

Rezitatorin Melina Döhla von 

der Kanzel sprach. 

Der Unterstufenchor nahm die 

Zuhörer mit ins skandinavische 

Land Schweden begeisterte mit 

den Songs „Jul, Jul stralande 

Jul“ und „Kristallen den fina“. 

Das bekannte „Kling Glöck-

chen“ dann neu arrangiert. 

Ebenfalls bekannte weihnacht-

liche Weisen brachte das Klari-

nettenensemble mit „Fröhliche 

Weihnacht überall“ und „Ihr 

Kinderlein kommet“ zu Gehör 

und bei den Gitarrenensembles 

waren es „O little town of Beth-

lehem“ wie auch „Ich steh an 

deiner Krippen hier“ nebst 

„Presto für Gitarren“. 

Die Gymnasiasten der verschie-

denen Jahrgangsstufen präsen-

tierte ihre musikalischen High-

lights aus der musischen Arbeit, 

vielfältig und umfangreich. 

Dass auch beim Hochfranken-

Gymnasium die große Grippe- 

und Erkältungswelle zugeschla-

gen hatte, dass bemerkten die 

Zuhörer nicht. „Es fehlt sowohl 

unser Musikkraft Julia Hilpert 

wie auch einige Solisten“, hatte 

Schulleiter Stefan Ernst infor-

miert und zugleich versichert, 

dass trotzdem ein überzeugen-

des Programm präsentiert wer-

den könne. 

Er sollte Recht behalten. Das 

Weihnachtskonzert Merry 

Christmas brachte das Weih-

nachtsfest, das Fest der Besinn-

lichkeit und Liebe mit Zeit zu 

sich selbst zu finden, dem 

Zusammenkommen von Familie 

ein Stück weit näher. Das zutref-

fende „Advent ist ein Leuchten“ 

präsentierte der Chor des 

Musikkurses Q11 und Q12 und 

das allseits bekannte „Küss 

mich, halt mich, lieb mich“ von 

Ella Endlich, nach der Titelme-

lodien des populären Märchen-

films „Drei Haselnüsse für 

Aschenbrödel“ Lilian Marek am 

ner sowie Mitarbeiterteam mit 

dem Drehorgelspiel sowie dem 

Vorlesen einer Weihnachtsge-

schichte erfreut hatte.

verabschiedete sich der 1. Bür-

germeister, der zuvor bereits im 

Seniorenstift Martinsberg Naila 

die Bewohnerinnen und Bewoh-

Eine zauberhafte Überraschung 

bescherte 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf den Gästen und 

Mitarbeiterinnen des Hospiz Nai-

la am Vortag des Heiligen Abend. 

Er kam mit der Drehorgel im 

Gepäck ins Hospiz, um mit musi-

kalischen Weihnachtsklassikern 

wie beispielsweise „Schneeflöck-

chen, Weissröckchen“, „Feliz 

Navidad“, „Ihr Kinderlein kom-

met“ und „Stille Nacht“ ein biss-

chen Weihnachten ins Herz zu 

spielen. Fleißig wurde mit gesun-

gen, aber auch Tränen der Rüh-

rung wie auch Traurigkeit flos-

sen. Weihnachten, vielleicht das 

letzte auf Erden, Weihnachten 

ohne die Liebsten im Familien-

kreis. Mit den besten Wünschen 

Überraschung im Hospiz Naila

1. Bürgermeister Frank Stumpf 
spielt auf der Drehorgel 

13.01.23 von 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbib-
liothek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte 
einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 
09282/8901 und die Leiterin der Stadtbibliothek Naila, Helga 
Stampf, Tel. 09282/95256 

Für den Leseclub in der Stadtbibliothek Naila werden ehrenamtli-

che Leseclubbetreuer und Betreuerinnen gesucht. Eltern und Kin-
der von 6 bis 12 Jahren können sich ebenfalls dort melden, wo die 
Kinder eine kostenlose Leseförderung bekommen und die Leselust 
gefördert wird. Informationen gibt die Leiterin Helga Stampf, Tel. 
09282/95256 und Marlies Osenberg von der Mehrgenerationen-
Projektschmiede, Tel. 0176 40762827. 

18.01.23 von 14.30 bis 17.00 Uhr Teilnahme am „Singenden 
Kaffeetisch“ mit Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adelheid 
Wagenführer mit Akkordeon im Haus der Diakonie (Saal 5. Stock 
mit Aufzug), Marktplatz 8 in Naila, Teilnahme nur nach Rückspra-
che mit Barbara Bernstein, Tel. 09282/978047.

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede
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Frau Meta Herpich, Schwarzenstein, Am Denkmal 5

zum 98. Geburtstag (13.01.)

Frau Renate Schmidt, Sorg 30

zum 80. Geburtstag (15.01.)

Herrn Siegfried Hiller, Hochstraße 26

zum 99. Geburtstag (16.01.)

Herrn Walter Hoffmann, Meierhof, Bernsteiner Weg 7

zum 80. Geburtstag (16.01.)

Frau Anneliese Thüroff, Hans-Richter-Str. 27

zum 92. Geburtstag (17.01.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den 26. Januar 
2023, um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im 

Rathaus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugeneh-
migungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsver-

fasser. Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungs-
termin vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine 

rechtzeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht 

werden:

•Genehmigungsfreistellungsverfahren 

•Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

•Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs

   eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 
am Donnerstag, 26. Januar 2023

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den 
02. Februar 2023, um 18.00 Uhr, statt.

Öffentliche Stadtratssitzung

Am Mittwoch, 1. Februar 2023 um 18.30 Uhr
im Sportheim Schwarzenstein

zur geplanten Errichtung eines Mobilfunkmastes

in der Nähe von Schwarzenstein 

durch die Vodafone GmbH

Stadt Schwarzenbach a.Wald

Feulner, Erster Bürgermeister

SCHWARZENSTEIN - MOBILFUNKANLAGE
Einladung an die Bevölkerung zu einer 

Informationsveranstaltung

Sterbefall:
17.12.2022 Artur Zeus, Weststr. 31, 95131 Schwarzenbach a.Wald

26.12.2022 Friedbert Schaller, Schwarzenstein, Schönbrunner Weg 11, 

                        95131 Schwarzenbach a.Wald

Aus dem Standesamt

ab 01.04.2023:
Schützenstr. 39, Obergeschoss rechts

bestehend aus drei Zimmern, Kochnische, Flur, Bad, WC mit insgesamt ca. 60,40 qm, 

zuzüglich Keller- und Bodenanteil, Kaltmiete monatlich 180,00 €, Einzelöfen, Energie-

bedarfswert 218,8 kWh m²/Jahr.

Die Kaution beträgt 540,00 €.

Zur Miete wird ein Betriebskostenabschlag erhoben.

Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Thüroff, Rathaus, Obergeschoss Zi.Nr. 24, 

Tel.Nr. 09289/5048, andreas.thueroff@schwarzenbach-wald.de in Verbindung.

Vermietung einer städtischen Wohnung
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Rechtsbehelfsbelehrung zur Öffentlichen Bekanntmachung der Grundsteuer 2023
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntga-
be entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 
2.) werden. 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, ist der Widerspruch einzulegen bei der Stadt 
     Schwarzenbach a.Wald, Frankenwaldstr. 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage bei dem Bayerischen 
     Verwaltungsgericht Bayreuth – Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth – 
     Postanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth - zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
-  Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
    in  einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines 
    Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
    rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen beim Verwal-
tungsgericht Bayreuth entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Ver-
waltungsgerichtsbarkeiten (www. vgh.bayern.de)
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 
-   Kraft Bundesrecht wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
    der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
-  Widerspruch und Klage haben bei der Anforderung von öffentlichen Abgaben und 
    Kosten keine zahlungsaufschiebende Wirkung.
Schwarzenbach a.Wald, den 10. Januar 2023
STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge) sich seit der letz-
ten Bescheiderteilung nicht geändert haben, wird durch diese öffentliche Bekanntma-
chung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für 
die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteue-
rungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide erteilt.

Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden 
festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November 2023 fällig. 
Abweichend hiervon wird bestimmt:

– Wenn der Jahressteuerbetrag 15,00 Euro nicht übersteigt, wird dieser in einem 
   Betrag am 15. August fällig.
–  Wenn der Jahressteuerbetrag 30,00 Euro nicht übersteigt, wie dieser je zu einer 
    Hälfte am 15. Februar und 15. August fällig.
–  Jahreszahler auf Antrag gemäß § 28 Abs. 3 GrStG haben den Gesamtbetrag der 
    Grundsteuer in einem Betrag am 01. Juli zu entrichten.

Soweit ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, wird die Grundsteuer zu den Fällig-
keiten abgebucht. Steuerpflichtige, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, wer-
den gebeten, die Beträge aus dem letzten Grundsteuerbescheid zu den Fälligkeitster-
minen zu überweisen.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Auf die nachfolgende Rechtsbehelfsbelehrung wird 
verwiesen.

 Öffentliche Bekanntmachung
über die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023

Aus Schwarzenbach a.Wald

giert ihre Freizeit ehrenamtlich 
in die Bereitschaft einbringen 
und vieles an Wissen weiterge-
ben.

Ehrungen der 
Bergwacht Bayern
60 Jahre: Dieter Pfefferkorn 
sen., Fred Hagen, Gerhard Rank
50 Jahre: Erwin Hölzl (n.a.)
40 Jahre: Fred Pfefferkorn
25 Jahre: Gerd Schmidt, Ulrich 
Thieroff; Gunter Hagen (n.a.)

Ehrungen 
Bayerisches Rotes Kreuz
50 Jahre: Erwin Hölzl (n.a.)
40 Jahre: Fred Pfefferkorn, Ger-
hard Brütting, Hanns Benker
25 Jahre: Gunter Hagen, Her-
bert Friedrich, Martin Fried-
rich(n.a.), Martin Schulz (n.a.)

Ehrungen Freistaat Bayern
40 Jahre: Fred Pfefferkorn,
 Günther Hölzl, Hanns Benker

Dieter Pfefferkorn und Fred 
Hagen Gründungsmitglieder der 
im Jahr 1962 gegründeten Berg-
wacht Bereitschaft Schwarzen-
bach a.Wald waren, sondern alle 
drei sich nach wie vor sehr enga-

Liebsten in Not geraten ist.
Besonders stolz ist die Bereit-
schaft auf die Bergwachtler, die 
für 60 Jahre aktive Mitglied-
schaft eine Ehrung erhielten. 
Nicht nur, dass Gerhard Rank, 

Aufbau und Weiterentwicklung 
der Bereitschaft beteiligt, alle 
sind bei der Bergwacht um zu 
helfen. Antrieb ist sicher auch, 
dass einem geholfen wird, wenn 
man selbst oder einer seiner 

Aufgrund der strengen Corona-
vorschriften der Bergwacht Bay-
ern konnten in den letzten bei-
den Jahren keine außerdienstli-
chen Zusammenkünfte stattfin-
den. Umso mehr freute sich die 
Bereitschaftsleitung der Berg-
wacht Schwarzenbach a.Wald 
die Bergwachtfamilie im Rah-
men der diesjährigen Weih-
nachtsfeier begrüßen zu dürfen. 
Nach einer winterlichen Wande-
rung am Döbraberg mit besinnli-
cher Waldweihnacht an der 
Bergwachthütte traf man sich im 
Gasthaus Synderhauf zur tradi-
tionellen Weihnachtsfeier.
Im Namen der Bergwacht Bay-
ern, des Bayrischen Roten Kreu-
zes und des Freistaates Bayern 
durfte die Bereitschaftsleitung 
zusammen mit Ehrenbereit-
schaftsleiter Dieter Pfefferkorn, 
Mitglieder für ihre langjährige, 
aktive und ehrenamtliche Arbeit 
ehren. Die zu Ehrenden waren 
und sind maßgeblich an dem 

Langjährige ehrenamtliche Arbeit

Bergwacht ehrt Einsatzkräfte
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ein verspätetes Weihnachtsgeschenk zugleich angekündigte Überraschung übergab der Vorsitzende 
des Feuerwehrvereins der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schwarzenbach a.Wald Gerhard Thüroff an 
stellvertretenden Kommandanten Fabian Nisle: 55 Paar Handschuhe für Einsätze Technische Hilfeleis-
tung (THL), optimale Handschuhe für die Unfallrettung, die mit Kosten von 1.230 Euro zubuche schlu-
gen. „Die Anregung kam von Vertrauensmann Max Thüroff“, erinnerte der Vorsitzende und auch an den 
Messebesuch mit „Inspektion“ der THL-Handschuhe, die nun für jeden Aktiven zur persönlichen Schutz-
ausrüstung gehören. Die Handschuhe bieten bestmögliches Tastgefühl und zugleich Schutz für die 
Unfallrettung, bestehen aus schnittresistenten Gewebe. Unser Bild zeigt einen Teil der Brandschützer 
und vorn (von links) Vorsitzenden Gerhard Thüroff und stellvertretenden Kommandant Fabian Nisle.

Überraschung für die Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald

55 Paar Handschuhe 
für Einsätze überreicht

Beginn: Dienstag, 14.03.2023 immer Dienstag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag von 14:00 Uhr bis 14:45 Uhr.
Dauer: drei Wochen bis einschließlich Freitag, 31.03.2023
Preis: 67,00 Euro
Anmeldungen direkt im Hallenbad
Telefon: 09289 7102 oder E-Mail: hallenbad@schwarzenbach-
wald.de

Schwimmkurs im Hallenbad 
Schwarzenbach a.Wald

7-Tagereise vom 04.09.2023 - 10.09.2023 Südtirol, Pustertal

Ausgangspunkt für schöne Ausflüge ist Mühlbach, Hotel 
Panoramik im Pustertal.  Für diese Reise steht nur noch ein Doppel-

zimmer zur Verfügung. 

Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth bedankt sich für das rege 
Interesse an dieser Reise. 
Weitere Auskünfte und Informationen bei Heinz Löhner, Gemein-
reuth Tel. 09289/96227 oder 0176/83101571

45 Jahre Reisegruppe 
Edelweiss Gemeinreuth
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Für den Einsatz in ihrer Heimat 
zeichnete Landrat Dr. Oliver Bär 
engagierte Kommunalpolitiker bei 
einer Feierstunde im Landratsamt 
aus. An Dieter Pfefferkorn übergab 
der Landrat die Verdienstmedaille 
in Silber.
Neben seiner Tätigkeit in der Kom-
munalpolitik setzte sich Dieter 
Pfefferkorn über Jahrzehnte 
unermüdlich und erfolgreich in 
verschiedenen Vereinen und 
Ämtern ein. So hat er sowohl die 
Entwicklung seiner Heimatstadt 
Schwarzenbach a.Wald als auch 
des Landkreises entscheidend mit-

geprägt. Über 40 Jahre war Pfef-
ferkorn im Stadtrat von Schwar-
zenbach am Wald aktiv, war dort 
zweiter und später auch erster 
Bürgermeister. Von 1990 bis 2014 
gehörte er zudem auch dem Kreis-
tag an, unter anderem als Frak-
tionsvorsitzender der CSU, wo er 
sich etwa für die Kliniken Hoch-
franken und deren Entwicklung 
stark machte. Unter den vielen 
Verdiensten Dieter Pfefferkorns 
nannte Landrat Dr. Bär in seiner 
Laudatio beispielhaft die Berg-
wacht Schwarzenbach a. Wald, die 
Pfefferkorn federführend mit aus 

der Taufe gehoben hat. Auch ande-
re Dinge habe Pfefferkorn in die 
Wege geleitet. Er hatte als einer der 
ersten Dorferneuerungsprojekte 
umgesetzt und sich in Schwarzen-
bach a.Wald für modernen Wohn-
raum und Mehrfamilienhäuser 
eingesetzt. 
Auch die Themen Pflege und Woh-
nen im Alter waren ihm ein wichti-
ges Anliegen. Bär lobte die frühzei-
tige Erkennung, dass es Wohn-
raum sowohl für die jüngere Gene-
ration als auch für ein würdevolles 
Leben im Alter am eigenen Hei-
matort braucht.

Ehrung für Dieter Pfefferkorn

Ein Hauch von Irland und Schottland zauberte die Gruppe Larkshill 

mit Rainer Vogler, Werner Franz und der neuen Geigerin Ines 

Gareis durch ihre Beiträge bei der Weihnachtsfeier des SV Meier-

hof-Sorg im Sportheim in Lerchenhügel. Neben bekannten deut-

schen Weihnachtsliedern wurden auch einige englische Lieder vor-

getragen, die im irisch-englischen Sprachraum gerne zu Weihnach-

ten gesungen werden. Nicht zuletzt durch diesen musikalischen 

Beitrag wurde die Weihnachtsfeier für alle wieder zu einem sehr 

schönen Abend mit festlicher Einstimmung auf das Fest.

Ein Hauch von Irland 
im Sportheim Lerchenhügel

Gutes Essen direkt vor die Haus-
tür – das bietet in Schwarzen-
bach a.Wald die Sternenköche 
GmbH, die ihren Sitz in der 
Hochstraße 26 im Bawos Senio-
renheim hat. Das Essen auf 
Rädern von Montag bis Sonntag 
erstreckt sich auf den Umkreis 
von 25 km und kann auch in Ver-
bindung mit der ambulanten 
Sternenpflege angeboten wer-
den. Die Geschäftsführer And-
reas Voigt und Sandy Thomann 
bieten auch eine Versorgung von 
Kitas und Schulen sowie 
Betriebskantinen an.
Bürgermeister Reiner Feulner 
wünschte zu der neuen 
Geschäftsgründung viel Erfolg 

Sternenköche bieten Essen auf Rädern

und eine rege Nachfrage. Der 
wöchentliche Speiseplan mit täg-
lich zwei verschiedenen Gerich-
ten aus regionalen Produkten ist 
auf Facebook unter Sternenkö-
che zu finden.

Informationen bzw. Anfragen 

gibt es unter info@

sternenkoeche.de, 09289-

936402 oder 0170-3020400  

(auch Whatsapp).
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Aus Schwarzenbach a.Wald

22.01. 17.00  Uhr Stammtisch Alte Ritter Jahresversammlung Gasthaus Synderhauf

     

Dienstag
9.45 -11.15 

Uhr
GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Räumlas

Weibliche Verstärkung

Truppausbildung in Theorie und 
Praxis. Der Dienstplan für 2023 
sieht acht Übungen und vier 
Unterrichte vor sowie eine Leis-
tungsprüfung am 30. Juni.
Kreisbrandmeister Christopher 
Lenz erwähnte Daten aus dem 
Stadtgebiet mit 211 aktiven 
Feuerwehrleuten (179 männ-
lich, 32 weiblich), 23 ausgebilde-
ten Atemschutzgeräteträgern 
und 15 Feuerwehranwärtern. Er 
lobte die gemeinsame Leistungs-
prüfung Wasser mit den Feuer-
wehren Döbra, Meierhof und 
Schwarzenbach a.Wald und ver-

wies auf die Feuerwehraktions-
woche vom 23. September bis 1. 
Oktober.
Bürgermeister Reiner Feulner 
dankte für die Dienstbereitschaft 
und sieht für die FF Räumlas eine 
gute Zukunft. Altersdurchschnitt 
und Frauenquote passen, die 
Stadt sorgt für die Ausstattung, 
auch wenn allein die Umstellung 
auf digitale Funkempfänger fast 
100 Tausend Euro kosten wird. 
Feulner ging auf weitere Investi-
tionen der Feuerwehren ein und 
informierte über Projekte der 
Stadt.

KBM Christopher Lenz mit Sabrina Strobel (links) und Sandra Wolf 

(rechts)

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Räumlas im Gasthaus Krone 
wurde die 16-jährige Lisa Wolf 
als Anwärterin in die Feuerwehr 
aufgenommen. Günther Franz, 
der seit über 48 Jahren aktiven 
Dienst leistete, muss aus Alters-
gründen diesen einstellen.
In seinem Rückblick gedachte 
Vorsitzender Herbert Wolf drei 
verstorbenen Mitgliedern. Die 
Vereinsliste musste erneuert 
werden, das Ergebnis sind 30 
Mitglieder, 14 Aktive, davon vier 
weiblich. Der Erhalt der neuen 

Feuerwehrpumpe war ein 
Gewinn für die Wehr und die 
neue Überdachung mit Sitzgele-
genheit am Feuerwehrgeräte-
haus wurde auch eingeweiht. 
Stefanie Masuth wurde im letz-
ten Jahr zur Schriftführerin 
gewählt und Karlheinz Wolf nach 
42 Jahren als erster und zweiter 
Kommandant verabschiedet. 
Neue fördernde Vereinsmitglie-
der sind Manfred Wiedel und 
Matthias Schübel.
Kommandant Dieter Ernst 
erwähnte den normalen Dienst-
plan ab April mit gutem Besuch 

und dankte der Stadt für die 
Investition der neuen Pumpe. 
Die Feuerwehr wurde eingesetzt 
beim Wohnhausbrand in 
Gemeinreuth, Absicherung des 
Radrennens Ladies Tour, einer 
Großübung Wasserförderung, 
Absicherung Laternenumzug 
und einer weiteren nicht ange-
kündigten Großübung.
Ernst braucht für sein Team noch 
einen ausgebildeten Gerätewart 
und gratulierte Sabrina Strobel 
sowie Sandra Wolf zur erfolg-
reich abgelegten Prüfung des 
ersten Teils der Modularen 

FF Räumlas, von links: Günther Franz, Lisa Wolf, Kommandant Dieter Ernst, Bürgermeister Reiner Feulner und 

Vorsitzender Herbert Wolf
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Madeira
7. Februar 2023, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 

-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Wohltuende Wickel
9. Februar 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr.

Theorie und Praxis: Was man mit Hausmitteln gegen ver-

schiedene Schmerzen tun kann.

 Leiterin: Hedwig Stierand; Gebühr 6 €

Klangerlebnis (Termin 1)
14.  Februar 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leiterin: 

Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Leichtfüßigkeit
16.  Februar 2023, Workshop, Donnerstag von19-20.30 

Uhr; Heilpraktikerin E. Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Trommelspaß für Kinder
24.  Februar 2023, Freitag von 15-16.30 Uhr. Leiter: Fredi 

Wunner; Gebühr 5 €

Rücken FIT
27. Februar 2023, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT
27. Februar 2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Progressive Muskelentspannung
27. Februar 2023, 5 x Montag von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Anni Goßler; Gebühr 25 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leite-

rin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leite-

rin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O
2.  März 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben
3. März 2023, 8 x Freitag von 16-17 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 33 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben
3. März 2023, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 33 €

Qigong
3. März 2023, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
3. März 2023, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Aquarell- und Acrylmalerei
6. März 2023, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. Leiterin: 

Gabriele Bujak; Gebühr 65 €

Faszientraining
7. März  2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner 

Bayer; Gebühr 6 €

Entspannt und erfrischt in 5-10 Minuten
9. März 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiterin: 

Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Medikament Bewegung
14. März 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Heil-

praktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Vortrag Reuthers Familie am Kohlenmeiler im 
Thiemitztal
16. März 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Referent: 

Dieter Pfefferkorn; Gebühr frei

Orientalischer Tanz-Bauchtanz – 
Schnupperkurs
18. März 2023, Samstag von 15-18 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 15 €

Namibia
21. März 2023, Multimediavortrag, Dienstag von 19 Uhr. 

Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3/1,50 €

Faszientraining
23. März 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €

Klangerlebnis
28. März 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leiterin: 

Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O
30.  März 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Rücken FIT
17.  April 2023, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT
17.  April 2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Mach dich locker – Verschraubungen für mehr 
Leichtigkeit und Stabilität
18.  April 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Heilpr. Elke 

Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
19.  April 2023, 6 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30  €

Energy Dance – auch online
19.  April 2023, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr.

 Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

 Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O
20.  April 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Klangerlebnis
25. April 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leiterin: 

Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Faszientraining
27. April 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €

Aquarell- und Acryltechniken
29. April 2023, Samstag von 9.30-14.30 Uhr inkl. 30 Min. 

Pause. Leiterin: G. Bujak; 

Gebühr 19 €

Aus Schwarzenbach a.Wald

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald - ab Februar 2023

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Vortrag Alte Bäume
4. Mai  2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Referent: 

Dieter Pfefferkorn; Gebühr 3 €

Nordic Walking Schnupperkurs
5. Mai  2023, Freitag von 15-17 Uhr. Leiter: Werner Bay-

er; Gebühr 8 €

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Exkursion Zukunftswald
12. Mai   2023, Exkursion am Freitag ab 17 Uhr; Referent: 

Ralph König; Gebühr 3 €; Treffpunkt am Infostand Schüt-

zenstraße

Heilpflanzenseminar
19.  Mai   2023, Freitag von 18-20 Uhr; Leiterin: Heilprakti-

kerin Birgit Föllmer; Gebühr 10 €

Kräuterwanderung
26.  Mai  2023, Freitag von 17.30-19.30 Uhr; Leiterin: Heil-

praktikerin Birgit Föllmer; Gebühr 10 €; Treffpunkt am 

Philipp-Wolfrum-Haus

Rücken FIT
12.  Juni  2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
14.  Juni 2023, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance – auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
14.   Juni  2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance
14.  Juni  2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Besichtigung Hobel- und Sägewerk Meister
30. Juni  2023, Freitag von 17-18.30 Uhr. Leitung: Heiko 

Meister. Gebühr 3 €; Treffpunkt bei Meister in der Dor-

schenmühle.

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Exkursion Stadtwald
7. Juli  2023, Exkursion am Freitag ab 17 Uhr; Referent: 

Jonas Hellpoldt; Gebühr 3 €; Treffpunkt am Infostand 

Schützenstraße

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Ein keltisches Erbe im Frankenwald?
21. Juli  2023, Exkursion am Freitag von 18-19.30 Uhr; 

Referent: Dieter Pfefferkorn Gebühr frei; Treffpunkt 

Parkplatz (Infotafel) B173 Abzweigung Thiemitz

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 

oder vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74
Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                          Zi. 2 sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 32
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Am Montag, 16.01.2023, um 19:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad 
Steben eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1  Antrag von Marktgemeinderätin Rosi Hofmann auf Entbindung von den Pflichten 
       als Mitglied des Marktgemeinderates (Niederlegung des Ehrenamtes)

2  Vereidigung von Hilmar Hornfeck, Carlsgrün, gem. Art. 31 Abs. 4 Gemeinde-
        ordnung (GO) als Mitglied des Marktgemeinderates

3  Personelle Neubesetzung diverser Ausschusssitze des Marktgemeinderates

4  Personelle Neubesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses

5  Benennung von Vorsitz und Stellvertretung der FW-Fraktion

6  Informationen der Planungsgesellschaft USS-Consult zu den Sanierungsmaß-
        nahmen in Carlsgün

7  Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltes 2023

8  Beschluss über die Finanzplanung und das Investitionsprogramm bis 2026

9  Parallelverfahren; 9. Änderung des Flächennutzungsplans / vorhabenbezogener 
        Bebauungsplan „Pflegewohnpark Bad Steben“ - lfd. Nr. 44; weiteres Verfahren

10 Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan in einem Teilbereich 
        des vorh.-bezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ der Stadt 
        Lichtenberg; Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

11  Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ der 
        Stadt Lichtenberg; Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

12  Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ der Stadt Lichtenberg; 
        Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

13   Stadt Naila: 1. Änderung des Bebauungsplans „Wohn- und Geschäftshaus
         entlang der Hauptstraße in Naila“ als vorhabenbezogener Bebauungsplan 
        „Geschosswohnungsbau zwischen Haupt. und Walchstraße“; Beteiligung gem. 
        § 4 Abs. 2 BauGB

14    Umbau des Geschäftshauses auf Fl.Nr. 255/3 der Gemarkung Bad Steben zum 
        „Live-Adventure-Game“

15  Aufschüttung auf Teilflächen der Fl.Nr. 299/1 der Gemarkung Bad Steben

16  Bekanntgaben und Anfragen

17  Sitzungsniederschrift vom 05.12.2022, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
Bert Horn
1. Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit 
dem Tag der wirksamen Bekanntmachung zu laufen beginnt, Widerspruch eingelegt 
oder unmittelbar Klage erhoben werden. Bei Einlegung eines Widerspruchs ist dieser 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt Bad Steben, Hauptstr.2, 95138 Bad Ste-
ben einzulegen. Er kann auch elektronisch, mit einer qualifizierten elektronischen Sig-
natur nach dem Signaturgesetz versehen, unter der Adresse rathaus@badsteben.de 
eingelegt werden. 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich 
nicht entschieden werden, kann Klage beim Bayer. Verwaltungsgericht Bayreuth, 
Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor 
Ablauf von drei Monaten seit Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer 
wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Wenn 
unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage beim Bayer. Verwaltungsgericht Bay-
reuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, 
den Beklagten/die Beklagte und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene öffentliche Festsetzung der 
Grundsteuer soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Seit 01.01.2022 muss der in § 55 VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.

Bad Steben, 13. Januar 2023
Bert Horn 
Erster Bürgermeister

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letz-
ten Bescheiderteilung nach den Messbescheiden des Finanzamtes nicht geändert 
haben, wird durch diese öffentliche Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuerge-
setz (GrStG) in der derzeit gültigen Fassung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflich-
tigen, die keinen Grundsteuerbescheid erhalten, im Kalenderjahr 2023 die gleiche 
Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2022 zu entrichten haben. Gleichzeitig treten mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen für die 
Steuerpflichtigen ein, als wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 
2023 zugegangen wäre. Die öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen 
nach dem Tag der Veröffentlichung im gemeindlichen Amtsblatt „Wir im Frankenwald“ 
als bekannt gegeben.
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden 
festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November 2023 fällig. 
Wenn der Jahressteuerbetrag 15.00 € nicht übersteigt, so wird dieser in einem Betrag 
am 15. August fällig (§ 28 Abs. 2 Nr. 1 GrStG). 
Wenn der Jahressteuerbetrag 30,00 € nicht übersteigt, so wird dieser am 15. Februar 
und 15. August je zur Hälfte fällig (§ 28 Abs. 2 Nr. 2 GrStG). 
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch gemacht 
haben, wird die Grundsteuer 2023 in einem Betrag am 1. Juli fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteue-
rungsgrundlagen (Messbescheide), werden Änderungsbescheide erstellt.
Wenn dem Markt Bad Steben ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, so wird die 
Grundsteuer im SEPA-Basislastschriftverfahren eingezogen. Diese Bekanntmachung 
gilt im Zusammenhang mit den im letzten Grundsteuerbescheid ausgewiesenen Beträ-
gen als Vorabinformation.

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Mit der Abholung der abge-

schmückten und meist schon 

nadelnden Christbäume durch 

die Freiwilligen Feuerwehr Bad 

Steben war für die meisten 

Haushalte der Marktgemeinde 

Bad Steben und umliegenden 

Ortsteile die Weihnachtszeit 

endgültig vorbei. Nach zwei 

Jahren Pause konnte die 

„Christbaumsammlung“ wieder 

stattfinden und 16 Feuerwehr-

ler, davon vier der Jugendgrup-

pe, sammelten die an den Stra-

ßen abgelegten Christbäume 

ein, verfrachteten diese auf die 

Anhänger und verbrachten sie 

auf die Kompostieranlage in 

Naila. Am Tag nach den „Heili-

gen drei Könige“ waren die 

Akteure mit Traktorgespannen 

von Gerald Gebelein, Matthias 

Diezel, Rüdiger Singer und dem 

Gemeindefahrzeug unterwegs, 

um die an den Straßen abgeleg-

ten ausrangierten Christbäume 

einzusammeln. „Wir freuten 

uns über Nascherei wie auch 

Flüssiges nebst Geldspenden an 

den Bäumen“, erzählt Matthias 

Diezel und auch, dass in diesem 

Jahr nicht ganz so viele Bäume 

wie vor der Corona-Pandemie 

parat lagen. Nach getaner 

Arbeit lud die Marktgemeinde 

zur Brotzeit eingeladen. „Tradi-

tionen soll man pflegen“, beton-

te Bürgermeister Bert Horn. 

Feuerwehrler holten die Christbäume ab

Unser Bild zeigt die Akteure auf dem Vorplatz der Spielbank mit den beladenen Gespannen. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Enkelkindern. Seit 11 Jahren 
genießt er gemeinsam mit seiner 
Lebensgefährtin seinen Ruhe-
stand in Bad Steben, wo ihn die 
Herzlichkeit der Oberfranken 
und die wunderschöne Natur 
nicht mehr losließen. Untätig ist 
er trotzdem nicht. Über seine 
Erlebnisse als Krankenhausmedi-
ziner und Notarzt hat er 2017 ein 
Buch veröffentlicht: „Die Pferde 
auf der Autobahn: Notarztberich-
te von einst und jetzt“. Derzeit 
arbeitet er bereits an einem zwei-
ten Buch.
An seinem Ehrentag konnte Dr. 
Wilutzky nicht nur die Glück-
wünsche seiner Familie und 
Freunde entgegen nehmen, auch 
Bürgermeister Bert Horn über-
brachte dem agilen Jubilar die 
besten Wünsche des Marktes Bad 
Steben.

Dr. Florian Wilutzky konnte kurz 
vor Weihnachten sein 85. Wie-
genfest feiern. Der Jubilar wurde 
in Leipzig geboren und lebte in 
Laucha an der Unstrut (Sachsen-
Anhalt), Berlin, Erfurt und Weida 
(Thüringen). Bis in die Mitte der 
90er Jahre war er Chirurg und 
Ärztlicher Direktor im Kranken-
haus Weida (Thüringen). Gleich-
zeitig war er auch leidenschaftli-
cher Notarzt und arbeitete nach 
dem Ausscheiden aus dem Klinik-
betrieb für einen medizinischen 
Rückholdienst, wobei er die ärzt-
liche Leitung an Bord eines 
Ambulanzjets übernahm und im 
Ausland verunfallte oder schwer 
erkrankte Patienten auf dem Flug 
zurück nach Deutschland beglei-
tete. 
Wilutzky ist Vater von 5 Kindern 
und Opa von inzwischen 12 

Dr. Florian Wilutzky fühlt sich
 in Bad Steben wohl!

Das Foto zeigt von links: Bürgermeister Bert Horn, Dr. Florian Wilutzky 

sowie Lebensgefährtin Margitta Göhring

Am Freitag, den 20. Januar 2023 findet um 19.30 Uhr die

 Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bobengrün 

im Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün (Post-

straße 2) statt. Unter anderem müssen Beschlüsse über die Ver-

teilung des Jagdpachtschillings und Neuwahlen der Kassenprüfer 

durchgeführt werden. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Es 

können daher nur Jagdgenossen oder Bevollmächtigte im Sinne 

des Jagdgesetzes teilnehmen. Die Tagesordnung hängt vorab im 

Schaukasten in Bobengrün am Raiffeisenplatz aus, außerdem 

wird sie im Lokal bekannt gegeben. Um zahlreiches und pünktli-

ches Erscheinen wird gebeten.

Jagdvorsteher Herbert Munzert

Jagdgenossenschaft Bobengrün
Beim Weihnachtsgottesdienst 
der gut besuchten katholischen 
Kirche Bad Steben haben sieben 
Kinder ein Krippenspiel aufge-
führt. Dabei spielte Julia die 
Maria, Christoph den Josef und 
Leon den Herbergswirt. Die Hir-
ten wurden von Lucas-Stefan, 
Felix und André gespielt. Elenya 
und Stella waren die Engel. Mit 
schauspielerischen Bewegungen 
und Gesten haben die Kinder her-
vorragend gespielt.  Musikalisch 
wurden sie von Florian Findeiß 
auf der Gitarre und dem Kirchen-
chor unterstützt. Steffanie Hütt-
ner, Marina Findeiß und Ulrike 
Wehrmann übten mit den Kin-
dern das Stück ein. Die Kinder 
bekamen viel Applaus und Lob 
für ihre Leistung. Die katholische 
Gemeinde und Dekan Seliger 
dankten allen für ihre schöne 
Aufführung.

Krippenspiel beim Weihnachtsgottesdienst 

des Marktes Bad Steben veröf-
fentlicht werden und so eine tolle 
Übersicht bilden, was in Bad Ste-
ben im Jahresverlauf alles gebo-
ten wird. 
In diesem Zusammenhang bittet 
der Markt Bad Steben alle Ver-
einsvorsitzenden herzlich die 
jeweils für die Veranstaltungs-
organisation zuständigen Perso-
nen auf diese Möglichkeit hinzu-
weisen und möglichst frühzeitig 
die Veranstaltungen dort einzu-
reichen. Tragen Sie dazu bei 
einen umfassenden Veranstal-
tungskalender unserer Heimat-
gemeinde zu präsentieren und so 
noch mehr Besucher für Ihre/
unsere Veranstaltungen zu inte-
ressieren!

Abfolge zu erhalten und sich über 
die für sie jeweils interessanten 
Angebote zu informieren.
Dieser Service für Besucher und 
Gäste bedarf allerdings auch der 
Unterstützung durch die Veran-
stalter selbst; jeder Verein und 
jede Organisation im Gebiet des 
Marktes Bad Steben kann seine 
Angebote unter https://
www.markt-badsteben.de/
veranstaltungen.html#/de/
badsteben/default/search/
Event/view:list/sort:
chronological/
mode:next_months/
calView:agendaWeek einrei-
chen, die dann – nach inhaltli-
cher Prüfung durch die Admi-
nistratoren - auf der Internetseite 

 Die Zeit nach Corona ermöglicht 
es zur Normalität zurückzukeh-
ren und insbesondere die ver-
schiedensten Veranstaltungen 
wieder durchzuführen. Der 
Markt Bad Steben möchte die 
Vereine und Organisationen im 
Gemeindegebiet hierbei unter-
stützen in dem er die Möglichkeit 
bietet diese Angebote mit Text 
und Bild auf seiner Internetseite 
zu veröffentlichen um so poten-
ziellen Besuchern eine Übersicht 
zu den Angeboten vor Ort sowie 
die notwendigen Infornationen 
zukommen zu lassen! Interes-
sierte haben so die Möglichkeit 
eine Übersicht über alle Veran-
staltungen, insbesondere Ver-
einsfeste, in deren täglicher 

Markt Bad Steben bietet Möglichkeit Feste bekannt zu machen:

Veranstaltungen im Überblick

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Stiefsohn Olaf, der sich um mich 

kümmert, sodass ich auch im 

hohen Alter in meinen eigenen 

vier Wänden leben kann“, 

erzählt die Jubilarin und auch, 

dass der Vierbeiner Balu zur 

Familie dazu gehöre. Der Blick 

geht hinaus ins Grüne. „Im Som-

mer sind Pferde und Esel dort auf 

der Wiese.“ Zum Gratulieren war 

Schwester Christine Huber 

gekommen, auch Patenkind Bir-

git Huber mit Ehemann Thomas 

Burkhart. 

Zudem reihte sich zweiter Bür-

germeister Wolfgang Gärtner in 

die Schar der Gratulanten ein, 

überreichte eine Christrose zum 

Christfest, wie auch die Glück-

wunschschreiben der Marktge-

meinde und vom Landrat Oliver 

Bär. 

war im Krieg, später dann in 

Kriegsgefangenschaft“, erzählt 

die Jubilarin und auch von ihrer 

Mutter. 

„Sie war eine sehr gut Frau, die 

alles für uns Kinder getan hat, 

und dass, obwohl sie mit uns 

allein war“, erinnert Anneliese 

Bogwitz mit Tränen in den Augen 

und ergänzt, dass die Mutter sehr 

darauf geachtet habe, dass es zu 

Weihnachten und zum Geburts-

tag das gleiche an Geschenken 

und Nascherei gegeben habe. 

1981 zog Anneliese Bogwitz mit 

ihrem Mann in den Franken-

wald, auch um Ruhe zu finden. 

„Wir kauften uns ein eigenes 

Häuschen.“ Seit zehn Jahren 

schon lebt Anneliese Bogwitz 

nach dem Tod des Ehemannes 

allein. „Mit im Haus wohnt mein 

Wer an den Weihnachtsfeierta-

gen Geburtstag hat, kommt häu-

fig zu kurz, denn in der Regel 

überlagert das Weihnachtfest 

jede Geburtstagsfeier. Anneliese 

Bogwitz, seit 1981 im Bad Stebe-

ner Ortsteil Obersteben zu Hau-

se, stört dies allerdings nicht. 

Anneliese Bogwitz feiert am 

zweiten Weihnachtsfeiertag 

ihren 90. Geburtstag. Das stört 

die Jubilarin derweil längst nicht 

mehr, haben Geburtstage doch 

mit zunehmendem Lebensalter 

nicht mehr denselben Stellen-

wert wie in Kindertagen. Wenn 

Anneliese Bogwitz aus jener Zeit 

erzählt, klingt das wie eine 

Geschichte aus einer anderen 

Welt. In Chemnitz als viertes 

Kind ihrer Eltern geboren, ver-

brachte sie die Kriegszeit in Ber-

lin. „Wir haben damals die gan-

zen Bombenangriffe miterlebt, 

hatten unsere Kabine, ein einzi-

ges Zimmer, im so genannten 

Fichtebunker“, erzählt die Jubi-

larin und auch das das an der 

Fichtestraße befindliche frühere 

Gasometer eben im Zweiten 

Weltkrieg als Luftschutzbunker 

diente. „Die damalige Zeit kann 

ich nicht vergessen, ein ganzes 

Buch könnte ich schreiben“, 

erzählt die Jubilarin, die Kinder-

gärtnerin gelernt hatte, dann in 

einem Lebensmittelgeschäft als 

Verkäuferin, später bis zur Rente 

in der Lehrküche der Berliner 

Licht- und Kraftwerke (Bewag), 

einem früheren städtischen 

Energieversorgungsunterneh-

men, gearbeitet hat. „Der Vater 

Anneliese Bogwitz feierte
 ihren 90. Geburtstag

Das Bild zeigt Jubilarin Anneliese Bogwitz umgeben (von links) Schwes-

ter Christine, Thomas Burkhart, Stiefsohn Olaf, zweiter Bürgermeister 

Wolfgang Gärtner und Patenkind Birgit. 

Der Sparclub Adelskammer plant am 28. Januar 2023 eine Sonder-

fahrt zur Grünen Woche nach Berlin. Der Preis beträgt 49,90 Euro. 

Darin enthalten sind die Fahrt im ReiseViol Komfort-Bus, die Ein-

trittskarte und sechs Stunden Aufenthalt in Berlin. Wird nur die 

Fahrt gebucht, beträgt der Preis 39,90 Euro. Anmeldeschluss ist 

am Sonntag, 15. Januar. Die Anmeldeliste liegt in der Adelskam-

mer aus, man kann sich aber auch unter der Nummer 0171/676 17 

61 anmelden. Bei freien Plätzen sind auch Nichtmitglieder gerne 

willkommmen. 

Sparclub Adelskammer fährt
 zur Grünen Woche

Die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwaldvereins hatte am 

vorletzten Tag des Jahres zu einer Fackelwanderung durch das 

Höllental eingeladen. 62 Mitwanderer hatten sich eingefunden. 

Bei trockener Witterung liefen wir zunächst nach Hölle. Am Ein-

gang zum Höllental gab es dann erst einmal Glühwein und Plätz-

chen. Nach dem Aufwärmen konnten alle die dort erworbenen 

Fackeln anzünden und wir wanderten los. Eine lange Lichterkette 

zog sich durch das dunkle Höllental, begleitet vom Rauschen des 

Baches. Am Ende kehrten wir ein im Gasthaus Friedrich-Wilhelm-

Stollen zum gemeinsamen Abendessen. Dabei unterhielt uns 

Anke Engelhardt mit dem Akkordeon. Gesättigt und ausgeruht 

ging es dann mit dem Bus zurück nach Bad Steben. Die Teilneh-

mer bedankten sich bei Familie Porst für die Bewirtung und für den 

Glühweinausschank.

Fackelwanderung durch 
das Höllental

Der ATSV spendet 250 Euro an das 

Loipennetz Nordhalben. „Es ist klas-

se, was hier in Nordhalben ehren-

amtlich geleistet wird, um bestmög-

liche Loipenverhältnisse vor allem 

im Skating-Bereich vorzufinden, 

wann immer es die Schneelage 

zulässt“ so Wunderlich. „Da wir 

selbst nicht die Möglichkeit einer 

Loipenpräparation bei uns im Ver-

ein haben, unterstützen wir das 

Engagement hier natürlich gerne“, 

so Wunderlich weiter.  Das Foto zeigt 

Albert Färber (Loipenbeauftragter 

Gemeinde Nordhalben) und Peter 

Wunderlich (Spartenleiter Winter-

sport ATSV Thierbach/Marxgrün)

ATSV Thierbach/Marxgrün spendet an Loipennetz Nordhalben!
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„Heilichamnd-Heilichamnd“ - 

die Carlsgrüner Dorfweihnacht 

konnte nach zwei Jahren 

Zwangspause wieder gefeiert 

werden und trotz strömenden 

Regens strömten die kleinen und 

großen Besucher, suchten sich 

einen trockenen Platz in den Zel-

ten und genossen das gemeinsa-

me Einstimmen auf die Festtage 

mit selbst gemachten Glühwein 

und Punsch, Budenschuster´s 

Weihnachtsbier sowie Brout-

wärscht und Steak. Hinter der 

Veranstaltung am Vorabend des 

Heiligabend stehen Maria und 

Stefan Nietner, Heike und Han-

nes Neupert, Heike und Hansi 

Horn, Ute und Thomas Spörl, die 

vor nunmehr acht Jahren die 

Idee hatten und diese Jahr für 

Jahr umsetzen, außer in der 

Corona-Pandemie. „Vormittags 

haben wir noch überlegt abzusa-

gen, die Wetterprognosen waren 

ja nicht berauschend“, erzählt 

Stefan Nietner und auch, dass 

man verrückt genug sei, es trotz-

dem durchzuführen. Also Auf-

bau. Abends dann Dauerregen, 

die Feuer loderten, die Besucher 

kamen. Dicht drängte man sich 

unter die schützenden Zelt, 

schlürfte den dampfenden Apfel-

 Heilichamnd in Carlsgrün

ten, vor der Corona-Pandemie 

dürften es an die 350 gewesen 

sein. „Auf dem gesamten Dorf-

platz standen die Gäste, die zum 

Teil her gepilgert waren“, erin-

nerte Maria Nietner und auch, 

dass 2017 Schnee lag, dann aber 

leider immer ohne die weiße 

Pracht gefeiert worden sei. 

„Heuer nun gar Dauerregen.“ 

Der Stimmung tat dies aber kei-

nen Abbruch und als dann die 

„Adelberg Boum“ Weihnachtslie-

der zum Mitsingen anstimmten, 

dann war die Vorweihnachts-

stimmung gar perfekt. 

punsch mit und ohne Schuss 

sowie Glühwein und ließ sich die 

Broutwärscht schmecken. „Wir 

verkaufen nicht, sondern alles 

geht auf Spendenbasis über den 

Tresen, fließt aus den Glühwein-

töpfen“, erklärt Hannes Neupert 

und auch, dass die Spenden der 

Dorfgemeinschaft zugutekom-

men werden. „Wir wollen im 

Rahmen der anstehenden Dorf-

erneuerung ein Projekt realisie-

ren, aber konkrete Pläne gibt es 

noch nicht“, erzählt Maria Niet-

ner und auch, dass im ersten Jahr 

der Carlsgrüner Dorfweihnacht 

circa 40 bis 50 Personen mitfeier-

Zum 60. Geburtstag frisch verheiratet

setzt sind - das ist jedes zweite 

Kind. In Asien, die Schwerpunkt-

region der Sternsingeraktion 

2023 , zeigt das Beispiel der ALIT-

Stiftung in Indonesien, wie mit 

Hilfe der Sternsinger Kinder-

schutz und Kinderpartizipation 

gefördert werden. Seit mehr als 

zwei Jahren unterstützt ALIT an 

mehreren Standorten Kinder , die 

aus unterschiedlichen Gründen 

gefährdet sind oder Opfer und 

Gewalt wurden. In von ALIT 

organisierten Präventionskursen 

lernen junge Menschen was sie 

stark macht: Zusammenhalt, 

Freundschaft, zuverlässige Bezie-

hungen und respektvolle Kom-

munikation. 

Weltweit setzt sich das Kinder-

missionswerk ein, das Kinder in 

einem sicheren Umfeld aufwach-

sen können.

Leider konnten wegen der Erkäl-

tungswelle nur wenige Gruppen 

als Sternsinger Kinder in Bad Ste-

ben unterwegs sein. Deshalb kön-

nen die Haussegen 20*C+M+B* 

23 in der katholischen Kirche und 

bei der Bäckerei Bad Steben 

abgeholt werden.  Die Spenden 

für das Land Indonesien können 

im Opferstock in der Kirche ein-

gelegt werden und  werden an das 

Kindermissionswerk weitergelei-

tet. „Kinder stärken, Kinder 

schützen“, in Indonesien und 

weltweit. Unter diesem Motto 

steht der Kinderschutz im Fokus 

der Aktion Dreikönigssingen 

2023. Weltweit leiden viele Kin-

der unter Gewalt. Die Weltge-

sundheitsorganisation schätzt, 

dass jährlich eine Milliarden Kin-

der und Jugendliche physische 

oder psychischer Gewalt ausge-

Sternsingersammelboxen
 in Bad Steben

60 Geburtstag oder Hochzeit? 

Schlussendlich war es beides, 

doch nur die wenigsten der gela-

denen Gäste wussten davon. 

Denn eingeladen war zum 60. 

Geburtstag von Harald Eberlein. 

Doch der hatte kurz zuvor im 

Bad Stebener Rathaus vor zwei-

ten Bürgermeister Wolfgang 

Gärtner seiner Braut Astrid 

Sturmhöfel, geborene Peter, das 

Jawort gegeben. Wer kennt das 

Lied von Peter Cornelius „Du 

entschuldige, i kenn di“ aus den 

legendären 80er Jahren? Diese 

Geschichte passt zu Astrid 

Sturmhöfel und Harald Eber-

lein. „Nur liegen zwischen dem 

ersten und dem späteren Wie-

dersehen nicht wie in dem Lied 

15, sondern über 30 Jahre“, sagt 

Harald Eberlein, der im Bad Ste-

bener Ortsteil Thierbach zu 

Hause ist. 

 Nach der Trauung ging es zur 

Geburtstags-Hochzeitsfeier ins 

Thierbacher ATSV-Sportheim. 

„Es freut mich, dass so viele dem 

Motto unserer Black and White 

die „Isle of Man. „Von den Frau-

en hatte ich damals erst mal die 

Nase voll und meine Antennen 

waren für die sicherlich auf den 

vielen Partys vorhandenen Sig-

nale nicht auf Empfang einge-

stellt.“

Dann fragte bei einem Motor-

radtreffen ein Freund, ob ich 

zufällig von früher eine Astrid 

aus Marxgrün kenne. Es machte 

klick. „Ich musste nicht lange 

überlegen, denn sofort liefen in 

meinem Kopfkino uralte Erinne-

rungen an die nicht weit von hier 

entfernte Gaststätte Faunken ab, 

es war in den frühen 1980er Jah-

ren und wir waren jung.“ Bei 

einem Grillfest im Hinterhof 

vom „Faunken-Hans“ saß da so 

ein bildhübsches, blond gelock-

tes Mädchen am Tisch in der 

Ecke. „Ja, die kenn ich, richte ihr 

doch mal schöne Grüße aus.“ 

Mehr ist an diesem Abend nicht 

drüber gesprochen worden; die 

Musik war auch ziemlich laut. 

„Und eines Tages, in meiner Mit-

tagspause im Burger King in Hof 

saß da plötzlich wieder dieses 

Mädchen von damals, wie in 

dem bekannten Lied `Du ent-

schuldige i kenn di` von Peter 

Cornelius, nur lagen nicht 15, 

sondern 35 Jahre dazwischen.“ 

Es folgten Treffen. „Mein Leben 

änderte sich nun grundlegend, 

Partys wurden zur Nebensache 

und, man möge mir verzeihen, 

plötzlich stand neben den 

Freunden jemand anderes im 

Mittelpunkt.“ Auch erzählt Eber-

lein, dass Beate Stelzer vom 

Motorradclub zu Astrid gesagt 

habe: „Du hast unseren hartnä-

ckigsten Junggesellen aus dem 

Verkehr gezogen.“ Das Paar zog 

zusammen – die Wahl fiel auf 

Thierbach. Zur Entscheidung 

hatte die Tochter der Braut Lea 

beigetragen, denn ihr gefällt es 

in Derbich besser als in Helmetz. 

„Vor wenigen Stunden haben wir 

Ja gesagt - darf ich euch vorstel-

len - meine Frau Astrid Eber-

lein.“ Als Trauzeugen hatte das 

Paar Jörg Eberlein und Jessica 

Dietel auserwählt. 

Party gefolgt sind“, begrüßt der 

Bräutigam die Gäste und meint, 

dass 60 Jahre oder 21.915 Tage 

eine lange Zeit seien. „Vor zehn 

Jahren saß ich mit vielen der 

heutigen Gäste schon einmal 

hier, doch sind einige von 

damals heute leider nicht dabei, 

andere neu dazugekommen“, so 

Harald Eberlein.  Harald Eber-

lein berichtet von zehn vergan-

genen turbulenten Jahren, erin-

nert an die Scheidung und das 

„tiefe Loch“, aber auch die 

unvergesslichen Motorradtou-

ren mit Freunden bis nach Spa-

nien, Sardinien und zum weltbe-

rühmten Motorradrennen auf 

Das Bild zeigt das frischvermählte Paar im Sitzungssaal des Bad Stebe-

ner Rathauses.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Advent in Obersteben

bedankte sich bei allen für die 

große Einsatzbereitschaft und 

Kreativität beim Gestalten der 

Fenster und auch bei den vielen 

Spendern. 

  Der Erlös kommt der Spielplatz-

gestaltung der Grundschule 

zugute.

Heidi Cameron, Obersteben

Fotos John Cameron

Wochen waren in den Hinter-

grund getreten, es wurde 

bestaunt, geplaudert und gesun-

gen, die Gemeinschaft und die 

Freude auf das Fest standen im 

Vordergrund und verzauberte 

alle. Mit Pfarrer Stanks (i.R.) 

Andacht am 24. Dezember am 

Feuerwehrhaus endete der 

Adventskalender. Der Damen-

stammtisch von Obersteben 

Trotz der widrigen Umstände der 

vergangenen drei  Jahre hatte der 

Damenstammtisch wieder zum 

traditionellen Adventfenster-

schauen an den jeweiligen 

Wochenenden im Dezember in 

Obersteben eingeladen.

Der Frost war teilweise recht 

kräftig, was aber viele Nachbarn 

von nah und fern sowie Kurgäste 

nicht davon abhielt, die wunder-

schön geschmückten vorweih-

nachtlichen Adventsfenster in 

verschiedenen Häusern in Ober-

steben zu bestaunen, die mit viel 

Freude und Liebe geschmückt 

waren.  Mit weihnachtlichen Dar-

bietungen, Liedern, Punsch und 

Keksen konnten sie sich auf die 

schönste, besinnliche Zeit des 

Jahres einstimmen lassen! Selbst 

der Nikolaus ließ es sich am 6. 

Dezember nicht nehmen, den 

Kindern kleine Überraschungen 

zu bringen! 

Die vergangenen hektischen 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 

Samstag, den 14. Januar 2023 um 19.00 Uhr im Restau-

rant Promenade in Bad Steben statt. Die Vorstand-

schaft lädt hierzu alle Mitglieder recht herzlich ein und 

bittet um zahlreiche Teilnahme. Die Teilnahme in 

Dienstuniform ist Pflicht. Die Tagesordnung wird im Lokal bekannt-

gegeben. 

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Nach langer Vorbereitungszeit ging pünktlich zur Jahreshauptver-

sammlung der neue Internetauftritt der Freiwilligen Feuerwehr Bad 

Steben online. Ganz spektakulär mit Runterzählen ab Fünf und 

einem Button drückend (von links) durch Philipp Brendel, stellver-

tretenden Vorsitzenden Tobias Diezel und Thomas Rummer erleb-

ten alle Anwesenden das Spektakel mit, zudem auch ein virtuelles 

Feuerwerk dann über die Leinwand flimmerte. Stellvertretender 

Vorsitzende dankte den Akteuren rund um die neue Homepage und 

motivierte, appellierte alle Gäste den neuen Internetauftritt unter 

dem Titel „Freiwillige Feuerwehr Bad Steben Für Dich: Für Bad 

Steben. Im Einsatz.“ zu besuchen, sich zu informieren, die Arbeit 

der ehrenamtlichen Brandschützer zu verfolgen und mitzuerleben. 

Zuvor hatte Diezel erläutert, dass vorherige Homepage sehr stark 

in die Jahre gekommen war. „So gab es erstmals im Jahr 2021 die 

Idee, dass was Neues her muss.“ Da die Erstellung allein nicht zu 

schaffen war, holte man professionelle Hilfe. Die Homepage wurde 

mit viel Kreativität von Sebastian Faltenbacher aus Hirschberglein 

designt und nach den Vorstellungen der Stemmer Brandschützer 

entworfen. In diesem Zuge ist auch ein neues Logo und damit ein-

hergehend eine Corporate Identity für die Freiwillige Feuerwehr 

Bad Steben entstanden Die technische Umsetzung und Program-

mierung der Website führte anschließend von Benjamin Wolfrum 

durch. 

Feuerwehr mit neuer Homepage
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 16.01.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 23.01.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 20.01.2023
• Freitag, 10.02.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

 Gemeinde Geroldsgrün sogar mit einem Jahresüberschuss in Höhe von mind. 
1.000.000,00 € rechnen.
Geschäftsleiter Daniel Hohberger gab einen kurzen Überblick über die außer- und 
überplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2022, welche das Gremium im 
Anschluss einstimmig genehmigte. Überraschend gut verlief das Haushaltsjahr mit 
Blick auf die Einnahmen aus der Gewerbesteuer. Hier konnte die Gemeinde bisher rd. 
864.000,00 € im Soll verbuchen. Sehr erfreut zeigte sich der Geschäftsleiter auch, 
dass nunmehr der größte Teil des staatlichen Zuschusses für das Projekt „Freizeitareal 
Geroldsgrün – Die Scheune im Grünen“ in Höhe von rd. 937.000,00 € an die Gemeinde 
ausgezahlt worden ist. Für den Abschluss der Straßenbaumaßnahme in Geroldsreuth 
wurden in 2022 noch Ausgaben in Höhe von rd. 226.000,00 € fällig. Auch das Projekt 
„Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED“ konnte abgeschlossen werden. Hier 
sind Ausgaben in Höhe von rd. 115.000,00 € angefallen. Dafür erhielt die Gemeinde 
einen Zuschuss über rd. 33.000,00€.
Der Schuldendienst und die Rücklagenbildung konnten von der Gemeinde planmäßig 
erbracht werden.

Ersatzbeschaffung für das Kleinalarmfahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenbach
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss gefasst, im Haushaltsjahr 2023 bzw. 
2024, als Ersatz für das Kleinalarmfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach 
ein Mehrzweckfahrzeug oder einen Mannschaftstransportwagen zu beschaffen. Das 
aktuelle Fahrzeug ist inzwischen 24 Jahre alt und entspricht nicht mehr dem Stand der 
Technik. Aufgrund des hohen Alters ist das Fahrzeug auch sehr wartungsanfällig und 
weist erhebliche Verschleißerscheinungen auf. Es ist mit Beschaffungskosten in Höhe 
von rd. 100.000,00 € zu rechnen. Der Fördersatz liegt zwischen 14.500,00 € und 
18.000,00 €.

Bekanntgaben
•Schlüsselzuweisungen 2023 für die Gemeinde Geroldsgrün
   Die Gemeinde Geroldsgrün erhält im Haushaltsjahr 2023 insgesamt 1.359.628,00 € 
   an Schlüsselzuweisungen vom Freistaat Bayern. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet 
   dies einen Anstieg von 173.788,00 €.
•Erhalt von Zuwendungen für das Förderprojekt „Freizeitareal Geroldsgrün – Die 
   Scheune im Grünen“
   Für das Förderprojekt „Freizeitareal Geroldsgrün – Die Scheune im Grünen“ hat die 
   Gemeinde Geroldsgrün eine erste Auszahlung an Zuwendungsmitteln vom Freistaat 
   Bayern in Höhe von 936.800,00 € erhalten. 

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 
17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich 
samstags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof, Gesamtauflage: 16 000;  
Titelfoto: Voradventlicher Weihnachtsmarkt  in Lichtenberg
Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Samstag, 19. 

November 2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der 

Vorwoche, 09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          
Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

„Es gibt zwei Arten, sein Leben zu leben:  Entweder so als wäre nichts ein 
Wunder, oder so, als wäre alles eins. Ich glaube an Letzteres. 

Albert Einstein 1879 - 1955

Spruch der Woche

Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

Aus der Gemeinderatssitzung vom 24.11.2022
•Die Fortführung des WIR im Frankenwald konnte in seiner bisherigen Form gesichert 
werden. Gemeinsam mit den weiteren beteiligten Kommunen und der HCS Medien-
werk GmbH ist eine entsprechende Einigung erzielt worden. Aus Kosten- und Perso-
nalgründen kann das WIR im Frankenwald jedoch nur noch gemeinsam mit dem 
Wochenspiegel ausgetragen werden. Die Zustellung kann somit am gesamten 
Wochenende erfolgen. Ein genauer Zustelltag kann nicht mehr festgelegt werden. Wer 
dennoch seine Ausgabe des WIR im Frankenwald pünktlich am Freitag haben möchte, 
kann sich diese an einer Auslagestelle im Gemeindegebiet abholen. Die genaue Liste 
über die Auslagestellen wird noch bekanntgegeben. Eine weitere Möglichkeit besteht 
darin, das WIR im Frankenwald online, u.a. auf der Homepage der Gemeinde Gerolds-
grün, zu lesen. Zudem ist es künftig auch möglich, dass Haushalte mit dem Aufkleber 
„Bitte keine Werbung einwerfen“ keine Ausgabe des WIR im Frankenwald mehr erhal-
ten. In Zukunft ist es auch geplant, ein Online-Modul aufzubauen, über welches die 
Artikel und Bilder vom Berichterstatter an den Verlag übermittelt werden.
Das WIR im Frankenwald ist für viele örtliche Vereine, Verbände und Organisationen 
ein wichtiges Medium, um über Veranstaltungen und Aktivitäten berichten zu können. 
Daher war es allen politischen Vertretern stets wichtig, dieses Angebot weiter beibe-
halten zu können. 

Aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 05.12.2022
•Es wurde beschlossen, für das Jubiläumsjahr 2023 (700 Jahre Geroldsgrün) einen 
   historischen Kalender zu erstellen, welcher für einen Preis von 7,00 € (700 Cent) 
   erworben werden kann. 
Bauangelegenheiten
Folgende Bauangelegenheiten wurden vom Gemeinderat aus städtebaulicher Sicht 

gebilligt:

•Antrag auf Errichtung einer Gaube an das bestehende Wohnhaus auf dem
   Grundstück Fl.Nr. 669/9 der Gemarkung Geroldsgrün, Gartenstraße 32
• Antrag auf Errichtung einer F-90 Einhausung zur Unterbringung eines Öltanks in ein 
   bestehendes Gebäude auf dem Grundstück Fl.Nr. 186 der Gemarkung Geroldsgrün, 
   Faber-Castell-Str. 17 
• Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 431/5 der 
   Gemarkung Geroldsgrün im Bereich „Unterhammer“

Kaufmännischer Jahresabschluss des gemeindlichen Wasserwerks

Die Ertragslage der Wasserversorgung weist für 2021 einen Jahresverlust von rd. 
32.550,45 € aus. Dabei schließt der Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme in Aktiva 
und Passiva von 2.002.045,06 € ab. Die Umsatzerlöse aus der Wasserlieferung redu-
zieren sich bei einer niedrigeren Wasserabgabe von rd. 234.000,00 € auf nunmehr 
227.000,00 €.
 
Abwicklung des Haushaltsjahres 2022

Auch das Jahr 2022 war von verschiedenen Krisen beeinflusst. Einmal wirkte sich die 
Corona-Pandemie auf das gemeindliche Handeln aus. Dann kamen ab dem 24.02.2022 
auch noch die Folgen des Angriffskrieges von Russland auf die Ukraine dazu. Trotz der 
ungünstigen Rahmenbedingungen konnten aber auch im Jahr 2022 wieder viele Pro-
jekte umgesetzt werden, wie Bürgermeister Münch feststellte. Dabei kann die 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2022
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

15.01. 15.00 Kulturverein Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ 

21.01. 19.30 Freiwillige Feuerwehr Steinbach Jahreshauptversammlung Gaststätte Goller

22.01. 15.00 Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, den 

22. Januar 2023, um 15.00 Uhr  im Gasthof zum goldenen Hirschen 
statt. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Ehrenmitglieder und Mitglie-
der. Über einen zahlreichen Besuch würde sich die Vorstandschaft 
sehr freuen. Die Tagesordnung wird im Versammlungslokal 
bekannt gegeben.
Dieter Engelhardt, 1. Vorsitzender G.V. 1859 Geroldgrün 

Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins 1859 Geroldsgrün

lernen junge Menschen was sie 

stark macht: Zusammenhalt, 

Freundschaft, zuverlässige 

Beziehungen und respektvolle 

Kommunikation. 

Weltweit setzt sich das Kinder-

missionswerk ein, das Kinder in 

einem sicheren Umfeld aufwach-

sen können.

mit Hilfe der Sternsinger Kinder-

schutz und Kinderpartizipation 

gefördert werden. Seit mehr als 

zwei Jahren unterstützt ALIT an 

mehreren Standorten Kinder , 

die aus unterschiedlichen Grün-

den gefährdet sind oder Opfer 

und Gewalt wurden. In von ALIT 

organisierten Präventionskursen 

Leider konnten wegen der Erkäl-

tungswelle nur wenige Gruppen 

als Sternsinger Kinder in Bad Ste-

ben unterwegs sein. Deshalb 

können die Haussegen 

20*C+M+B* 23 in der katholi-

schen Kirche in den Bäckereien  

in Geroldsgrün abgeholt werden.  

Die Spenden für das Land Indo-

nesien können im Opferstock in 

der Kirche eingelegt werden und  

werden an das Kindermissions-

werk weitergeleitet. „Kinder stär-

ken, Kinder schützen“, in Indone-

sien und weltweit. Unter diesem 

Motto steht der Kinderschutz im 

Fokus der Aktion Dreikönigssin-

gen 2023. Weltweit leiden viele 

Kinder unter Gewalt. Die Weltge-

sundheitsorganisation schätzt, 

dass jährlich eine Milliarden Kin-

der und Jugendliche physische 

oder psychischer Gewalt ausge-

setzt sind - das ist jedes zweite 

Kind. In Asien, die Schwerpunkt-

region der Sternsingeraktion 

2023 , zeigt das Beispiel der 

ALIT-Stiftung in Indonesien, wie 

Sternsingersammelboxen
 in Geroldsgrün

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge 
und Alte. Aus Quadraten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten ent-
stehen fantastische Muster, die ganz nach Belieben zu Taschen, 
Kissen oder Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. 
Probieren Sie die Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch 
einfach einmal aus.
Beginn: Donnerstag, 09.02.2023, 19.00 – 21.15 Uhr

Dauer:4 x donnerstags
Ort:Handarbeitsraum der Lothar-von-Faber Grundschule
Dozentin:Ulrike Oelschlegel
Gebühr:30,00 €
Anmeldeschluss:06.02.2023

Anmeldung bei:
Ulrike Horn
Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel: 0 92 88 / 961 – 12
Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskra�  (m/w/d)

in Teilzeit (ca. 25 Stunden/Woche). 

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie unter www.geroldsgruen.de.
 Ihre Bewerbung richten Sie bi� e schri� lich bis zum 23.01.2023 an die 

 Gemeinde Geroldsgrün, z. Hd. Herrn Hohberger, Keyßerstraße 25, 
95179 Geroldsgrün oder per Mail an: daniel.hohberger@geroldsgruen.de. 
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Von uns gegangen ist:

18.12. Inge Beyer (Eisenbühl)

Sterbefälle

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.02.2023 die 1. Rate der Grundsteuer A 

und B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. 

Die Höhe ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-

scheid.

Berg, 09.01.2023 

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin

Steuertermine 

                                                                                     2021  2022

Geburten                                                                     10  13

Sterbefälle                                                                   37 35

Eheschließung                                                             11 7

Bauvorhaben                                                               17 19

Einwohner Stand 01.01.2022                                  2224 

Einwohner Stand 01.01.2023                                  2233

Standesamtliche Zahlen für die Jahre 2021/2022

Aufgrund von dringenden Umbauarbeiten steht am Dienstag, 17.01.2023 in

 folgenden Straßen kein Wasser im Zeitraum von 08.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung:

•Hofer Straße

•Issigauer Straße 

•Südstraße

•Leineweg

•Schlegelweg

•Rothleitener Weg

•Am Keilenden Stein

•Weststraße

•Windmühlenweg

•Pfründeweg 

•Sieggrubenstraße

•Scheibenacker

•Lerchenbühlstraße

Bitte legen Sie sich einen ausreichend großen Wasservorrat für diesen Zeitraum an 

und informieren Sie bitte auch Ihre Nachbarn!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Kommunalunternehmen Berg

 Dringende Umbauarbeiten am Wasserhochbehälter!   
Kein Wasser in Teilen von Berg 

am Dienstag 17.01.2023!

Frau Hannelore Schläger (Tiefengrün)

zum 70. Geburtstag am 16.01.2023

Frau Rita Spörl (Hadermannsgrün)

zum 70. Geburtstag am 21.01.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

am 20.01. den Eheleuten Erika und Jürgen Weitermann (Rudolphstein)

Die Gemeinde Berg gratuliert
 zur Goldenen Hochzeit
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Es gibt viel zu tun, packen wir`s GEMEINSAM an! 

Deshalb danke ich allen, die uns bei allen Vorhaben tatkräftig unterstüt-
zen. 
Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderates, unseren Mitarbeitern in 
Verwaltung, Bauhof, Kommunalunternehmen und Kita und dem Lehrer-
kollegium unserer Grundschule für ihre engagierte und motivierte Arbeit 
und freue mich auf ein weiterhin gutes Miteinander. 
Mit den besten Wünschen für Sie alle

Ihre 

Patricia Rubner 
Erste Bürgermeisterin 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Berger Winkel, 

ich wünsche Ihnen von Herzen ein gesundes, glückliches, erfolgreiches 
und gesegnetes neues Jahr!

In der Gemeinde Berg haben wir in den vergangenen Jahren viel 
geschafft! Seit 2018 haben wir in insgesamt fünf Ortsteilen die Infrastruk-
tur, nämlich unsere Wasser- und Abwasserleitungen, Strom- und Tele-
fonkabel, die Straßenbeleuchtung und unsere Straßen und Gehsteige 
grundlegend erneuert und zudem für den Ausbau von flächendeckendem 
Glasfaser Leerrohre verlegt. Das ist sowohl finanziell als auch was die 
Arbeitsleitung aller Beteiligten angeht, eine gewaltige Leistung. Auch 
allen betroffenen Anwohnern hat dies viel abverlangt. 

In den Ortsteilen sind wir für viele Jahrzehnte zukunftsfähig aufgestellt 
und können unserer nachfolgenden Generation eine ordentliche Infra-
struktur übergeben. Allerdings gibt es in unserer Flächengemeinde wei-
terhin viel zu tun! 

In einer Zeit, in der wir mit Sorge auf den Wirtschaftsstandort Deutsch-
land blicken, arbeiten wir in der Gemeinde Berg an der Weiterentwicklung 
unseres Gewerbestandortes, um weitere Arbeitsplätze zu schaffen, aber 
auch unsere bestehenden Unternehmen auch in Zukunft beste Bedingun-
gen bieten zu können. 

Dringend erforderlich ist es, neue Einwohner und junge Familien für unse-
re Gemeinde zu gewinnen. Neben der Ausweisung von Bauplätzen 
braucht es dafür ebenfalls eine attraktive Infrastruktur wie zum Beispiel 
zukunftsfähige und ausreichende Kita-Plätze für alle Altersklassen, schö-
ne Spielplätze oder auch die Sicherstellung der Nahversorgung in unserer 
Gemeinde. An all diesen Themen arbeiten wir mit Hochdruck!

Nicht nur für viele private Haushalte, sondern auch für alle Städte und 
Gemeinden ist die Versorgung mit bezahlbarer Energie eine der wichtigs-
ten Herausforderungen. Dank richtiger Entscheidungen, die in Sachen 
erneuerbare Energien getroffen wurden, sind wir in der Gemeinde Berg 
gut aufgestellt. Jetzt gilt es, den Strom, der direkt vor unserer Haustür 
kostengünstig erzeugt wird, in unsere Gewerbebetriebe, Privathaushalte 
und öffentliche Gebäude zu bringen, damit unsere Gemeinde von den vor-
handenen Standortvorteilen profitiert!

Neujahrsgruß von Bürgermeisterin Patricia Rubner

Nachdem in den beiden Jahren 

2020 und 2021 durch Corona 

bedingt keine gesellschaftlichen 

Zusammenkünfte möglich 

waren, konnte nun im Dezember 

2022 wieder eine Weihnachts-

feier stattfinden. Catering 

(Robert Kehl), Ausschank (Oli-

ver Nowak) und Bedienung wur-

den von Vereinsmitgliedern 

übernommen. Die zahlreichen 

Besucher im Sportheim Berg 

erlebten gemütliche und interes-

sante Stunden.

Der Vorsitzende Werner Schaub 

begrüßte den 2. Bürgermeister 

und Ehrenvorstand Hans-Jürgen 

Kießling, den 2. Bürgermeister 

der Gemeinde Köditz Reinhold 

Frank, den Vereinsschiedsrichter 

Gunter Ernst und die beiden 

Ehrenmitglieder Edwin Frank 

und Werner Knörnschild.

Schaub bedankte sich bei den 

Aktiven, allen Trainern, den 

ehrenamtlichen Helfern in den 

verschiedensten Funktionen, 

und bei den Förderern und Spon-

soren, ohne die die vielfältige 

Vereinsarbeit, vor allem im 

umfangreichen Juniorenbereich, 

nicht möglich wäre. Besonderen 

Dank sprach Schaub den vielen 

freiwilligen Helfern aus, die nun 

den Sportheimumbau in Tiefen-

grün tatkräftig zu Ende gebracht 

haben. Die Umzäunung des 

Sportplatzes ist erst zur 

Hälfte fertiggestellt und der Ball-

fangzaun hinten muss noch auf-

gebaut werden. 

Nach einem gemeinsamen Essen 

ging Vorstand Werner Schaub 

auf die Entwicklung im Herren-

Spielbetrieb in der Sommerpau-

se ein.  Anschließend konnten 

einige Ehrungen durchgeführt 

werden. Für langjährige Mit-

gliedschaft im Verein übergaben 

Vorstand Werner Schaub und der 

Ehrenamtsbeauftragte Oliver 

Nowak Urkunden und Nadeln an 

Dagmar Schaller (25 Jahre), 

sowie an Reinhold Frank, Brigitte 

Frank, Dieter Frank, Manfred 

Lang, Frieda Burger und Michael 

Ebert (alle 40 Jahre). Kai Hof-

mann wurde für 300 Spiele im 

Verein ausgezeichnet. 

Mit der „Gewinnspiel“ Preisver-

leihung klang eine gelungene 

Feier gemütlich aus.  Einhellige 

Meinung: schön war’s wieder.

Weihnachtsfeier beim FC Saaletal Berg

Ehrungen bei der Weihnachtsfeier: Für langjährige Mitgliedschaft über-

gaben Vorstand Werner Schaub und der Ehrenamtsbeauftragte Oliver 

Nowak Urkunden und Nadeln an Dagmar Schaller (25 Jahre), sowie an 

Reinhold Frank, Brigitte Frank, Dieter Frank, Manfred Lang, Frieda Bur-

ger und Michael Ebert (alle 40 Jahre). Kai Hofmann wurde für 300 Spiele 

ausgezeichnet. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Dreikönigstreffen der CSU mit Melanie Huml

Einen fulminanten Jahresauftakt der CSU-Hof-Land erlebten rund 

150 Gäste beim traditionellen politischen CSU Dreikönigstreffen, 

das heuer im Saal der Familie von Waldenfels im Berger Ortsteil 

Gottsmannsgrün stattfand. Die Spielbank Bad Steben hat aufgrund 

eines Pächterwechsels bis Mitte Januar geschlossen, so dass die 

Veranstaltung in diesem Jahr ausnahmsweise in der Gemeinde Berg 

gastierte.  Die Gäste stießen gemeinsam aufs Neue Jahr an und hör-

ten motivierende Reden unter anderem von der Ministerin für Euro-

paangelegenheiten und Internationales zugleich stellvertretende 

CSU-Vorsitzende Melanie Huml. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Neben den Ortsteilen Hader-

mannsgrün, Gottsmannsgrün 

und Bruck gab es auch im 

zurückliegenden Jahr im Berger 

Ortsteil Schnarchenreuth 

umfangreiche Baumaßnahmen, 

die nun ihren Abschluss fanden. 

Schnarchenreuth - Bürgermeis-

terin Patricia Rubner (CSU) erin-

nert an die notwendige Sanie-

rung der Kanalleitungen und 

auch der maroden Straßen. 

Betroffen waren die Von-Beul-

witz-Straße, die Von-Wildens-

tein-Straße sowie die Von-Reuß-

Straße. 

Hinzu kam die Von-Dobeneck-

Straße, die Schnarchenreuth als 

Hauptstraße durchquert und als 

Staatsstraße gelistet ist, sodass 

die Kanalarbeiten in Abstim-

mung mit dem staatlichen Bau-

amt stattfanden. Neben den neu-

en Kanälen und einer Teilerneue-

rung der Wasserleitungen wurde 

der Klärteich zu einem Regen-

rückhaltebecken umgebaut. Der 

Baumaßnahme voran ging eine 

Variantenuntersuchung, deren 

Ergebnis die kostengünstigste 

Lösung, nämlich der Bau eines 

Pumpwerkes für die Ortsteile 

Gottsmannsgrün und Schnar-

chenreuth und der Anschluss der 

beiden Ortschaften an die 

Abwasserkläranlage im thüringi-

schen Hirschberg, war. 

„Die Arbeiten auf öffentlichem 

Grund - und bis zu einem Meter 

nach der Grundstücksgrenze hat 

das Kommunalunternehmen 

beauftragt und finanziert“, teilte 

Rubner mit und ergänzte, dass 

auf dem Privatgrundstück jeder 

Eigentümer selbst tätig werden 

musste, eine Baufirma beauftra-

gen und sich um den Anschluss 

kümmern. 

Auch erinnerte Rubner, dass 

jeder Grundstückseigentümer 

darüber hinaus einen Herstel-

lungsbeitrag zu zahlen hat. Inge-

nieur Frank Lailach von der 

zuständigen Planungsgesell-

schaft USS-Consult aus Naila 

erläutert die Bauleistungen. 

Demnach erfolgte ein Erdaushub 

von circa 6.000 Kubikmetern, 

Kanalbauarbeiten auf 2.400 

Meter Länge einhergehend mit 

dem Setzen von 46 Kanalschäch-

ten, 50 Abwasserhausanschlüs-

sen und 15 Trinkwasserhaus-

chlüssen sowie dem Verlegen von 

circa 900 Meter Leerrohre für 

Glasfaserkabel und schlussend-

lich Straßenbauarbeiten auf cir-

ca 3.000 Quadratmetern. Eine 

Dorferneuerungsmaßnahme wie 

etwa in den drei anderen Ortstei-

len sei in Schnarchenreuth laut 

dem Amt für Ländliche Entwick-

lung nicht möglich, da Schnar-

chenreuth ein Straßendorf sei.

Baumaßnahmen in Schnarchenreuth sind abgeschlossen

Tiefengrün und Untertiefengrün 

sind bereits in Hirschberg ange-

schlossen, und da die Anlage 

noch Kapazitäten frei hat, stellte 

dies die folgerichtige Entschei-

dung dar. Die Variante zog den 

Bau eines Schmutzwasserkanals, 

eines Schmutzwassersammlers 

sowie eines Pumpwerks in Gotts-

mannsgrün nach sich. Wobei die 

bestehenden Kanäle weiter für 

das Niederschlagswasser genutzt 

werden können. „Aber es war der 

Bau eines neuen Schmutzwas-

serkanals aufgrund des getrenn-

ten Kanalsystems notwendig 

geworden“, erläutert die Bürger-

meisterin und auch, dass die bis-

herigen Dreikammergruben von 

den Grundstückseigentümern 

zum Speichern des Regenwas-

sers umfunktioniert werden kön-

nen, was eine Leerung und Reini-

gung der Gruben voraussetzen. 

Unser Bild zeigt den ehemaligen Klärteich, der jetzt als Regenrückhaltebecken fungiert unterhalb von Schnar-

chenreuth in Richtung Gottsmannsgrün liegt. 

Mitarbeiterehrungen bei Liros

Uwe Hüttner, der seit 25 Jahre dem Unternehmen die Treue hält und 

dafür die Ehrenurkunde der Industrie- und Handelskammer Ober-

franken und ein Präsent der Firma erhielt. Im Bild mit Geschäftsfüh-

rer Karl-Friedrich Rosenberger und Seilermeister Kevin Killmann 

(von links). 

In feierlichem Rahmen hat die Liros GmbH verdiente Mitarbeiter für ihre langjährige Treue geehrt. Liros-

Geschäftsführer Karl Friedrich Rosenberger (rechts) gratulierte den Jubilaren Uwe Hüttner (25 Jahre), 

Petra Graf (25 Jahre), Dirk Strobel (20 Jahre), Peter Fleischmann, Bärbel Schwarz-Unglaub, Marion 

Kunz und Tanja Trautmann (alle 15 Jahre) und dankte für deren Einsatz, Engagement und Treue im und 

zum Unternehmen.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Der 1. Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins Bruck Florian Dick 
eröffnete am 5. Januar im Dorf-
gemeinschaftshaus in Bug die 
gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung und konnte folgende 
Ehrengäste begrüßen: Bürger-
meisterin Patricia Rubner, KBI 
Rolf Hornfischer, KBM Hans 
Münzer, den federführenden 
Berger Kommandant Maximilian 
Schaller und den Gottsmanns-
grüner Kommandant Manuel 
Schaller.
Man begann mit einem gemein-
samen Essen; Kassler, Sauer-
kraut und Kartoffelsalat. 
Im Anschluss gedachte man den 
verstorbenen Mitgliedern Wer-
ner Hofmann, Rainer Reiß und 
Werner Strobel.
Der Schriftführer Stefan Geb-
hardt folgte mit dem Protokoll 
der letzten Versammlung.
Florian Dick berichtete danach 
von einigen Aktivitäten: an 
Ostern 2021 wurden Geschenke 

an die Kinder verteilt, am 19. 
Oktober 2021 holte man in Lan-
dau an der Isar ein neues Feuer-
wehrauto, ein TSFW ab, am 6. 
Dezember besuchte der Nikolaus 
die Bürger am Dorfplatz. Am 1. 
Mai 2022 stellte man den neuen 
Maibaum auf welchen Alexan-
der von Mammen spendierte. 
Am 18. und 19. Juni konnte eine 

kleine Kärwa gehalten werden 
mit Muckturnier am Samstag 
und Festbetrieb am Sonntag. 
Den diesjährigen Weihnachts-
baum spendete Familie Helmut 
Wolf, nachdem dieser 2021 von 
Patrick Wolf kam. 
2022 kam der Nikolaus per Pfer-
dekutsche ans neue Feuerwehr-
haus zur Adventsfeier der Orts-

vereine. Die Kassiererin Jessica 
Herpich gab ihren Bericht ab und 
die Kassenprüfer Eberhard Wolf 
und Manfred Dick bestätigen 
eine vorbildliche Kassenfüh-
rung. 
Der 1. Kommandant Holger Her-
pich begann seine äußerst 
umfangreichen Ausführungen 
mit vier Unterrichten und sieben 

Übungen davon je zwei Groß-
übungen und Funkübungen 
zusammen mit den Wehren aus 
dem Berger Winkel; Bruck und 
Bug haben zur Zeit zusammen 
29 aktive Feuerwehrleute plus 
drei Anwärter. Herpich erinnerte 
an das Hochwasser im Juli 2021 
und an die folgenden 17 Einsätze 
im Jahr 2022. Die Ausbildung 
kam ebenfalls nicht zu kurz und 
so konnten sieben Atemschutz-
geräteträger erfolgreich die Prü-
fungen bestehen. Neuaufnah-
men in 2022 waren Daniela 
Krauß und Fahd Bouraba.
Es folgten die obligatorischen 
Grußworte aller Ehrengäste 
wobei der Kreisbrandinspektor 
Rolf Hornfischer die Ehrungen 
vornahm. 
Für 25 Jahre wurde Holger Her-
pich geehrt und seit 40 Jahren ist 
Armin Vogel aktiv; Jan Vogel 
wurde zum Feuerwehrmann 
ernannt und Jonas Wolf zum 
Oberfeuerwehrmann.

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Bruck

Holger Herpich und Armin Vogel 
für langjährige Zugehörigkeit geehrt

13.01. ab 15 Uhr Jugendfeuerwehr Berg  Christbaumsammlungalle Ortsteile  

13.01. ab 17 Uhr CSU Berger Winkel Christbaum-Glühen mit Glühwein Gottsmannsgrün

13.01. 19.30 Uhr FFW Schnarchenreuth Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen FFW-Gerätehaus Schnarchenreuth

14.01. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Mehrzweckgeäude Berg

14.01. 19.30 Uhr FFW Tiefengrün Jahreshautpversammlung Gasthaus Zur Hulda

15.01. ab 10 Uhr SV Berg Tischtennis Minimeisterschaften Schulturnhalle Berg

17.01. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafe Gemeindehaus/Luthersaal

17.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

17.01.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

20.01. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

24.01.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.01. 19.00 Uhr FFW EisenbühlGasthaus Jahreshauptversammlung Zum Gupfen, Eisenbühl

28.01. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg  Jugend Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Berg

29.01. 09.30 Uhr Feuerwehr Berg Vorstandssitzung Feuerwehrhaus Berg

31.01. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstück Mergner-Hof Saalenstein

31.01.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.02. 14.00 Uhr VdK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

03.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.02. 19.00 Uhr FFW Rudolphstein Jahreshauptversammlung  

04.02. 19.30 Uhr FFW Bug Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaftshaus Bug

05.02.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim geöffnet  

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Freitag vor Weihnachten besuchten die Vorschulkinder der 
Jakobuskita das Theater in Hof. Das Kinderbuch von Otfried 
Preußler „Der Räuber Hotzenplotz“ wurde von den Schauspielern 
wunderschön nachgespielt. Begeistert schauten die Kinder zu. 
Auch die Fahrt mit dem Linienbus ist immer ein Erlebnis.  Ein wun-
derschöner Vormittag!

Vorschulkinder besuchten
 das Theater in Hof

Grundschüler besuchten
 das Rathaus

Die 4. Klasse der Grundschule Berg stattete im Rahmen des Heimat- und Sachkundeunterrichts dem 
Rathaus einen Besuch ab. Die Klärwärter nutzten ebenso wie der Bauhof die Gelegenheit, über ihre 
wichtige Arbeit zu berichten. Im Anschluss gab es eine Führung durch die Büros im Rathaus und die Ver-
waltungsmitarbeiter erklärten ihre Arbeitsplätze. Im Bürgerbüro stand das Thema „Erstellen eines Per-
sonalausweises“ auf dem Besuchsprogramm und jedes Kind durfte einen Fingerabdruck abgeben. 
Dabei wurde schnell deutlich, dass wirklich jeder Abdruck ein individuelles Erkennungsmerkmal ist. Die 
Schüler konnten sich ein aktuelles Amtsblatt mit nach Hause nehmen und auch einen Ortsplan mit der 
Übersicht über alle Ortsteile der Gemeinde Berg. Und sogar der Nikolaus hatte im Vorfeld des Rathaus-
Besuches für die gut vorbereiteten und informierten Viertklässler eine Kleinigkeit dagelassen. Bürger-
meisterin Patricia Rubner zeigte den Kindern und ihrer Lehrerin Frau Fehn noch das Trauzimmer im Ber-
ger Rathaus und bedankte sich zum Abschluss für die interessanten Gespräche und Fragen.  Das Bild 
zeigt die Viertklässler mit ihrer Lehrerin Frau Fehn (links im Bild) und Bürgermeisterin Patricia Rubner

Nach über 20 Jahren bei der Fir-
ma Liros, Spezialist für techni-
sche Faserseile in Europa, ist 
Patrick Taglang in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschie-
det worden. „In der verantwor-
tungsvollen Aufgabe als Ver-
triebsleiter für Frankreich und 
Südeuropa war seine Erfahrung 
als Mensch und Führungskraft 
immer sehr geschätzt“, beton-
ten die beiden Geschäftsführer 

Karl Friedrich Rosenberger und 
Sven Rosenberger und dankten 
mit vielen Kollegen des Liros-
Teams den künftigen Ruhe-
ständler auch für die zuverlässi-
ge und engagierte Zusammen-
arbeit in all den Jahren. Bei 
einem Glas Sekt mit der Liros-
Mannschaft und mit vielen 
Abschiedspräsenten wurde für 
Patrick Taglang in seine elsässi-
sche Heimat verabschiedet.

Patrick Taglang in den Ruhestand verabschiedet

Die Sportjugend im Turnverein Berg lädt herzlich 
ein zum nächsten Kinderkino am Samstag, 14. 

Januar um 15 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg, 
Schlegelweg, mit dem Spielfilm „Zu weit weg, 
aber Freunde für immer“. Der Film wird für Kinder 
ab acht Jahren empfohlen (FSK: 0) und läuft 88 
Minuten. Wie immer besteht die Möglichkeit, Getränke, Knabberei 
oder Süßigkeiten zu kaufen. Im Anschluss an den Film gibt’s wieder 
ein Bastelangebot für die Kinder. Die Sportjugend im TV Berg freut 
sich auf viele Besucher!

Kinderkino „Zu weit weg, aber Freunde 
für immer“ am 14. Januar 
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-
gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 
Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-
ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-
te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, 
Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-
Str. 17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: 
Wöchentlich freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über den 
Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR bereits am Donnerstag 
vor Erscheinung unter  www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, 
Hof Gesamtauflage: 16 000; 
Titelfoto: Neujahrsgrüße aus den Kommunen

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 18.01.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 17.01.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 17.01.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 24.01.2023 Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 13.01.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 20.01.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93263 
Do: Sprechstunde nur nach telefonischer Terminvereinbarung
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

47Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden. 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, 

     ist der Widerspruch einzulegen bei

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird², 
  ist die Klage bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth in 95444 Bayreuth

Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, 
Postfachanschrift: Postfach 110321, 95422 Bayreuth 

zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

¹ Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in 
  einer für den Schriftform Ersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines 
  Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 

  rechtlichen Wirkungen!

² Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen bei dem 
   Verwaltungsgericht Bayreuth entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
    Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.

[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt]: Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig.

Soweit keine anderslautenden schriftlichen Grundsteuerbescheide zugegangen sind, 
wird hiermit für das laufende Kalenderjahr 2023 die Grundsteuer in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr festgesetzt. Grundsteuerpflichtige, die also keinen Grundsteuerbescheid 
für das Kalenderjahr 2023 erhalten, haben 2023 die gleiche Grundsteuer wie im Kalen-
derjahr 2022 zu entrichten. 

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Grund-
steuerbescheid 2023 zugegangen wäre (§ 27 Abs. 3 Satz 2 Grundsteuergesetz). Auf 
den Hinweis im letzten Grundsteuerbescheid, dass für die Folgejahre die Grundsteuer 
in gleicher Höhe zu entrichten ist, wird ebenfalls hingewiesen. 

Die Grundsteuer wird zu einem Viertel des Jahresbeitrages am 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November fällig, wenn die Grundsteuer 30,00 € übersteigt. Abwei-
chend hiervon wird bestimmt, dass Kleinbeträge wie folgt fällig werden: 

1) Am 15. August mit dem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 € nicht übersteigt. 
2) Am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte des Jahresbetrages, wenn 
    dieser 30,00 € nicht übersteigt. 
3) Am 1. Juli mit dem Jahresbetrag, wenn dies der Steuerpflichtige gem. § 28 
    Abs. 3 Grundsteuergesetz beantragt hat. 

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteue-
rungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbescheide erteilt. 

Soweit die Abbuchungsermächtigung erteilt ist, werden die Steuern zu den Fälligkeits-
zeiten vom Konto des Steuerpflichtigen abgebucht. 

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. 

Lichtenberg, den 13.01.2023
Dieter Gemeinhardt
Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender 

 Bekanntmachung über die Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuern als Behörde 
der Gemeinde Issigau und der Stadt Lichtenberg  für das Kalenderjahr 2023

Aus Lichtenberg

Endlich wieder Normalität nach 

zwei Jahren Improvisation ent-

sprechend der vorgegebenen 

Regeln durch die Corona-Pande-

mie.  Der Titel des Krippenspiel 

dieses Jahres lautete: „Das Jahr, 

in dem Weihnachten verschoben 

wurde“ aus der Feder von Andrea 

Hansen, der Frau des Lichtenber-

ger Pfarrers Markus Hansen. Sie 

hatte das Stück, unterstützt von 

Jugendreferentin Sonja Mauer, 

mit 20 Mädchen und Jungen ein-

studiert und es spielte im Jetzt 

und Heute mit Rückblick in die 

Nachkriegszeit, eine schwere 

Zeit für die Menschen, die Hun-

ger litten, auch teilweise krank 

waren und Geschenke sowieso 

nicht zu haben waren. 

Die Mädchen und Jungen über-

zeugten mit ihrem Schauspiel, 

ihrer Textsicherheit und ihrem 

Gesang. Pfarrer Markus Hansen 

dankte dem Organisationsteam 

des Krippenspiels, für den Auf-

bau der Requisiten, den Spender 

des Christbaumes Chef Roland 

Meister von der gleichnamigen 

Firma im Geroldsgrüner Ortsteil 

Steinbach, dem Technikteam 

und Jonas Jahn an Orgel und 

Keyboard. 

Schlussendlich gingen alle klei-

nen und großen Gottesdienstbe-

sucher im Wissen um Weihnach-

ten nach Hause: für Weihnachten 

ist immer die richtige, der richti-

ge Moment, Jesus als Retter und 

Erlöser für die ganze Welt.

Krippenspiel an Weihnachten in der Johanneskirche Lichtenberg

Das Jahr, in dem Weihnachten verschoben wurde
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Aus Lichtenberg

„Könnt ihr euch noch an unsere Adventsgeschichten erinnern“, fragt Jugendreferen-

tin der Kirchengemeinde Lichtenberg Sonja Mauer beim Gottesdienst mit Krippen-

spiel am Nachmittag des Heiligen Abend. Klar, konnten das einige der Kinder. In der 

Adventszeit waren klein und groß immer mittwochs und samstags zum Hören von 

Adventsgeschichten und Tanken von Weihnachtsstimmung an wechselnden Orten 

in Lichtenberg eingeladen – stetiger Begleiter der Weihnachtsstern. „Mit leuchten-

den Sternen wollten wir diesen zum Leuchten bringen und haben es geschafft“, freut 

sich Sonja Mauer und zeigte den Weihnachtsstern, den die vielen Teilnehmer der 

Adventsgeschichten mit Glitzersternen versehen hatten. „Ich danke euch, dass 

unser Stern leuchten kann, so wie Jesus für uns leuchtet.“

Leuchtender Weihnachtsstern BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 76 

Hallo und Grüß Gott,  

ich wünsche uns allen - noch im Nach-
hinein - ein gesundes und glückliches 
Jahr 2023.  

Und vor allem ein friedvolles: Der Krieg 
gegen die Ukraine geht ja leider un-
vermindert weiter. Jeden Tag werden 
unschuldige Menschen getötet. Jeden Tag müssen Familien ihr 
Zuhause verlassen. In diesem Zusammenhang können wir auf 
unser Lichtenberg stolz sein: Was die Aufnahme von Flücht-
lingen aus der Ukraine angeht, liegen wir im Verhältnis zu un-
serer Einwohnerzahl hier in der Region an der Spitze.  

Wie angekündigt, will ich kurz von der letzten Stadtratssitzung 
vor Weihnachten berichten: 

• Jahresrechnungen 2019, 2020, 2021: Vorsitzender des 
Rechnungsprüfungs-Ausschusses Jürgen Lindner berichte-
te, der Stadtrat erkannte die Abschlüsse an. 

• Die Kosten-Pauschalsätze in der Anlage zur Satzung über 
Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr wurden angepasst. 

• Diese Beschlüsse sind jetzt öffentlich: 
• Mit den anderen betroffenen Kommunen zusammen haben 

wir einen neuen Vertrag mit dem Nordbayerischen Kurier 
zur Finanzierung und Weiterentwicklung des „Wir im Fran-
kenwald“ geschlossen. 

• Nachdem aufgrund Verpachtung des Campingplatzes so-
wie Vergabe der Seepflege und Teilen der Wasserversor-
gung im Sommer weniger Arbeit anfällt, werden wir Bau-
hofpersonal reduzieren.  

• Im Winterdienst arbeiten wir künftig mit Norman Biering, 
Landwirt aus Dörflas, zusammen. 

Aus Sicht der Stadt bringt 2023 einige Herausforderungen. 
Zum Beispiel steigen die kommunalen Strompreise stark an, 
insbesondere für die Straßenbeleuchtung, aber auch für unse-
re Wasser- und Abwasserversorgung. 

Wir dürfen allerdings auch zuversichtlich sein: Wir werden in 
diesem Jahr ISEK und KDK abschließen und damit die Grund-
lage für viele Projekte legen. Der Spielplan der Seebühne 
steht zudem in groben Zügen bereits fest. Seien Sie gespannt, 
was uns neben dem Wiesenfest in diesem Jahr dort erwartet!  

In diesem Sinne, Ihr und euer Bürgermeister 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 

Am Dreikönigstag machten sich sieben Sternsinger Kinder voll Begeisterung mit den 

Betreuern auf den Weg, um allen angemeldeten Lichtenbergern den Haussegen 

20*C+M+B*23 zu bringen. Die Sternsingerkinder sammelten für das Kindermis-

sionswerk für Kinder in Not. Im Anschluss gab es für alle ein leckeres Essen und die 

mitgegebnen süßen Anerkennungen wurden unter den Kindern aufgeteilt. Die 

Katholische Kirche dankt herzlich allen Sternsingerkindern und Betreuern für ihren 

Einsatz. Wer es verpasst hat sich anzumelden und gerne noch den Segen haben 

möchte, kann sich diesen bei der Bäckerei in Lichtenberg abholen. 

Sternsinger in Lichtenberg
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Aus Issigau

Thomas John und Martin Häßler 
erhielten nicht nur einen reich 
bestückten Präsentkorb, son-
dern auch viele Worte des Dan-
kes von Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt, der die beiden 
Bauhofmitarbeiter als „zuverläs-
sige Feuerwehr vor Ort“ bezeich-
net. Thomas John sollte nur 
kurzfristig im gemeindlichen 
Bauhof aufgrund Personalprob-
leme aushelfen – vier Jahre sind 
daraus geworden. Martin Häß-
ler hatte seine Ausbildung zum 
Straßenwärter beim Landkreis 
Hof abgeschlossen und startete 
im gemeindlichen Bauhof in 

Vollzeit, reduzierte dann sukzes-
sive seine Stunden, um den 
Familienbetrieb im Issigauer 
Ortsteil Kemlas zu unterstützen. 
Im September 2022 begann er 
dann an der Technikerschule in 
Triesdorf seine zweijährige Aus-
bildung zum staatlich geprüften 
Techniker und steht seitdem 
nicht mehr als Bauhofmitarbei-
ter zur Verfügung. Auch Thomas 
John genießt nun endlich seinen 
Ruhestand. „Langweilig ist mir 
auf keinen Fall, dafür sorgen die 
Kinder und Enkel“, versichert 
John. Bürgermeister Gemein-
hardt betont, dass der Einsatz 

der beiden scheidenden Bauhof-
mitarbeiter für die Gemeinde 
und die Bürgerschaft eine große 
Hilfe gewesen sei. „Jetzt ist 
unser Bauhof mit Daniel Ehren-
berg, Matthias Diezel und Hel-
mut Brendel sehr gut aufgestellt, 
die Zusammenarbeit harmo-
niert.“ 
Auch sei der Übergang gut 
gemeistert und die Neuen gut 
eingearbeitet worden. „Ich 
möchte ganz herzlich Danke für 
eure Engagement sagen, dass 
sicherlich keine Selbstverständ-
lichkeit ist, zumal bei einem 
Rentner.“ 

Bauhofmitarbeiter Thomas John und Martin Häßler ausgezeichnet

Zuverlässige Feuerwehr vor Ort

Aus Lichtenberg

Zur Fackelwanderung des FWV- 
Lichtenberg, trafen sich viele 
wanderfreudige Menschen ein –  
auch aus Bad Steben, Fichten 
und Hof. Der Obmann Günter 
Wehrmann begrüßte die große 
Schar auf das Herzlichste. Mit 
einigen Fackeln ging es los in 
Richtung Badesee, dann aber 
wurde nach  links in den romanti-
schen Wanderweg nach Blech-
schmidtenhammer abgebogen, 
entlang des romantischen Loh-
bachs. Es war schön anzusehen, 

wie der Mond durch den Wald 
und das Gebüsch schien. Der 
Blick zur Burgruine Lichtenberg 
war ein ganz toller Anblick in der 
Finsternis. Unterwegs gab es eine 
kurze „Schnapspause“, die zwei-
ter Obmann Günter Rödel mit 
dabei hatte. Beim Gasthaus 
„Alex“ wurde Einkehr gehalten.
Lange saßen die Teilnehmer 
gemütlich beisammen. Eine klei-
ne Abordnung lief anschließend 
den Hammerweg zurück nach 
Lichtenberg.

Der Frankenwaldverein wandert durch die Nacht

Unser Bild zeigt (von links) Thomas John, Martin Häßler und Bürger-

meister Dieter Gemeinhardt.
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nerwerte“, erläutert die AV-Ge-
schäftsführerin Denzler und hat 
standardgemäß eine mechani-
sche Reinigung mit Rechen und 
Sandfang sowie die biologische 
Reinigungsstufe mit SBR-Tech-
nik. „Das gereinigte Wasser wird 
dann dem vorbeifließenden Loh-
bach zugeführt, fließt weiter in 
die Selbitz, Saale, Elbe bis hoch 
zur Nordsee.“ Auch eine 
Schlammentwässerung gehört 
zur Anlage. Die Ursprungsanlage 
ging 1968 in Betrieb, ist in den 
Jahren 2012/13 auf den neuen 
Stand der Technik gebracht wor-
den. Die Planung und örtliche 
Bauüberwachung lag in Händen 
der Planungsgesellschaft für 
Ingenieurbau und Verkehrsanla-
gen USS-Consult aus Naila, die 
Bauarbeiten tätigte die Firma AS-
Bau aus Hof, für die technische 
Ausrüstung zeichnete die Firma 
Reitinger aus Nürnberg und für 
die Klärschlammbehandlung die 
Firma Ishigaki GmbH aus 
Pucking/Österreich verantwort-
lich. Im Einzelnen zählten: der 
Bau der SBR-Reaktoren, des 
Maschinenhauses, der Schlamm-
behandlung, der Erweiterung 
des bestehenden Betriebsgebäu-
des und die Verlegung von Kanä-
len, Rohrleitungen und Gerinne. 

Lichtenberg – Mit Beginn des 
neuen Jahres übergibt die Stadt 
Lichtenberg die Betriebsführung 
ihrer Kläranlage, Bahnhofstraße 
6, an den Abwasserverband Sel-
bitztal. Das Kanalnetz verbleibt 
unter der Regie der Kommune. 
Die Details zur Betriebsführung 
der Lichtenberger Kläranlage, 
gemäß Eigenüberwachungsver-
ordnung sind in einer Vereinba-
rung zwischen der Stadt Lichten-
berg und dem AV Selbitztal gere-
gelt. Geschäftsführerin Barbara 
Denzler erläuterte, dass der Pro-
bebetrieb über Fernwirktechnik 
bereits seit drei Wochen erfolg-
reich laufe. „Wir können am 
Standort Naila auf das Prozess-
leitsystem der Kläranlage Lich-
tenberg zugreifen, erhalten Feh-
lermeldungen und kommen so 
der Überwachung nach, was aber 
die arbeitstägliche Kontrolle vor 
Ort nicht ersetzt.“ Denzler erin-
nerte, dass der Kontakt einherge-
hend mit Gesprächen zwischen 
den AV und der Stadt Lichtenberg 
schon einige Zeit laufe. „Die 
Stadt bildet mit der Gemeinde 
Issigau eine Verwaltungsgemein-
schaft und weiß daher um deren 
Zufriedenheit mit unseren Leis-
tungen“, so Denzler. Als haupt-
verantwortliche Mitarbeiter vom 

Seit 1. Januar 2023 beim Abwasserverband Selbitztal: 

Lichtenberg übergibt Betriebsführung der Kläranlage

waltungsleiter Uwe Jäger, der 
sich für einen zügigen Übergang 
einsetzte. Die Kläranlage ist 2012 
auf das neue System umgerüstet 
worden – eine „Belebungsanlage 
mit simultan aerober Schlamm-
stabilisierung (SBR) mit Vorlage-
behälter“. Sie befindet sich circa 
einen Kilometer nordöstlich der 
Stadt Lichtenberg im Ortsteil 
Blechschmidtenhammer, direkt 
an der Staatsstraße 2196 auf 
einem Areal von 5.000 Quadrat-
meter. „Sie zählt 2.300 Einwoh-

„Wir freuen uns nun über die 
neue Zusammenarbeit mit dem 
regionalen Partner, dem Abwas-
serverband Selbitztal, zu dem 
bereits einige Nachbarkommu-
nen zählen“, bilanziert von Wal-
denfels und betonte, dass dies der 
wirtschaftlichste Schritt für die 
Stadt Lichtenberg sei. Zudem 
meinte der Bürgermeister 
schmunzelnd, dass die Kläranla-
ge in Zukunft auch in der Hand 
des Lichtenberger Klaus Einsie-
del läge. Dank richtete er an Ver-

AV Selbitztal für die Kläranlage 
Lichtenberg werden Klaus Einsie-
del, Frank Mahall und Philipp 
Moris tätig sein. Denzler nannte 
zudem Christian Schletter, der 
für die Fernwirktechnik verant-
wortlich zeichnet. Seitens der 
Firma Südwasser agierten für die 
Lichtenberger Anlage Gabriele 
Zirpel und Hendrik Kampshoff, 
denen Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels (CSU) für die ver-
trauensvolle, wie auch zuverläs-
sige Zusammenarbeit dankte. 

Ab dem neuen Jahr obliegt dem Abwasserverband Selbitztal die Betriebsführung der Kläranlage der Stadt 
Lichtenberg. Unser Bild zeigt bei der offiziellen Übergabe (von links) von der Verwaltung zuständig für Bauan-
gelegenheiten Torsten Gotsch, Verwaltungsleiter Uwe Jäger, die AV-Mitarbeiter Philipp Moris, Frank Mahall 
und Klaus Einsiedel, AV-Geschäftsführerin Barbara Denzler, die Mitarbeiter der Firma Südwasser Hendrik 
Kampshoff und Gabriele Zirpel mit Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

24BS501661 Mental-
Wandern (BrainWalking)
Beginn: Sa., 01.04.2023, 13.30 - 

17.15 Uhr

Anmeldeschluss:28.03.2023

Kursgebühr:18 €, Dauer:1 Termin
Kursleitung:Herbert W. Schiml
Kursort: Bad Steben, Seifenteich 
am Ende der Berliner Str.
Mental-Wandern ist ein ganzjähri-
ges Naturerlebnis mit Gehirn- und 
Achtsamkeitstraining. Mit Spaß 
und großer Freude üben Sie dabei 
auf spielerische Art Ihr Gedächt-
nis. Es wechseln sich Denkaufga-
ben mit Übungen der Sinnesorga-
ne (Sehen, Hören, Fühlen, Rie-
chen und Schmecken) ab. Also 
gesunde Bewegung mit Anregung 
der Gehirnhälften - rechts: Sin-
neswahrnehmung und links: 
Denkaufgaben. Somit wird die 
Leistungsfähigkeit gesteigert, um 
alltägliche Situationen neu wahr-
zunehmen, anders zu bewerten, 
kreativer und flexibler mit Prob-
lemsituationen umzugehen. Men-
tal-Wandern ist für alle geeignet, 
die Körper und Geist fit halten wol-

len. Es wird weder schnell, noch 
sehr weit gewandert. Es sind keine 
Voraussetzungen erforderlich um 
aktiv einzusteigen, und es dann für 
sich selbst weiter zu nutzen.
Bitte mitbringen: Kleidung und 
Schuhwerk (Profilsohle) entspre-
chend der Witterung (evtl. Regen-
kleidung, Kälteschutz). Getränk 
im kleinen Rucksack oder Gürtel-
tasche.
24BS501301 Autogenes 
Training
Beginn: Mi., 19.04. 18 - 19 Uhr

Anmeldeschluss:12.04.2023

Kursgebühr:20 €, 3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Autogenes Training (AT) ist eine 
auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Der 
Begründer des AT war der Ner-
venarzt Dr. Prof. Johannes 
Schultz. Die Grundlage des AT ist 
zuerst die körperliche Muskel- und 
Gefäßentspannung, so das man 
hier auch von einer Körpertherapie 

sprechen kann. Anhand bestimm-
ter „Autosuggestiver Formeln“ 
konzentriert sich der Übende auf 
die körperlichen Vorgänge, wel-
che dann neben der körperlichen 
Entspannung auch zu einer tiefen, 
seelischen Entspannung führen. 
AT kann uns, wenn wir regelmäßig 
übern, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. Es wir eine 
entspannte Stunde, in der wir Zeit 
mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen
24BS501401 Qigong
Beginn: Do., 20.04.2022, 18.00 - 

18.45 Uhr

Anmeldeschluss:17.04.2023

Kursgebühr:13,50 €, 3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Qigong ist ein Übungssystem um 
die Lebensenergie, das Qi, im 
eigenen Körper zu beeinflussen, 
zu stärken, zu erhalten und/oder 
auszugleichen. Es dient der Krank-
heitsprävention und der Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte. 

Außerdem bewirken die Übungen 
geistige und körperliche Entspan-
nung, sowie eine Verbesserung 
der Aktivität und Konzentration. 
Qigong löst Verspannungen und 
hilft Stressoren abzubauen. Das 
Ziel ist ein harmonisches Gleich-
gewicht von Anspannung und Ent-
spannung. Es werden die 18 Har-
monieübungen unterrichtet. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte
24BS502201 Rückenfit
Beginn: Do., 20.04.2023, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:17.04.2023

Kursgebühr:15,00 €
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Gezielte funktionelle Gymnastik, 
Dehnungen und Entspannungs-
elemente helfen die Wirbelsäule 
zu mobilisieren, zu stabilisieren, 
die Haltung zu verbessern und 
Verspannungen wohltuend zu lin-
dern. Bitte mitbringen: Gymnas-
tikmatte, bequeme Kleidung, 

Turnschuhe, Gymnastikmatte und 
falls vorhanden Faszienrolle
24BS501302 Autogenes 
Training - Kurs für Fortge-
schrittene
Beginn: Mi., 10.05.2023, 17.30 - 

18.30 Uhr

Anmeldeschluss:05.05.2023

Kursgebühr: 20 €, 3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Sie haben schon Autogenes Trai-
ning gemacht? Dann ist dieser 
Kurs sehr hilfreich. Wir üben im 
fortgeschrittenen Bereich.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad 

Steben Rathaus, Hauptstraße 2 

95138 Bad Steben 

Anmeldung: Franziska Ahrens 

Telefon: 09288/7438

 E-Mail: vhs@badsteben.de

Neue Kurse bei der VHS Bad Steben
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Neujahrsempfang der Stadt Naila

gekommen. Der Abend stand 

dabei ganz im Zeichen, „Danke“ 

zu sagen. Stumpf übernahm diese 

Aufgabe gerne und bedankte sich 

persönlich, aber auch im Namen 

der Stadt bei Allen, die ganz 

selbstverständlich, freiwillig und 

ehrenamtlich ihre Zeit und Kraft 

in den Dienst der Allgemeinheit 

stellen, Verantwortung überneh-

men und damit das Zusammenle-

ben in Naila bereichern. 

Naila – Der Neujahrsempfang ist 

der erste offizielle Termin jedes 

Jahres im gesellschaftlichen 

Leben der Stadt Naila. Zu Beginn 

dieses Jahres konnten nach zwei 

Jahren Coronapause wieder über 

400 geladene Gäste von 1. Bür-

germeister Frank Stumpf und 

allen Stadträten persönlich 

begrüßt werden. Auch einige 

Inhaber der Silbernen Verdienst-

medaille und Träger der Golde-

nen Bürgermedaille waren 
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Jahr 2023 hat sie sich vorgenom-
men evtl. an der Senioren Welt-
meisterschaft für Nichtbehinder-
te teilzunehmen.
Frank Hornfeck ist Motorsport-
ler. Sein Verein ist der AMC Naila 
bei dem er seit 1995 Mitglied ist. 
Er wurde Bayerischer Rallye 
Meister 2019 und startete seit 
2002 bei 475 Motorsportveran-
staltungen für den AMC.

Die Stadt Naila wünschte weiter-
hin viel Erfolg bei den kommen-
den Veranstaltungen.

Naila –  Im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs wurden zwei 
Sportler aus Naila mit der Sport-
medaille ausgezeichnet. Diese 
Medaille verleiht der Stadtrat an 
Mitglieder in Nailaer Sportverei-
nen für herausragende Leistun-
gen.
Regina Höger ist Para-Tischten-
nisspielerin bei der FT (Freie Tur-
ner Naila). Sie wurde Para-Baye-
rische-Meisterin mit der Mann-
schaft 2020 sowie Para-Deut-
sche-Seniorenmeisterin im 
Mixed 2021. Für das aktuelle 

Stadt Naila ehrt herausragende Sportler
 mit der Sportmedaille

Das Foto zeigt von links: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Sven Kaiser (1. Vorsitzender FT), Regina Höger,

Frank Hornfeck, Björn Baier (1. Vorsitzender AMC Naila) und Mareike Dietel (Lebensgefährtin von Frank 

Hornfeck).

Neujahrskonzert in der Frankenhalle Naila:

Mit Schwung und Humor  ins neue Jahr

wieder einmal einen musikali-
schen Abend - von klassisch bis 
modern - und voller Überra-
schungen genießen.
Vor dem rund zweistündigen 
Konzert erhielt Dirigent „Graf 
Thomas Besand vom Kulm“, 
wie er seit 2019 bezeichnet 
wird, extra einen goldenen 
Dirigentenstab mit einer „30“ 

Naila –  Bereits zum 30. Mal 
gastierte die Stadtkapelle 
Kulmbach zum Neujahrskon-
zert in der voll besetzten Fran-
kenhalle Naila. Und auch in 
diesem Jahr begrüßte der alt-
bekannte Moderator Karl-
Heinrich Backert in charman-
ter Art und Weise die 
Nailaer. Die Zuhörer konnten 

ein unvergesslicher Abend für 
alle: für die Stadtkapelle Kulm-
bach samt Dirigent, für den 
Moderator und für die Solisten 
und natürlich auch für die vie-
len Zuhörer, welche die Prota-
gonisten mit minutenlangem 
tosenden Applaus in den 
Nachthimmel des Franken-
walds verabschiedeten.

germeister Frank Stumpf bei 
der Stadtkapelle Kulmbach für 
ein wunderschönes Konzert 
zum neuen Jahr. Wie in jedem 
Jahr hatte der 1. Bürgermeister 
auch in diesem Jahr zum 30. 
Jubiläum so manches Geschenk 
und so manchen Scherz zum 
Abschluss mitgebracht.
Und so endete wieder einmal 

überreicht. Mit Stücken wie 
dem „Schönfeld-Marsch“, der 
großen Melodienfolge von Giu-
seppe Verdi oder einem Film-
musik-Medley, um nur einige 
Stücke zu nennen, war für 
jedem Musikgeschmack etwas 
dabei.
Am Ende eines grandiosen 
Abends bedankte sich 1. Bür-
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
   Sa., 14.01., 19.30 Uhr: Männerabend im Gemeindehaus / 
Luthersaal; So., 15.01., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 17.01., 14 Uhr: Pfarrhofcafe im Gemeindehaus / Luther-
saal, 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus/Luthersaal; Mi., 18.01., 16.30 Uhr: Präparandenunter-
richt, 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 20 Uhr: Blaues 
Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.15.01.2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag)
Marien 8.30 Uhr: Eucharistiefeier,  10 Uhr:  Pfarrgottesdienst 
– -gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrhaus, 18.30 Uhr: Eucha-
ristiefeier 
Konrad10.30 Uhr:  Eucharistiefeier,12.15 Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache 

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   So 15.1.10 Uhr:  Gottesdienst in freier Form in der Jakobus-
kirche, 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 18.1.16.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im oberen 
Gemeindesaal
Fr, 20.1. – So, 22.1. Gemeindefreizeit im Christian-Keyßer-
Haus in Schwarzenbach
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 15.1. 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche
Di, 17.1.19 Uhr:  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindesaal 
Steinbach; 
Mi, 18.1.15 Uhr:  Gemeinschaftsstunde bei Fam. Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 
16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 15.01., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst
Di., 17.01.19.30 Uhr: Bibelstunde, Hermesgrün

Adventgemeinde Langenbach 
 Samstag, 14.01: 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 
10.30 Uhr: Predigt: Reiner Groß

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 13.01. 15 Uhr: Kinderkino im Gemeindehaus 
19 Uhr: Jugendtreff im Laden 
So., 15.01. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Di., 17.01. 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 18.01. 9.30 Uhr: Bibelsnack bei Familie Hansen
Do., 19.01. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 20.01. 15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
19 Uhr: Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So., 15. 01., Simon-Judas-Kirche, 9:00 Uhr, Gottesdienst, 
Lektor Detlev Plate.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
So, 15.01., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther-
Haus; 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 16 Uhr: Konzert 
Evang. Freundeskreis Hof, Lutherkirche
Do., 19.01., 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“
Martin-Luther-Haus
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.13.01., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; So.15.01.
9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier ; Do.19.01., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.20.01., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 15.01., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst,
 10 Uhr: Kindergottesdienst

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Fr., 13.01., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 14.01., 19.30 Uhr : Gemeindeabend : mit Dekan Maar und Br. 
Timotheus, Bonhoefferhaus
So., 15.01. 2. Sonntag nach Epiphanias, 10 Uhr : Gottesdienst
mit Dekan Maar und Br. Timotheus, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 16.01., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Mi., 18.01., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 19.01., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Kapitelsaal des 
Evang.-Luth. Dekanat, 19.30 Uhr : Posaunenchor, 
Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
    So., 15.01. 2. Sonntag nach Epiphanias: 10.15 Uhr : Gottesdienst : 
mit Prädikant Detlev Plate, Christuskirche
Do., 19.01., 19.30 Uhr : KV-Sitzung, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
 So., 15.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
9  Uhr : Gd. in Culmitz, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 Fr, 13.1.18 Uhr:  Jugendkreis
So, 15.1. 9 Uhr:  Gottesdienst
Mo, 16.1.19.45 Uhr: Bibelwoche im Gemeindehaus – das Thema 
der Woche: „Verlorene Schätze“
Di, 17.1.19.45 Uhr: Bibelwoche im Gemeindehaus
Mi, 18.1.15 Uhr:  Krabbelgruppe 15.00 – 17.00 „Plaudercafè“
19.45 Uhr: Bibelwoche im Gemeindehaus
Do, 19.1.19.45 Uhr:  Bibelwoche im Gemeindehaus
Fr, 20.1.19.45 Uhr: Bibelwoche im Gemeindehaus

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
  So., 15.01.,10 Uhr: Gottesdienst am 2. Sonntag nach Epiphanias 
in der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmauszimmer.
Di., 18.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde im Emmauszimmer, 19.30 
Uhr: Singkreis „fünfnachelf“ im Melanchthon-Raum.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.15.01., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. 
Messe; 16.30 Uhr: Andacht Hof - St. Konrad-Kirche: Abendlob mit 
Übergabe des Pastoralkonzepts an die Kirchengemeinden im 
Seelsorgebereich; anschl. Möglichkeit zur Begegnung im Pfarr-
zentrum.   Mi. 18.01., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Termine der Allianzgebetswoche 2023
Freitag, 13. 01., 19.30 Uhr Gemeindehaus Selbitz, Kirchplatz 
Samstag, 14.01., 19.30 Uhr Bonhoefferhaus Naila, Albin-Klöber-
Str. 9
Sonntag, 15. 01. 16.00 Uhr Freie Christengemeinde Sängerwald
Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 22. 01., 10.00 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
     Am Sonntag, den 15.01.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem The-
ma „Wie kann man das Ende der Welt überleben?“
 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,13.1.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,15.1.,9 Uhr: Gottesdienst ,16 Uhr: Abschluss der Alli-
anzgebetswoche in der Freien Christengemeinde 
Sängerwald
Mo.,,16.1.,17.30 Uhr: Jungschar 
Mo.,16.1.,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,19.1.,14 Uhr: Gemeindenachmittag: Die Jahreslosung 
2023,19 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,15.01.,9 Uhr: Gottesdienst am 2. Sonntag nach Epipha-
nias in der Bartholomäuskirche.
Mo.,16.01.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,15.01.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,16.01., 19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,17.01.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,19.01.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.15.01., 9 Uhr: Hl. Messe
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr 13.01., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis
So 15.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Mo. 16.01. 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 20.01. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
  So 15.01., 9.30 Uhr Gottesdienst 
So 15.01., 16.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der Allianzge-
betswoche 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Freitag, 13. 01., 19.30 Uhr Gemeindehaus Selbitz, Kirchplatz 
Samstag, 14.01., 19.30 Uhr Bonhoefferhaus Naila, Albin-
Klöber-Str. 9
Sonntag, 15. 01. 16.00 Uhr Freie Christengemeinde Sänger-
wald
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 22. 01., 10.00 Uhr Gottes-
dienst in Selbitz, Feldstr. 2

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

... fotografiert von WIR-Leserin  Katja Sassi

Silhouette der Stadtkirche Naila ... 
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14.01. 14.00 Uhr Förderverein Schwarz-Blaue Franken-
wälder Kartoffel e.V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

16.01. 19.00 Uhr Grenzer Stammtisch Grenzer-Stammtisch Sportheim Bobengrün, Bad Steben

17.01. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

17.01. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

17.01. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

17.01. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Interessenten 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

17.01. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

18.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 

Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: 

„Wie zähme ich meinen inneren Schweine-

hund?“ Ref.: Elke Sachs, Naila

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Die sanfte Heilweise der Bachblüten

Ref.: Heike Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

28.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Marxgrün Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum. Tagesordnung siehe Aushang

02.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Augentraining – so bleiben Ihre Augen jung mit 

Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

08.02. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

10.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Interessenten 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mi. 18.00  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Selbitz Parkplatz Am Anger

Veranstaltungen in der Region

Frankenwald –    Oft sind es die 
einfachen Dinge, die Probleme 
lösen helfen und dabei noch Kos-
ten sparen. Darauf weist die Orts-
gruppe Frankenwald Ost des 
Bund Naturschutz in Bayern in 
einer Pressemitteilung hin.    Bio-
bauern aus dem Westerwald 
heimsten für ihr Mulchanbau-
konzept einen der drei Bundes-
preise Ökologischer Landbau 
2022 ein. Das Prinzip ist einfach: 
Mulch schützt den Boden vor 
Austrocknung, bildet einen Puf-
fer für Feuchtigkeit und 
erschwert es den Ackerwildkräu-
tern darunter im Dunkeln auszu-
keimen. Die Mulchschicht wirkt 
im Sommer als Hitzeschutz und 

im Winter wie eine wärmende 
Decke.  Der Humus bleibt locker 
und das Bodenleben wird geför-
dert. Man braucht weniger Dün-
ger und Pflanzenschutzmittel. 
Die Feldfrüchte gedeihen präch-
tig und kommen auch mit 
schlechten Wetterverhältnissen, 
viel besser zurecht.
Dazu wurde auch ein siebenjäh-
riger Feldfruchtwechsel etab-
liert. Zwei Jahre werden zum 
Aufbau der Mulchschicht inves-
tiert. Spezielle Getreide und Hül-
senfrüchte werden angebaut, 
geschnitten, gehäckselt und auf 
der Fläche direkt gleichmäßig 
verteilt. Dies bildet eine dicke 
Mulchschicht aus, die Feuchtig-

keit und auch Starkregen förm-
lich aufsaugt und in Folge Bewäs-
serung spart. Bodenerosion 
durch Wasser oder Wind sind 
selbst an Hanglagen minimiert. 
Der Humusgehalt des Bodens 
nimmt zu. So kommt man dem 
natürlichen Boden, mit dauer-
hafter Bedeckung und Durch-
wurzelung, wieder ziemlich 
nahe.  Die Gemüsebauer 
(www.live2 give.de) ersparen 
damit nicht nur der Erde unnöti-
gen CO2-Ausstoß, sondern ganz 
praktisch auch eigene Arbeitszeit 
für das Unkrautjäten und ständi-
ge Bewässerung. Ein Konzept, 
dass auch im Privatgarten zur 
Gemüsezucht funktioniert.

Ackert ihr noch oder 
mulcht ihr schon?

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de
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Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 14.01. und 28.01.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 17.01. und 31.01.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €
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Liebe Kunden der

Franken-Apotheke in NailaFranken-Apotheke in Naila
Freuen Sie sich mit uns 

über die Vergrößerung unseres Teams

Franken-ApothekeFranken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2A
95119 Naila

Tel: 09282 5041

Ab sofort finden Sie die Mitarbeiter der ehemaligen 
Arcus Apotheke bei uns.

Gerne beraten wir Sie mit unserem neuen, starken
Team, gewohnt kompetent, umfangreich und freundlich 

zu allen Fragen rund um Ihre Gesundheit.

Fr.Götz, Fr.Stöcker, Hr.Färber, Fr.Neumeister, Hr.Michaelis, Fr.Gehr, Hr.Leupold, Fr.Sauter
Fr. Hornfeck, Fr.Michaelis, Fr.Hermfisse

Fr. Pohle, Fr. Dill, Fr.Singer

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08:00 - 18:00 Uhr

Samstag 08:00 – 12:30 Uhr

www.frankenapo-naila.de


